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Die Regierung entwidelt und begründet 
ihren Plan. 


Amerikaniſche U-Boot-Opfer. 


Geliefert von der „Aſſozlirten Preſſe“ und den „United Preß Aifoctattons”.) 

Raihington, D. E., 13. Ang. Die Adminiftration qibt bekannt: 

Die Störung des Welthandels und die Anappheit der Vorräte haben 
eine aröhere Zerrüttung der normalen Märkte für Weizen verurjadt, 
als für iraend mweldes andere Getreide. 

I) Als Ergebniß der Iſolirung newilier weizenbanenden Yander 
der Welt, jei es durd Yinien von Airienführenden, jei es durd) Fnappen 
Werfandt, ift die normale Beitimmang des Weizenpreijes durdy die Ebbe 
und Flut des Handels völlig aufgehoben. 

2) Im die Spefnlation zu beherridien und nleidhmäanigere Vertei- 
fung des verfünbaren Weizens nnd Mehls zwiichen ihren Yandern zu 
'ihern, haben die alliirten Regierungen den ganzen Anfauf ihrer Vour- 
räte in die Hände Eines Nänfers nelent. And faufen die europätiden 
Neutralen jest ihren Weizen durd einzelne Nenierungsagenten, jtatt im 
normalen Yauf des Handels. Daher wird der NAusfuhrpreis von Wei 
son und Mehl, und damit der tatiächliche Preis, wenn nidit beionders 
fontrollirt, beinahe einem Ginzelwillen des auswärtigen Naufers unter- | 
morfen fein. 


New Pedford, Maif., 13. Mia. Der Berluft des 9000 Tonnen 


aropen amerifantichen Dampfers „Eitn or Athens“ 
alter Baslagiere, die einen ſüdafrikaniſchen Hafen erreicht haben, 
obne alle weitere "Ginzelbeiten tm der folgenden fFurzen 
| gemeldet: 


3) Zu normalen Zeiten bewent jih amerifaniider Weizen in den | 
derbitmonaten aroienteils nadı Europa. TDiejes Jahr nötigt die Anapp- 
beit des Werfandts zur jeiner Werteilung über das nanze Jahr hin. 
Daher beitcht Gefahr einer übermähinen Anhaunfung in unierem Yancr- 
sansinitem für einen betradtlihen Zeitraum. 


wurde 


I Es ſind große Vorräte Weizen vorhanden, von denen die Alliir- „Alle Paſſagiere gerettet. Alles verloren. 
ten während des Krieges nicht ziehen können; aber im Fall von Frieden, 
oder einer Niederlage der Tauchboote werden dieſe verfügbar ſein, und: 
fünnten die Nadıfrage nad amerifaniichem Weizen ernjtlich zerrütten. 

Es muß far veritanden werden, dah der narantirte Mindeſtpreis 
von $2 per Bufhel für Weizen Feine Anwendung anf di e 
Ernte von 1917 findet, ſondern nur auf die Ernte von 1918, 
und dann unter Bedingungen, welche noch ausgearbeitet werden müſſen. unweit Kapſtadt, Südafrika, auf eine Mine lief und verſank: 
#5 beitcht daher fein feitgelenter Preis für die Ernte von 1917. | heute dem amerifaniichen Stantsdepartement gemeldet. 

Das Ergebniß dieſer Lage iit, dai die normale Preisbeitimmungs- Waſhington, D. C., 13. Aug. 
maſchinerie gänzlich zuſammengebrochen iſt. Wenn nicht ein wirkſames gieren ſind mit dem Dampfer „City ef 
Vorgehen der Regierung in's Spiel gebracht wird, ſo mag entweder giere und 4K Mitglieder der Bemannung ertrunken, 
es) der amerifaniicdre Erzeuger vor einem Abſturz in Weizen, vielleicht Von 19 Anderen weiß man, daß ſie gerettet ſind. 
nnter ſeinen Erzengungskoſten, ſtehen: oder b) der Weizenansfuhrpreis, 
welcher in letzter Inſtanz den wirklichen Preis beſtimmt, iſt dem Willen mit ſeiner amerikaniſchen Gattin und 6 Kindern. 4 der ertrunkenen 
einer einzigen Agentur preisgegeben: oder c) irgend Jemaud muß den Amerikaner waren Miſſionäre. Der Dampfer — mit nahezu 6000 Ton— 
Ausfuhrweizen in irgend einem gegebenen Augenblick kaufen, und wenn 


nen Waſſerbverdrängung ſnhr als Miſſionsſchiff; er war ſchon beinahe 
der Ueberſchuß in ſpekulative Hände kommt, ſo wird er feſtgehalten wer- in Sicht ſeines Beſtimmungsortes, als er auf eine Mine lieef und 
den, um höhere Preiſe ſpäter im Jahre herauszuſchlagen. Bei ſtetig 


verſank! 
gemachten Preiſen werden noch immer Extra-Riſikos in alle Zwiſchen— 
zlieder der Verteilung gebracht, und dafür muß der Verzehrer zaäahlen. 
Es muß alſo einleuchten, daß die amerikaniſche Regierung die Lage ge 
chter behandeln kaun, als irgend einer der erwähnten Faktoren. 

Daher hat ſich die Nahrnngsverwaltung zu folgendem Kurs eut— 

loſſen: 

Um die Spekulation in Weizen und Mehl auszuſcheiden, wird ver— 
qugt werden, daß alle Getreideſpeicher und Mühlen mit über 100 Fuß 
aglicher Bewältigungsgröße eine Regierungslizen« 

d die Bedingungen dieſer Lizens ſollen ſein: 

Daß nur angemeſſene und herkömmliche Gebühren für Lagerhaus 
zienſt berechnet werden: daß fein Weizen ohne Gutheißung ſeitens der 
Nahrungsverwaltung länger als 30 Tage gelagert werden ſoll: daß 
regelmäſig gewiſſenhafte Auskunft über die Eingänge und Verſendungen 
gelieſfert werden ſoll. 

Die Getreidebörſen werden erſucht, allen Terminhandel und alle 
Terminpreisnotirungen in künftig zu lieferndem Weizen einzuſtellen. 

Dieſe Verordnungen treten am 1. September in Kraft, und die 
“isenjen werden dieſe Woche ausgefertigt. 

Während das Nahrungsmittelgeſeß 
neicher ausnimmt, gilt das nur 
nicht für Aktiengeſellſchaſten: 


Der Dampfer hatte von einem Hafen 


Fahrt angetreten. 


amerikaniſchen aus 


fünf amerifaniiche Pajlasiere tot! 
Waſhington, D. C. 13. Ana. Fünf amerifaniihe Bafiagiere famen 
um, als der amerifaniiche Dampfer „Eity of Athens” am 10. Ananit 


— zuſammen alſo 19. 


Es war übrigens ein britiſcher, kein amerikaniſcher Dampfer. 


Tauchboot mutmaßlich zerſtört. 
Ein atlantiſcher 
Tauchboot von einem, 


wurde ein deutſches 
hier eingetroffenen britiſchen Frachtdampfer ver 
ſenkt, wenn die Kanoniere dieſes Schiffes in ihrer Annahme nicht fehl— 
gehen, daß drei Schüſſe den Feind trafen und ihn auf den Meeresboden 
beförderten. Der Dampfer ſtieß auf der Höhe von Breſt, an der fran 
zöſiſchen Küſte, auf das Ein Schuß zerſchmetterte angeblich 
Periſfſop. Dem zweiten und dritten Schuß folgte eine Exploſion, 
und das Tauchboot verſchwand. Die Kanoniere ſind überzeugt, daß das 
Unterſeeboot nicht freiwillig tauchte. 


D 


em 
Noards“ 1 
die ſich Tombs 
ſollen, „gezogene“ 


Militärdienſt zu 


Hafen, 13. Aug. Wieder 


erwirken; Tauchboot. 


—* 
BUND 


er Mew Norker „Aushebungsſkandal“ 


beiden Mitglieder Des „Eremption 
Cherry und Dr. Zammel I. Vernfeld, 
befinden, weil sie jich verichtworen baben 
gegen Zahlung einer Geldſumme vom 
wurden heute unter 55000 Bürgſchaft den 
überwieſen. Kalman Gruher, der beſchuldigt 
für derartige ungeſetliche Machenſchaften zu ſein, wurde 
ſſchaft geſtellt. 


Mar Die 
Aug. zic 


Diitrift 99, 


ort, 13. 
m 
im 


Louis J. 
gniß 

junge Leute 
befreien, 
Bundes-Großgeſchworenen 


wird, ein Agent 


unter 52500 Bür— 
Auch franz. Sozialiſten für Stockholmer Kongreß 
der 


Gefän 


fo-operative Farmergetreide— 
für Gegenſeitigkeitsunternehmungen, 
und es iſt jedenfalls auch nicht wahrſchein— 
ſich, daß ſich letere bilden unter den gegebenen Verhältuiſſen. 

Als Erſat für die zuſammengebrochene Marktmaſchinerie wird die 
Nahrungsverwaltuug Ankaufsagenturen eröffnen, und ſie 
iſt bereit, nötigenfalls die ganze Ernte von 1917 zu übernehmen. 

Die Adminiſtration wird keine Gebühren für das Lagern des Wei— 
zens über die tatſächlichen Operationskoſten hinaus verlangen, ſich aber 
auch gegen Verluſt ſicherſtellen. 

Um keine Möglichkeit für falſche Berechnung zu laſſen, ſchaffen wir ſchluſſ 
ein unabhängiges Prüfungskomite, das alle Transaktionen an den ver- es 
ſchiedenen Punkten beſcheinigt. 

Bei ſolchen Vorkehrungen könnte 
Einfluſß auf den Weizenpreis üben. 

Die Negelung anderer Nahrunasitoffe wird folgen.) 

„&s mai für alle Denfenden vffenfichtlich fein“, jant die Erklärung 
am Zdrlun, „dah, ivenn nicht der Preis des Meizens, Mehles und 
Brotes weientlid herabgebradyt werden fann, Wir nicht erwarten 
fonnen, die jesine Yohnifaln des Yandes aufredtzuerhalten, und daß 
wir in diejer ſozialen Ausgleichung Leiſtungsfähigkeit gerade zu einer 
Zeit einbüßen, da wir uns kein ſolches Opfer leiſten können!“ 


13. 


partei wird bekam 


— — a — re 
Paris Aug. Von Mitgliedern franzöſiſchen Sozialiſten— 


it gegeben, 
liſtiſchen Friedenskoöngreß teilnehmen wird 
noch 
britiſchen Arbeiterpartei, 


(In England herrſcht »s Gezänke wegen des Be— 


ı beichifen, 


immer große 


es der dieſen Kongreß zu und 


dariiber.) 


Dürfen Kongreß niht befuchen! 

Yondon, 13. Nig. Andrew Bonar Yaw, der Wenierungsipreher 
im Hanfe der Gemeinen, teilte hente Nadmittag dem Haufe mit, daf die 
Regierung beſchloſſen habe, britiſchen Delegaten die Erlaubniß zum Be: 
ſuch des internationalen ſozialiſtiſchen Friedenskongreſſes zu ver— 
weigern. 

London, 13. Aug. Bonar 
ſchen Unterhauſe noch bei: „Di 
Kenntniß geſetzt, daß es nicht geſetzlich für irgend welche im britiſchen 
Gebiete wohnende — it, 
Untertanen einzulalfen. Daber die Erlaubniß 
Stockholmer Kongreſſes nicht gewährt werden. 
dung gelangten die Regierungen der Ver. 
Italiens, 
ſetzt hat.“ 


Deutſche Sozialiſten tun vielleicht nicht mit. 


Amſterdam, 13. Aug. Die „Frankfurter Zeitung“ läßt ſich mit— 
teilen, daß die deutſchen Sozialdemokraten es vielleicht ablehnen, 


droht ſogar ein politiſcher Krach 


die Vernmltung einen großen 


Law fügte ſeiner Erklärung im briti 


31 
in 


Amerikaniſche Dampfer verſenkt. 
C. 13. 


wird 


Aug. 


Waſhington, D. 
wurde gemeldet: 
„Der amerikaniſche Dampfer 


wurde am Morgen des 6. 


Tem amerifanifchen Flottenamt 
Staaten, Franfreihs und 


nt denen ich die Negierung Sr. Majeität in Verbindung ae- 


— - 


„Banana“ der Standard Til Co. 
August 143 Meilen weitlich Ne de Ne von: 
einem Tauchboot verienft. Man alaubt, dais sich der Kapitän des 
Schiffes und vier Mann der armirten Wade als Gefangene an Bord 
des Taouchbootes befinden. Icberlebende haben in Sicherheit Land 
erreicht.“ 

„Kampana” war das amerifantihe Schiffsopfer 

(Die „Canıpana“ war früher „Dunholme“. 
Weſt Hartlepool, England, gebaut und verdrängte 3313 Tonnen.) 


— 


IR, 


den Krieg verantwortlid, ift, auf das Brogramım zu stellen, 


Tote, 50 Vermundele be au tagt 


Die Produttenbörie in New Vort. 


Der Markt, auf dem der größte Umfabe in N itattfindet. 


| 


und die Nettung | 


tabeldeveiche 
erluſte ſind: 
ſeine 


Etwa 50 Perſonen wurden 


Sp wird 


Auer den 5 amerifaniichen Paila- tiſche Flieger verfolgten den Feind nach der See hinaus.“ 
A hens“ nody 10 andere Bajla- | 


willkommen er wirde, 


dat; diefe Partei au dem Stodfbolmer jozia- | 


\bruch des Strieges führten, 
'lnloyalitüt Großbritanniens 
‚eine 


‚Die Anwälte der Strone haben die Neaterung | 


jih auf eine Konferenz mit feindlichen | 
zum Bejuch des | 
3u derſelben Entſchei- 


dasſelbe k 


offen, 
am ein Memorandum niedergeſchrieben haben 
Stockholmer Friedenskongreß teilzunehmen, ſalls die Sozialiſten von Gedächtniß zu unterſtützen. 

Sie wurde 1901 in | Alüirtenländern darauf beitehen, die Grörternng der Frage, wer für | 


anf Aranffurt a. 


= ei; 5 dirung von Naucy und die Gegend nördlich von Paris ſein.) 
Unter den Ertrunkenen iſt auch ein Engländer Namens Duckworth a * 


deutſche Allgemein 


der 
ſtrategiſcher Gründe wegen verletzen müſſen. 


ſchafter 


++ 
| 
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29. Jahrgang. — Nr. 191, 


Sngland.; 


Der Kampf br bei Fokſchani 


Berlin meldet Gefangennahme von 6700 | 
Ruſſen und Rumäuen. 


auf S Sonthend 


Erhalten doppelte Rationen. 
Berlin, 13. Auguſt, über — 
Die Straßburger —— 
kommiſſion hat angekündigt, dab 
junge Ehepaare für die Dauer bon | 
ichs Mochen das doppelte der Tonit 
beiwilligten Rationen erhalten follen. 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
I 
| 
| 


Klar beute 


Das Ringen im We eitei 


Chicago and Umgegend: | 
| m —— — ——— — 

Leichter Dis | j 
l 
| 


Abend und morgen, fein einidhreidender 
Werhfel in der Yuftwärne. 
mäßig ſtarler Weſwind, 
änderlicher Wind. 

Illinois: Klar heute Abend, morgen teil 
weife bewölit. Kein einſchneidender Wechſel 
in der Luftwärme. | 

Indiana: Heute Abend Negenfhauer, mors | 
sen teilweife be* öllt 

Nieder: Nidigan: Wabrfcheinlich | 
beute Abend md morgen. 

Risconfin: Klar heute Abend und morgen, 
im nördlichen Teil morgen etwas Würmer, 

Sonnenuntergang, beute: —J 

Sonnenaufgang, morgen: 4;357. 

Mondaufgang: Morgen früh F 

—— 
Naoaͤchſtehend der Temperat: irſtand nach 
den amtlichen Angaben des Wetter— 
amtes: 

5 Ubr 

Uhr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 


ſpäter ver (Geliefert von der ‚„Affoziirten PBreffe” und den „United Breb AUffortiations”.) 
| Berlin, 13. Nun. 
berichtete geitern Abend: 
„Seitliher Nriegsihanplas: Armeearuppe Erzherzog Tplız 
Teiterreihiip-ungariiche Abteilungen jtürmten die beherrihenden Homı- 
jtellungen und die Ortichnft Grozesni. Der Feind bradte gegen umie 
Irnppen friihe Streitkräfte inp Feuer, die im Lituztal vorjtießen und“ 
jih in oft wiederholten, erbitierten Genenangriffen verbiuteten. 
„Armeegruppe Feldmarſchall v. Nördlich Fokſchani 
dotgensnno dauert die Schlacht an. Zwiſchen dem Sereth und der nach Anjuduluni 
Wornens.. 00 | führenden Eijenbahnlinie griffen die Auiien und Anmäanen geitern' nnfere 
‚Noraene.10 Stellungen wieder mit jtarfen Streitfraften an. verloren nit 
— einen Fußbreit an Boden. 130 Offiziere und über 6650 
JMann wurden gefangen genommen, 18 Geſchütze und 61 Maſchinen- 
geſchütze erbentet. 
„Vom Sereth bis zur Donaun hat ſich die artilleriſtiſche Tätigkeit 
beträchtlich geſteigert. An der Buzeumündung wurde ein ruſſiſcher An— 
nd: griff abgeſchlagen. 
„Mazedoniſche 


(Ueber London) Das Große HauMnartier 


Regenſchauer 


Mackenſen: 


Tachnt...... 
Nacdm...... 
Kachm...... 
Nachm.. . .. 
Abende 

Abends.... 
Abends.... 
Abends.... 
Yıbends. 

Uhr mittern seht. 
Uhr Morgens 

Uber % Reraens.. . 


Uhr 
: VUbr 
uhr 
, lihr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 


Wir 


Mehr 
ihr Rorm.......7 » 
Uhr Mittags...- 
Uhr N 

Ubr Rahm 


Je — 


ID Sie Dr — 


Heuer Sliegerangriff auf England! 


Yondon, 13. Aug. Britiich-amtlid tunrde aeitern Abend 
„neindliche Alieger richteten beträchtlichen Scjaden in 


an, wo fie ungefähr vierzig Bomben abwarfen. 


Front: Lage iſt unverändert. 


Sunthend | 


Die bisher bericjieten „Armecgruppe Kronprinz 


griff am geſtrigen Nachmittag 
ab. 


Nuppredit von Bayern: Nah dem Ar 
flante die Artillerieidrladt in Flandern 
Sie lebte erjt genen Nbend an weiter yront wieder auf und blich 
and wahrend der Nadıt Icbhaft. 

„An vielen Punkten der Aront bradien heute am frühen Morgen 
itarfe feindliche Aufflarungsabteilungen nad itundenlangem Gejidrük- 


fener vor. Sie wurden überall zurücdgeworfen. 


„Zote: Ndıt Männer, neun rauen, jehs Kinder, zujammen 23. 
verlest. 
„Aa Nocdford wurden zwei Männer verwundet, es wird jedod fein 
Zu Sonthend wurden 17 Haufer zeritort, ohne 
dat ein Inſaſſe derſelben getötet wurde. 

„Die feindlichen Majchinen, etwa 20, erichienen um 5:15 lihr 


Abende. Kinige Bonben wurden auch auf Marante abgewsrfen. PBri- 


Sadjidyaden gemeldet. 


„Nördlich Hollcbefe brachten die Engländer mehrere Negimenter 
zum Ynariff vorwärts. und write. Fin 
ſehr ſchweren Verluſten 


„Vom La Baſſeekanal bis zum Südufer der 


Sie hatten keinen Erfolg 


zurückziehen. 


(Der Angriff folgte einem Angriffe von zwei Alliirtenäroplauen 


Scarpe und nordweſt⸗ 
lich St. Quentin nahm die artilleriſtiſche Tätigkeit an Stärke in Vauſen 
zu, in deren Verlauf ſich wiederholt Gefechte im Vorgelände entwickelten. 

„Armeegruppe deutſcher Kronprinz: An der Aisnefrout, im der 
weſtlichen Champagne und beiderſeits der Maas bekämpft ſich die Ar- 
tillerie mit größerer Heſtigkeit, als es in jüngſter Zeit üblich war. 

„Bei Cerny en Laonnois brachen am Abend zwei franzöfiihe An- 
ariffe mit ſchweren Verluſten für den Feind zuſammen. Auf dem Car— 
nillet wurden vor unſeren feindlihe Hand» 


M., und Diejer follte eine Vergeltung für die Bombar- 
London, 13. Augnſt. Amtlich wurde hente mitgeteilt, daR zwei von 
den dentichen Meroplanen, welche geitern die Badeorte entlang der jid- 
öſtlichen engliſchen Küſte beichoijen, von britiihen Wailerfingzennen her- 
untergebradjt wurden. Pas eine dentiche inll cin Gotha 
tweien jein, und das andere ein WajlerfIngzeng. 


Halbamtlıh in Abrede 


BerlinX13. 


Flugzeng ge— 


neneroberten Stellungen 


eſtellt. 


aranatenabtei zur rfe 
— „Noch granatenabteilungen zurückgeworfen 


Aug. tlleber Amiterdam.) Die 


„Armeearnppe Herzon Albresit von Würhemberg: Keine Rampf- 


ie Zeitung“ leugnet, daß der Kaiſer Wilhelm im Auguſt! 


handlungen von Bedeutung. 


1911 ein 
here anterifantiche 9 
Kaiſer geſagt 


Telegramm an Präſident Wilſon geſandt hat, wie es der frü 


Luftkampf ſchoß Oberleutnant Ritter v. 
23. Gegner ab.“ 


Kr Iutichef feinen 


sames I, Gerard behaudtet, 
Dentichland hätte 


otichafter 
haben 


und in dem 
Belgiens Neutralität 
Außerdem ſoll in dem 
Ielegromm König George von England babe dem ganze 
Naifer duird) feinen Bruder Prinz Seinrich wijien laffen, Großbritannien | an Die 
wirrde im alle eines dentich-öfterreichich-Franzöitich-rusftichen 
neutral bleiben. 


joll. . und 


I 
! 
| 
| „an einem 
l 
| 
Paris, 13. Aug. Das franzöſiſche 
Boden nördlich von St. Quentin, 
Deutſchen verloren ging, 


13. 


Kriegsamt berichtet, daß der 
welcher am 9. und 10. Auguſt 
wiedergewonnen worden ſei. 


geſtanden haben, 


Krieges Paris, Aug. Anfangs Nachmittags meldete das franzöſiſche 


Kriegsamt: 

Die 
der Lage, 
haupt 


„Norddeutſche 
zu erklären, 


> 


Allgemeine 


= 
N * 
daß 


Aisnefront an, in 
welche von den Fram— 
Sie wurden mit Ver— 


Nacht an 
zurückzuerobern, 
worden waren. 


a 
Vie 
einem 


zoſen 


Zeitung“ ſchreibt nun: Wir ſind in 
ſolches kaiſerliches Telegramm über 

daß der damalige amerikaniſche Bot- 
am 10. Auguſt 1914 vom Kaiſer empfangen wurde, um 
eine perſönliche Botſchaft des Präſidenten Wilſon, der an 
einer der Nationen ſtand, die die Beſtimmungen der Haager a 
unterzeichnet hatten, zu überreichen. In der Botſchaft hieß es: 
achte es in Uebereinſtimmung mit Artikel 
Recht und meine Pflicht, 


ich jede G 


Deutſchen griffen der 
Verſuch, Schützengräben 
am Samstag genommen 
luſten zurückgeſchlagen. 

13. Aug. Das 
franzöſiſch 


vergangene 
cs em 
nicht aibt. Tatjache tit es, 
ihm | 
der Zpit se 

ention | dal; 
„dh er- It 
als mein 
erflären, daf; | 
zu bandeln, | 


britiſche 


belgiſchen 


London, 
der 


Kriegsamt meldete gegen Mittag, 
ront nichts Beſonderes zu berich— 


von et 


en jet. 
» den Konvention 
Ihnen in treuer Freundſchaft zu 
im Intereſſe des europäiſchen Friedens 
jetzt zu einer gelegeneren um 
die es ſonſt betrifft, meine Dienſte zur Verfügung zu 
ſtellen, wodurch 4 Genugtuung und Freudeoe bereitet ae 1 tpiirde.“ 
Tiefer Vorichlag wurde zu ciner Zeit gemacht, als 
Seere bereits die Grenzen überihritten batten, und es 
ein Daft z1ı gebieten, 


| Neiterreih jendet Derjtärfungen 


| weit 5 . e_ 
elegenbeit, 13. Ang. Wie bier beute befannt aemadıt wurde, fenden 


|die Teiterreiher in Erwartung einer starken ttalieniihen Offenfive in 
| alter Eile bedeutende Verſtärkungen nach der Carſo-Front. Italieniſche 
Aeroplane gegenwärtig große Tätigkeit an der Carſo-Front 
| td Teilen des gsſchauplatzes 
| 


Kon, 
oder Set, 


bien und Alle 


entivideln 


 beiderjettigen | 


ach anf. den ütlrigen Arte 


unmöglich ichien, 


vol nach dem Krieg? 


Regterungsmono 
Der Kaiſer kann 
Präſidenten ſeinen 
bemerkt haben, daß 
Platze ſpäter 


nur den 


deshalb Botſchafter erſuck aben, dem — 2— 
— Imarer ernucn haben, dem Berlin, 13. Auguſt. Reichskanzler Michaelis teilte am Samitag 
für das 


Dani i Anerbieten auszuſprechen, und dabei) yährend einer Unterredung einem Heitimgskorreipondenten in Mann 
—* zur Zeit eine Vermittelung noch nicht am heim mit, daß die Frage, ob die Regierung nach dem Kriege, während 
en auf Wilſons freundlichen Vorſchlag eingegangen wer⸗ der Zeit, in der die Verhältniſſe neu geordnet werden müßten, ein Mo— 
den möge. Kaiſer Wilheelm hat ſich darauf nod; längere Zeit mit Herrn nopol auf alle Rohprodukte einführen würde, noch nicht beantwortet wer— 
Gerard unterhalten und ihm die Vorgänge klargeleat, die zum Aus⸗den könne. Eme Kräftigung der ökonomiſchen Hilfsquellen würde eine 
dabei beſonders auf die Selbſtſucht und Hauptaufgabe der Zukunft beſonders weil mit feindlichen Handels— 
hingedeutet, welches alle Hoffnungen auf blockaden gedroht wurde. Der Kanzler führte 
zerſtört hätte. Herrn Gerards Behoub⸗ höhten nationalen Budgets, die Regierung berechtigt ſein 
tungen, die auf ſeinem Gedächtniß beruhen, ſind anſcheinend eine Wie— Gelegenheit wahrzunehmen, 
derholung der Unterredung, und wenn die Zeitungen fremder Länder yon Robmaterial zu beziehen, und daß ſolche 
dabei etwas Neues zu entdecken glauben, ſo beweiſt das nur, daß ſie Erſatzſtoffen“ abhängig ſeien, 
nichts vom deutſchen Weißbuch wiſſen, das einen Bericht über dieſelbe 
Begebenheit enthält. 


er 
ki, 


und ſein, 


aus, 
x) > Ne ind na * 
friedliche Verſtändigung würde, die 


zuerst beritkjichtigt werden müßten. 


Hroße Beute. 
Die „Kölnische Zeitung” dagegen * es ſei kein Grund erſi 
lich, die Echtheit des kaiſerlichen Telegramms zu bezweifeln. * > 
feinesfalls belaitend für Dentiehland jein, vielmehr acbe es mit, daß die Dentſchen während des 
nur neue Belege für Englands leichtſinnige und zweideutige Politik Geſchütze, 1,655, 
nNebrigens läßt auch die „Norddeutſche Allgemeine“ die Möglichtkeit plaue, 186 Feſſelballvus und drei Luftſchiffe erbeutet hätten. 
daß der Kaiſerwährende'der Unterredung mit Hru. Gerard 
könne, um Hrn. Gerards 


cht⸗ 


a | NAnanit. 
Tod fönne i 


Amjterdam, 13. 
firienes bis zum 26. 


000 Gewehre, 8,352 Majıhinengetvehre, 


meilten Flugzenge wurden waährſcheinlich heruntergeſchoſſen. 


MEN) 


(Eine Wafhingtoner Meldung. fagt nodh, c8 werde bald eine direfte Leſet Die „So inte gpoſt“ 
Erklärung der deutſchen Regierung in dieſer Sache erwartet.) 
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Die Berliner Tägliche Rundſchan teilte 
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Tub⸗Kleider für Damen, eine Aus — — 
En £> - * 
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ger beſchmutzt vom Anſaſſen, gute ge⸗- um it nr Sueliiät 
bundene Kanten, pracdıtiger ipesiell 
Finifh; jedes Paar wert 
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reicht das Paar § 


zu nur 
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4 Echtes Cork Linoleum — 
Linoleum: Meiter von 2 bis — B 
Duadrat = Yards — jehr hübjche Muſter line, 
dieselben jind remuläar bis zu Tdc we _ 
ſpeziell die Quadratye 33 

Ic 
30 = süllige 12 
nen: Mänuerhemden: 
fettes, Voiles. Nets und Creton den für Männer, aus feinem 
nes, mit hübſchen Mu P ee und mercerized Cloths, 
ſtern, wt. von 190 treifen und Muſter, 


bis zu 2öc, Yard, zunur.. 


v am 
Moire und 
rt 


ard für 20 


farbigen Zo 
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Strümpfe: 
JBeinlleider für Kinder: nahtlos, zu 12190-—1 
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Sabre, zu. 
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Männer-Anzüge, koniervative und Pind Bad 
Modelle, aus dauerhaften Stoffen gemacht 

Partien ımd Reiter von Vartien, Grö 
n 34 bi 


P0.00, zu nur 


Kinder, 


eınzelne 
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He —38 


Männer-Hoſen, nus grau geitreiiten Kamm 
garnen und Khafi Gloth gemacht —- mittel: 


sicher, Größen 32 bis 42 — aut $1 00 
© 


51.75 wert: zu nur 

Schwere blaue Heberbojen für Anaben, mit Not 
oder Dunkelblau beiegt, Größen 3 bi 
8 Nahre, gewöhnlich GBc, zu ... 
Kinaben-BIufen, einzelne Partien und Enden 
von Partien, nur Eeine Grösen, einige 17 
leicht befchmußt, 29c Qualitäten, zu .. c 


erstattet.“ 


Sie aroßmütig und edel denfen auch 
‚gegen ein jo unbedeutendes Weſen, 
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Zeit ſchenken? 


J 


Abendpoſt, Chicago, Montag, den 13. Auguft 1917. 


Bie goldene Gans. 


Noman bon Gesrg Hartwig. 


(23. Fortfegung.) ea 
„sräulein Gertrud...“ Es war [BEE 
\das erfte Mal, dab er ihren Namen | !llig: ne 
Inannte. , ' | „Biſt Du Aſſeſſor 
Sie ſcheute förmlich beſtürzt auf. Llückllich. 
Ze Er nidte. „Ich fonnte es mir do 


| „Sie haben mi, wie ich zu un=| ‚X — 
ſerer beiderſeitigen Rechtfertigung nicht verſagen, Dir perſönlich meine 


ſagen muß, im Verkehr mit Ihnen 
|falfch beurteilt, Ich glaubte in Xhrem | 3ufbrechen.“ ar * 
Intereſſe zu handeln, wena ich unſet Dann führte er ſie in den Saal 
Verhältniß genau nach ſeiner Tat: | durüd. — 
fächlichleit auffate. So nur tamen |_ N der Tat, es mußte eine voll— 
Ste verhältnigmäßig leicht über die 
eigentliche Unnatur deifelben binmeg. 


Schwarm einem foebgn eingetretenen 
jungen Danne entgegen. 

„Rolph! Du fommft doch noch? 
D, Rolph!“ 

Rolph Lichtweq drüctte bewegt ihre 
„Statuliren wir ung gegen- 


fragte fie 


I» 
, 


'dah; Sie nicht in die Stellung eines Pfand, der amilie Trefflingen zu 


Schreibers zre » in Die ei begegnen. 
Pen — 
Er lächelte, feine Stimme Hang |auh ihn fortzog in den fröhlichen 
|jeherzend, doch blidte er ernit dabei Neigen, und die quite Yaune der Ge— 
in ihre dunflen Augen. jellfchaft mit jeder, a = 
| Sie fühlte ihren verlegten Stolz |funde Höher fiieg, währen übermüti- 
ungufhaltfam ſchmelzen. Was er 95 Lachen, Plaudern und Scherzen 
\fagte, und mie er es fagqte, ariff mi 


t |tings erf | 
ſüß ſchmerzlicher Gewalt in ihr tief bar immer beibere Wangen und 
tes Gemüt. Dazu der nie gefehene, | 


leuchtendere Augen beſchien, ſaß in 
tunderfam feifeln.e Audrud feiner ‚Seinem Wrbeitigemach, 


abgefondert 
ee = . ala rt Ma, : 
'Büge. 53 ward ihr fo marım davon | — dem — Wandſchirm, 
ums Herz.Wie fehr fie auch Valer neben Ilſe v. Trefflingen. 
gegen ankämpfte, die Sturmflut ent— ER bunte Ampel ding von ber 
feſſelnder Gefühle trieb ein Lichtes | Dede herab und beleuchtete die Tchöne 
Tropfenpaar in ihre Augen. Es zit: |blonde Frau. Sie hatte die Hände 
|terte an den fehwarzen Wimpern und ‚meinandergepreßt, während Daler 
‚rollte endlich langfam 2 
"Wangen. ; | Die Masfe war von feinem Ant 
' Der Vrofeffor ſah bieſes unge- litz gefallen. Die Legationsrätin 
wohnte Peichen ihrer Gefühlsweich- fand aber nichts Ungervöhnliches bei 
Kan — X es e 
heit mit unvermiſchtem Reuegefühl. dieſer Wandlung. 
„Ich habe es vielleicht verlernt, „Hören Sie endlich auf, mir zu 
mil Frauen richtig umzugehen,“ ſagte derſichern, daß Sie ein Tor ſind., 
er langſam und nachdenklich, immer ſagte ſie, ihren weißen Arm auf die 
x En E ’ E I r. 2 Msf > rt a 
‚in das fine Antlib vor ihm |Yehne feines Seſſels ſtüßend. „Ich 
„3 liegt das an friiheren Il wiffen, od und wag Ste in der 


ſchauend. 
Erlebniſſen, die in mir nachwirken. ern Angelegenheit erfahren ha= 
I ver.” 


Nebt,”“ er reichte ihr die Hand, „be 2 na 2 Do = 
„Btel.“ Sein blajjes Geficht hatte 


dauere ich das in einem Falle.” |. E m £ 
„sh bitte Sie,“ fagte Gertrud, |enen bämonifcen Ausdrud und er 
die Trinen von ihren Wangen trod- |9ab Fich feine Mühe mehr, denfelben 
" zu verbergen. „Sie fonnten feinen 


nend, „jich mir gegenüber nicht zu Di c \ 
entfhuldiaen. Mir fommt es zu, |elibidteren Detektiv ermwählen als 
‚dankbar zu fein für das, was id) mich. Ich würde bie golbenen Xepfel 
durch Jhre Güte gelernt habe.“ | ber Hesperiden gefunden haben für 

„Sie haben es mir reichlich zurück-Sie. 

Er ergriff ihre Rechte. Er „Wirklich?“ 
war von der Aufrichtigkeit ſeiner Er war aufgeſprungen und zu ſei 
Worte nicht ganz überzeugt, als er nem Schreibtiſch geeilt, aus dem er 
dennoch mit warmem Nachdruck ein kleines Käſtchen nahm. Dann 
ſagte: „Niemand kann Ihnen auf— 
richtiger Glück wünſchen für Ihre Knie. 
fernere Zukunft, als ich dies tue. Vielliebchen an mich.“ 9 

Was ich dazu beizuſteuern vermag, Sie hatte das Käſtichen ergriffen, 
wird geſchehen.“ welches er ihr darbot. Aber er hielt 

Sie dachte an ihre zutünftige Stel- ihre Rechte feſt und küßte dieſelbe 
lung als Lehrerin und ſagte ſchnell: mehrmals heftig. 
„Ih habe nie daran gezwerfelt, dab |; _ „Wollen Sie mich damit an meine 
Nachläſſigkeit mahnen?“ fraägte ſie 
lächelnd. — 
wie ich e3 Ihnen gegenüber bin.“ |, „sa! Gie follen mir den Gewinn 

Fr lien ihre Hand fahren und trat |JeBt auszahlen. Wollen Sie? Ca 
zurück. „Der Wagen führt vor. |gen Sie ja! — ch münfchte,“ flü- 
Amüfiren Sie fir! Noch Gines; |Nterte er, Die geblümte Seide ihres 
ver Abfchluß des dritten Teiles mei- |Nleides ergreifend und fein Antlitz 
nes Werkes fieht nahe bevor. Wollen | bineindrüdend, „ih münfchte, lie 
Sie mir noch einige Stunden Jhrer ‚Ih wäre Ihr Schwiegerſohn!“ 
Nötig ift es nicht.” |, Diefe Art Hinweiſe waren 
Der ichroffe Mechiel feiner Stim: |Ihönen Frau Außerit unangenehm. 
mund betroffen auffeben. „Weshalb?“ fraate ſie, ihn von ſich 
„Wenn Sie mich noch ferner drängend. 
chen können . . .“ „Weil ich alsdann ein Recht hätte, 

Er winkte dem eintretenden Die 
ner, welcher Getrud Mantel und 
Kopftuch umzulegen behilflich war. 

„Gute Nacht!“ ſagte ſie faſt ſchüch 
tern. 

Als ſie bereits an der Tür ſtand, 
ging er ſchnell auf ſie zu. „Gute 
Nacht!“ 

Sie wollte ihm die Hand reichen, 
aber er verbeuate jich nur. 

Der agen rollte davon. 

Endlich öffnete ich auch für Ger 
ırud der Eingana »u der glänzenden 
Pracht des roſa Empfangſalons. Im 
Nebenraum jauchzten Ichon die Gei- | „+ 
gen, drehten ſich die tanzenden Paare. ſtändig,“ 

Marie eilte ihrer Freundin mit! „Viber bier, Die Broche unter dem 

Kleeblütenzweig verträgt noch ein 

„Wie ſchön Du aus- Untergehänge. Halten Sie 

Sid Eh angeregt führte fie Sonft ſpende ich meine Neuigkeit 

dem canzen Gefell: Iniot. Wer foll denn bemerken, ob 
umber, ihre Freundin |hier ein Sireuz hina oder nicht? - 

boritellend und den Augenbitd ber: | Darf ih nicht? 
betfehnend, wo Däfar Lemberg ihrer Sie auch nichts. 

anfichtig werben würde. 

Aller Blide folgten der edlen Er 
Icheinung des völlia unbelannten 
Mäapchen!, tem es weder an aefell- 
Ichaftlichen Formen, noch unbefange 
ner Rude manaelie. Ach, ihre Ge— 
danfen mweilten nicht bier! Was kim 
merte fie die jröhlihe Unruhe, du3 | 
Schnen nach Veranügen und Genuß! 

„Bertrud, Herr Baumeilter Lem 
berg wünfcht mit Dir zu tanzen!“ | 
rief Marie fat jubelnd zum Gritau 
nen der Umfigenden. 

Das Antlid des jungen Mannes 
ftrablte, als er feiner Angebeteten ge— 
genüberſtand. Sie begrüßte ihn 





Knie. „Sie verloren letzthin ein 


ließ ſie 


nphrıız 
ae al: 


preſſen.“ 

Sie lachte. Es war das ſilberhelle 
Lachen, welches ihr ſo verführeriſch 
zu Gebote ſtand. 

„Und dieſes Käſtchen?“ 
drückte auf die Feder. „A 
überrafcht, fie dus 
Brillanttreuz erblicte, 

„Seht mein Gegengefchent,“ flü 
iterie er, ihre reizvolle Geftalt mit 
beiben Blicken betrachtend. „Laſſen 
Sie mich dieſes Kreuz an Ihrem 
Halſe befeſtigen!“ 

„Torheit! Mein Schmusk iſt voll 

ſagte ſie zögernd. 


— 
Sie 


11 
als 


funkelnde 


47 
sl 


- et endiich!“ 


lichkeit Die Nadel an ihrer Bruft ae: 
löft und das funtelnde Kreuz daran 
befeſtigt. 

Neugier. „Nun genug! 
chen Sie von Lohmann.“ 

Er ſtand auf und ſetzte ſich 
genüber. Ihre rachſüchtige 
nung ergötzte ihn. 

„Nun, dieſer Richard Lohmann, 
den Ihr geſammtes Geſchlecht glü 


Nun ſpre 


— 


ihr ge— 
Span 


derung nur ſeiner ungeſchminkten 
Mißachtung, mit welcher er der Da 
TBie menmelt begegnet. Wie miürbe fich 
freundlid. Dann nahm fie feinen | aber die Sachiage geſtalten, ivenn e& 
Arm, und don biefem umfälungen zu bemeifen wäre, dar diefes Balalt- 
wirbelte auch Jte ım Reigen dabin. herz doch eine meihe Stelle hätte, mo 
„Önädige Frau tanzen mit?“ es für imeibliche Meise empfänglich 
fragte der Sanitätsrat Cippfeld, fick | müre?“ E 
an die Seite ber jungen Hausherrin Sie fuhr auf. „Er follte lieben? 
ſtellend. — Lieben? Nachdem er mir geſagt, daß 
Seine funtelnden Brillengläſer mein Andenken ihn unfähig zu jeg- 
blendeten Mariens empfindliche fihem Liebesglüd gemahi?”” 
Augen ſo, daß ſie ihr Antlit haſtig Er zuckte ſpöttiſch die Achſeln. 
— — Ja, Du lieber Gott, teure, kluge 
„Nein! Verzeihen Sie, Herr Dok- EEE De 
tor, aber ich kann in nichts Bligendes 
bineinfehen,“ bat fie entichuldigend. 
„Sie müßten jih Rube gönnen, Hefand. Sollte er shnen rund her- 
gnädige Frau. hr Herr Gemahl | qu8 erflären: ich bin ſchon verſagt?“ 
hat mir die Ehre erwieſen, mich als Sie biß ſich auf die Lippen vor 
Hausarzt anzunehmen. Geſtatten Enttaufſchun und Verdruß. 
Sie, daß ich mir Ihr Wohl recht an- Fiferfucht, wenn auch in ihrer nied 
gelegen ſein laſſe, gnädige Frau!'“ rigſten Form, ftieg mit wilder Lei- 
Sie lächelte. „Ich bin ja gar nicht denſchaft in ihr auf. 
krank, wie mein Mann glaubt, ich Und Sie wiſſen es beſtimmt?“ 
bin nur oft ſehr unruhig. Das liegt „Sicher. 
iaber wohl an der Wohnung. Sie iſt ‚die Hauswirtin des Profeffors zu 
'zu groß, zu glänzend, zu kalt, ch |fprechen.“ 
Ifann mich nie ordentlih darin er: „Nun?“ 
wärmen.“ als ſie ihre Hand auf Valers Arm 
Plötzlich fuhr ſie heftig zuſammen drückte. 
und ſtarrte nach der Tür. Dann eitte | „Es beſucht 


er doch vorbringen, als er ſich einer 


ihn häufig gegen 


Slükmwünfche zum Geburtätage aus: | 


über ihre {bt feidenfchaftlihe Worte zuraunte. | 


beuate er vor Jlfe dv. Trefflingen das | 


Sie zu füffen und an mein Herz zu 


h!“ riet fie, 


ill! 


Stut, To erfahren ! 


Sr hatte mit Frauenhafter Gefchid: | 


Sie brannte vor Erwartung und | 


hend verehrt, verdantt Diele Bemwun: | 


sreundin, fo etwas der Art muhte | 
'fo entzüdenden Mahnerin gegenüber ' 
Die | 


„Alſo wirklich? 


Ich hatte Gelegenheit, | 


Ihre Augen leuchteten, 


heit Frau v. Trefflingens weiche 
Hand ſtreichelnd. „Sie ſchreibt die 
unſterblichen Worte des Meiſters für 
die Nachwelt auf.“ 


Sein Lächeln brachte die leiden- 


ſchaftliche Eiferſucht der Legations— 


rätin völlig zum Ausbruch. 


| „Oft fommt fie zu ihm? Sie zu 


|tone. 

„Und er zur... 
Inete er. 
Jetzt ſprang ſie auf. 
offenes Geheimniß?“ 
| „Keineswegs,“ ſagte 


er ſchnell. 


kommene Wandlung in ihm vorge— Das junge Mädchen ſteht ſogar im 
gangen ſein, daß er gar nichts Peini- Begriff, eine gute, ehrſame Partie zu 
Es i mir vollkommen einleuchtend, gendes mehr bei dem Gedanken em— machen. Sie begreifen, daß der Pro= | 


feſſor nicht daran denken darf, durch 
jeine Heirat ſeinen Glorienſchein in 
den Augen ſeiner Prieſterinnen zu 
verlieren.“ 


„Das ſoll er büßen,“ knirſchte die 


fliehenden Ce: |fchöne Frau, ihren koſtbaren Fächer 


| ineinander drüdend, dab die Elfen 
ı beinjtäbe zerfprangen. „Ich will ihm 


hol, und das nieberflutende |die Madte vom Geficht reihen, fo 


wahr ich hier ftehe.“ 
| „Das überlaffe 
Ermeſſen, ſüßeſte Rachegöttin,“ ſagte 
Valer ſcherzend. „Machen Sie mit 
meiner Nachricht, was Sie wollen.“ 
Er umfaßte ihre Schultern. 
gin Ilſe! Die Geſchichte hat aber 
noch einen drolligen Abſchluß.“ 
(Fortſetzung folgt.) 

‘ —+09 ——— 

| “ehren für das Herz. 

| ‚ Der Herzmustel des Menjchen hat 
eine ungeheure Arbeit zu lerften. In 


mir ZU jeder Minute zieht er fih 60-70 mal 


|zufammen und dehnt fich dann wieder 
aus. Wenn man dann die einfache 
Rechnung ausführt, die Zahl der Zu: 
ſammenziehungen zunächſt für einen 
Lag, dann für ein Jahr und ſchließ— 
lich für ein 
durchſchnittlicher Länge 
men, ſo kommt man zu ganz außer— 
ordentlichen Ziffern. Es iſt faſt wie 
leine Mafcine, die feine Ermüdung 


‚ihre Leberanftrengung aufs deutlich- 


fie verrät und ihrem Beſitzer durch 


‚tie Erzeugung peinlicher Angftzu 


ſtande eine kräftige Marnung auteil 


jmerden laßt. Ein herdorragender 
Erforſcher der Herztrantheiten 
‚einen Wortrag gehalten, worin er die 
'Yrt des Wluttreislaufes ein wenta 
anders erflärt, ala es bisher 
‚ben it. ser meint nämlich, 
Herz bei ſeiner Zuſammenziehung 
nur das Blut nach den Geweben hin 
treibt, und daß die anderen Mus 
keln des Körpers durch ihre Zuſam 
menziehung das Blut zum Herzen 
wieder zurückſchaffen. Auf Grund 


14 
geſche 
geſche 


dieſer Anſchauung hält der Gelehrte 
auch die bisherige Behandlung 


von 


Herzkrankheiten für unrichtig. Bis 


jetzt pflegte dieſe darin zu beſtehen, 
daß man Kranke in einer liegenden 


Stellung erhielt und dem Herzen ſo 


wenig Arbeit wie möglich zumutete. 
der Auf dieſe Weiſe wird aber auch die 
Muskteltätigkeit der Glieder verhin-— 
‚dert, Dur Die Das Blut zum Herzen | 
‚zurüdgetrieken wird, jo dab gleich | 


‚zeitig eine Sıkädiqung eintritt, 
Das beite it natürlich, wenn jeder 
alles dazu tut, ficy jelbit vor einer 


Ueberonjtrenaung des Herzens in acht | 


zu nehmen. Die Zeit, die man da 
Durch geipinnt, daß man eine ira 
ßenbahn 
reicht, oder eine Treppe in die Höhe 
ſtürmt, iſt viel zu gering, um die 
damit verbundene Ueberanſtrengung 
des Herzens zu rechtfertigen. Man 
braucht durchaus kein Hypochonder 
zu ſein, um es ſich namentlich im 
Großſtadtleben zum Geſetz zu ma 
ſchen, alle körperlichen Bewegungen 
mit einer gewiſſen Ruhe auszufüh 
ren. Sich in einen Wettlauf bege 
ben, heißt die Leiſtung des Herzens 
ungefähr um die Hälfte ſteigern. 
Höchſt lehrreich ſind in dieſer Hinſicht 
die Beobachtungen an Radfahrern 
geweſen. Wenn jemand 2 Minuten 
einen Hügel auf dem Rade hinauf 
fährt und dabei einen Weg von rund 
900 Metern zurücklegt und eine Stei 
gung von 1 zu 10 überwindet, ſo hat 
jein Herz dabei eine Ueberarbeit zu 
leiſten gehabt, die dem Heben eines 
Gewichts von mehr als 20 Zentnern 
um einen Fuß entſpricht. Daß ſolche 
Ueberanſtrengungen, namentlich wenn 
ſie ſich häufiger wiederholen, nicht 
ohne Folgen für den Zuftand Diele: 
wichtigften aller Mustel bleiben fün 
nen, muß jedem Verftande einleuch 
ten. Profeifor Goodell legt zur 
Pflege des Herzens Ds größte Se 
wicht auf reichlichen Cchlaf. Wenn 
jemand am Abend ftatt um 12 [yon 
um 10 Uhr zu Bett geht, jo fpart er 
feinem Herzen in einem Nahr 
Arbeit von 2920 
Merden die Grenzen einer normalen 
Leiſtungsfähigkeit des Herzens an— 
dauernd außer Acht gelaſſen, ſo mel— 
det ſich ein Herzklopfen, Kurzatmig— 
keit und das Gefühl häufiger und 
ſchneller Erſchöpfung. Aendert der 
io Gewarnte ſeine Lebensgewohnhei 
ten auch dann nicht, To jtellen ic 
weitere Folgen, Schlaflofigkeit und 
Sinnestäufchungen, ein. 
Eee 
Der Haupiſchuldige. Baier 
nach der Nauferei): „Natürlich, Die 
elf Maßkrüg' müſſen wir dem Wirt ver 
güten! 
ſind die meiſten zerbrochen worden!“ 
Kaufmänniſches. 
warum hat Ihnen der Stern wieder 
nichts beſtellt?“ Reiſender: „Den 


habe ih aar nicht befucht, weil er mich 


das letzte Mal hinausgeworfen bar!“ 
„Nanu! Kommen Sie mir nur nicht mit 
ſolchen Gefüblsduſeleien!“ 
Kindliche Naivität. Karlchen 

als beim Abendeſſen neben Herin— 
ger auch Rollmöpſe aufgetiſcht werden 
— nach einigem Nachdenken): „Sag' 
| mal, Mama, Tann denn der Rollmops 
| mit der Gurfe ımd den Stederln 
im Bauch im Meere auch ſchwim— 
men?“ 


ihm?“ fragte fie in fcharfem lüfter: | 
. Mutter,“ entaeg: 


„Alſo ein 


ich ganz Ihrem 


„Köni-⸗ 


Menſchenleben von 
zu beſtim— 


tennt, die aber andererſeits freilich 


hat 


dan Das. 


gerade noch im Laufen er— 


eine | 
Meterzentnern. | 


., Wafbington Str, Ghieago, Ju. Ehrdd 


ch Schlan’ vor, jeder zahlt zivet | 
! md Der Sevp! drei, an dem fein nt Nopr | 


Eher: „And! 


fie durch den bunten, togenben Abend eine fhöne junge Dame,“ li: | ö — 


fterte er, mit liebensmürbiger Bos- | 


| Kein Gift für Baby. 


| OR VIERZIG JAHREN glaubte fast jede Mutter, ihr Kind müsse zum 
Schlafen Paregorie oder Laudanum haben. Diese Droguen bewirken 
Schlaf und EINIGE TROPFEN ZU VIEL bewirken SCHLAF, AUS DEM 

ES EEIN ERWACHEN GIEBT. Viele sind auf diese Weise um’s Leben gekom- 
men, oder durch Paregoric, Laudanum und Morphin, lauter narkotische Produkte 
aus Opium, auf immer an ihrer Gesundheit geschädigt worden. Apothekern ist 
verboten, irgend eines der genannten Narcotica für Kinder Jemandem zu ver- 
kaufen, ohne dass sie auf der Etikette als “Gift” namhaft gemacht sind. Die 
| Bedeutung des Wortes “Narcoticum” ist: “Eine Medizin, welche Schmerzen stillt 
und Schlaf verursacht, jedoch in zu starken Dosen Bewusstlosigkeit, Krämpte 
und Tod zur Folge hat.” Der Geschmack und Geruch von Arzneien, welche 
' Opium enthalten, wird verdeckt; sie werden verkauft unter den Namen: “Tropfen”, 


e 80 J * a 2 a 
' “Cordials” und “Soothing Syrups” ete. Man sollte Kindern keine Medizin ver- 


‚ &breichen lassen, ohne dass ‚die Eltern oder der Hausarzt ihre Bestandtheile 
kennen. CASTORIA ENTHALT KEINE NARCOTICA, wenn versehen mit der 
Unterschrift von Chas. H. Fletcher. 


re Briefe von hervorragenden Aerzten an 
Chas. H. Fletcher. 


Dr. J. W. Dinsdaıe in Chicago, Ill., sagt: ‘Ich gebrauche Ihr Castoria 
4 und rathe allen Familien, wo es Kinder giebt, zu seinem Gebrauch.” 
h Dr. Agnes V. Swetland, in Omaha, Nebr., sagt: “Ihr Castoria ist das 
-4 beste Mittel in der Welt für Kinder und das einzige welches ich anwende 
und empfehle,” 

Dr. C. H. Glidden in St. Pau!, Minn., sagt: “Als praktischer Arzt bin 
ich von Ihrem Castoria höchst befriedigt und halte es für eine treffliche 
Arznei für die Kleinen.’’ 

Dr. Alexander E. Mintie in Cleveland, Ohio sagt: “Ich habe Ihr Cas- 
toria häufig verordnet und gefunden, dass es eine verlässliche und ange- 
nehme Arznei für Kinder ist.’’ 

Dr. J. A. MeClellan in Euffalo, N. Y., sart: “Ich habe häufig Castoria 
bei Kindern verschrieben und zwar immer mit so gutem Erfolg, dass ich es 
auch bei meinen eigenen anwende.’’ 

Dr. H. D. Berner in Philadelphia, Pa., sagt: “Ich habe Ihr Castoria 
für Kinder seit Janren mit dem giticklichsten Erfolg zum Abführen benutzt 
KIT neither und empfehle es als eine sichere Arznei.’’ 
| J —4 Mineral. NoT NARCOTIG | Dr. J. J. Macliey in Brooklyn, N. Y., sagt: “Ich würdige Ihr Castoria 

\ ch —498 — — als ein treffliches Präparat für Kinder, da es aus zuverlässigen Droguen 

— besteht und einen angenehmen Geschmack hat.’ 

Dr. J. W. Allen in St. Louis, Mo., sagt: “Ich empfehle Ihr Castoria 
i : { gerne. Ich have es häufig in meiner ärztlichen Praxis verschrieben und stets 
| w ie‘ Sodıs . gefunden, dass es allen Anforderungen entspricht.’’ 
| a 9 — — Dr. J. A. Boarman in Kansas City, Mo., sagt: “Ihr Castoria ist ein 
* | "4 brillantes Mittel für Kinder und bekannt in der ganzen Welt. Ich verordne 
H es in meiner Praxis und stehe nicht an, es bei Leiden von Säuglingen und 
Kindern zu empfehlen.’’ 
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SUN: Therehy Promoting Digestiun] 
KERZE! Cheerfulness and Rest Gomtauss 
Tran ium, Morphine nor! 
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A helpful Remedy ſor 
| Gonstipalion and Diarrhoea 


and FeverishnesS and u 08 
‚SoFSLEEP |! 
SFR. | ÄCHTES CASTORIA Immer 
———— mit der Unterschrift von 
FacSimite Sigaatere dt | en —— 
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ode - Menheiten.! 
Mode-Nenheiten. arsholl Feld & Com 
| Basement Annex -Store for 


Eigendienſt der „Abendvpoſt“. 


Kleid für junge Mädchen. 
in In diefer dritten Woche des Auguit- 
Berfaufs von Kleidern 


Schluß Räumung von Auzügen 
zu 810 
für Männer und Jüuglinge 


Der niedrigſte Preis der Saiſon für Anzüge von ſolch zu 
verläſſigen Qualitäten. 


Ein gerader Halsausſchnitt, un— 
ten mit einem Falteneinſatz aus kon— 
traſtirendem Material beſeht, ein 
'cape - artig zugeſchnittener Kragen 
und lange, mit Rüſche beſetzte Aer 

mel ſind Hauptmerkmale der Bluſe. 


Hunderte gutgemachter Kleider, in dauerhaften Stoffen, 
hübſchen Muſtern und in all den beliebt gewordenen Mo 
dellen. Alle Größen. 

Anzüge für Jünglinge von Stoffen, die vor längerer 
Zeit gekauft wurden, machen die Anzüge bedeutend mehr 
wert, als wir dafür bezahlten; ſie ſind beſonders gute 
Werte für Schul-Gebrauch. 


Alle Männerkleider jetzt zu herabgeſetzten Preiſen verkauft. 
Baſement Anner. 
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gerade in das Erdgeſchoß begeben, Und darum Mörder? 
um das Geld in das Sicherheitsge 
wölbe zu bringen, als ein Kerl 
ſich zwiſchen die beiden Brüder ſchob 
und die Handtaſche an ſich riß. Im 
nächſten Augenblick ſprangen zwei 
Männer von hinten auf ſie ein und 
hielten ihnen Revolver an den Leib. 
Ein vierter Bandit, der an der Tür 
geſtanden hatte, lief nach dem bereit— 
ſtehenden Kraftwagen, ließ den Mo 


Paul Chejkowsty ſoll aus getränktem 
Ehrgeiz Hausgenoſſen erſchoſſen haben. 

Gekränkter Ehrgeiz führte geſtern 
früh den Tod von-Thomas Maſtnta., 
1427 W. 20. Str. herbei. Er wurde 
von Hausbewohnern, die durch meh 
rere Revolverſchüſſe aus dem Schlaf 
geſchreckt wurden, tot in ſeinem Bette 
gefunden. Als ſein Mörder wurde 
der im ſelben Hauſe wohnende Paul 
Chejkowsky verhaftet. 

Wie den mit der Aufarbeitung des 
Falles beauftragten Polizeibeamten 
mitgeteilt wurde, hatte am Samstag 
Abend in dem Hauſe ein Tauffeſt 
ſtattgefunden. Es waren allerlei 
'Spiele veranjtaltet worden, darunter 
cuh ein freundichaftlicher Ring 
fampf, an dem Maftnfa und Chej 
torstn teilnahmen. Lebterer unter 
lag und nahm fich feine Niederlage 
derart zu Herzen, daß er, mie bie 
Polizei glaubt,- feinen alüdlicheren 


Ein breiter, auf tem Rüden geichlo!: 
jener, feidener Gürtel verdedt den 
Rodanſaz. tor angehen und wartete, bis ſeine 

Für 16-jährige braucht man 51 Spießgeſellen in ten Wagen ae 
Yards 36 Zoll breites Material, eine fprungen waren, dann fuhr er mit 
Yard Seide für den Gürtel und 9% | Mindeseile davon. Die Polizei 
Jard 36 Zoll breites Material für) machte fih zwar fofort an die Ver 
‚Kragen und yalteneinfab. folguna der Banbiten, fonnte ihrer 

Schnittmufter Nr. 7979. Größen per nicht Habhaft werden. Man 
junge Mädchen im Alter von 14 nimmt an, daß fie mit der Tatfache 
20 Jahren. vertraut meren, daß die Gelder ber 

* Firma am Sonntag um jene Zeit 
nach dem Sicherheit⸗gewölbe gebracht 
werben. 

im Begriff, feine Wohnung tm 
Sauie 434 Zoomis Straße zu be 
und Monchorders follten auf „Tue | freten, wurde der ITjährige James 
Abendpoſt Co.“ „wSgeitellt werden. Noonen geſtern Abend von drei 
| — — Sterlen, die fi eines Kraftiwagens 
Raub im Freimanrertempet, | bedienten, medergeihlagen und um 

ger feine Paarihaft am Betrage von 
War augeniheinfich forsfältig geplant S50 erleichtert. 
und verlief auch wie am Schnürcheu. An Weſtern Avenue und Polk 
Drei Banditen. die ſich in der Straße wurde der Schankwirt Jo 
Wandelhalle des Maſonic Temple ſeph Hogan von drei bewaffneten 
‚auf bie Lauer gelegt hatten, entriffen | Raupbeinen angehalten md um 
'geftern Nachmittag vers Wilder, |s90 beraubt. 
‚einem ber Geichäftsleiter der South |" EEE 
‚Haben Dampficiffahrt-Gefellfchaft, | Selbftverjrändlich. „nebt babe 
‚eine Handtafche mit $800 und ent: ih mir den dritten Dadel angeicdafi: 
flohen in einem vor dem Gebäude be- | und meii; noch nicht, tie ich den Sterl| 
reitftehenden Kraftwagen. Milder rufen fol. Der erſte heißt ſchon 


und ſein Bruder Eugene wollten ſich inne. DE Bi Zn ‚Run Refet bie „Souutagpof‘ 


denn nenne ihn doch Upherjin!” 
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Schnit trruſter ſind unter Angnbe der 
gewünſchten Geöße und „er betrefſenden 


Nummer gegen Einſendung von 10 


Geis zu beziehen Durch Die „Modenbtei: | 
lung der Möenopaft“, 223 Weit | 7 
Gegner erichop. 

An Polt und Sholto Str. wurde 
geitern Abend Steven Sartico, 1045 
Weit Volt Straße, von noch unbe 
fannter Hand hinterrüds angejchoi 
fen. Er qinq an einer Gafie vorbei, 
alg auf der gegenüberliegenden Stra 
Benfeite ein Schuß fiel, der ihn in die 
Seite traf. Der Täter wurde von 
mehreren Straßenjungen verfolat, 
verihwand aber in einer dunklen 
Gafie. Sartico behauptet, feine Droh 
briefe erhalten, auch feine Yeinde zu 


haben. 





RS * 7 ha — er X en 
Abendpoft, Chicago, Montag, 


Eifenbahnen, verhandeln. Eine Kon=! 
ferenz mit: den Kleinhändlern ift auf 
heute Nachmittag einberufen. Zu ihr 
find geladen Bizepräfivent €. R. 
Gampbell von der Confumers’ Eo., 
C. W. Jackſon von der %. ©. Hart: 
well Eo., N. 9. Kendall, Setretär, 
und U. %. Bunge, Schagmeifter der 
Chicago Eoal Merchants' Aſſo— 
tiation, und %. K. Bunyon, Setretär 
der Wisconfin Retail Dealers’ Affo: ; 
ciation. | 
Auf morgen Vormittag ift eine 
Konferenz zwijchen Richter Carter; 
und den Vertretern mehrerer Bah- ! 
nen anberaumt, die Kohle in größe: 
ten Mengen nach Ehicago befördern. | 
Zu ihr find geladen E. H. Martham 
|von der Yllinois Zentralbahn, Maf- 
|fevertwalter W. 3. adfon von dir 
| Chicago und Eaftern Alliiwis Bahn | 
1 |und Vizepräfident Claude G. Bur- 


ham von der Chicago, Burlington & 
Die willen Sıe, dab 


„DE Waalige Beribigungse 
das Steaf auf d 
56 
Your 


bielt heute Mittag eine längere Sib- 
ung ab, in derSam.Infull, 3.Daden 
Armour und Lepyg Mayer als feine 
Vertreter zu ben Verhandlungen vor | f 
‚Richter Carter ernannt wurden. Aus | 
Berdem nahm der Verteidigunagrat | 

Wie der verlockende Duft Ihren Appetit reizt! Wie 

angenehm er ijt! Welche Derheifung bietet er von 

einem fommenden jchmadhaften Bijien! Wie ftellt er ' 

einen Genuß in Ausjicht und fichert Befriedigung zu. 

Zluf gleiche Weife verloft Sie der reine Duft cines 

guten Labafs, jagt Ihnen zu, bietet Ihnen Garantien. 


n0d) einen Beichlußantrag an, in dem 
Gouverneur Zomden erfuht wird, 
Dertrauen Sie Ihrem Duft:Sinne — “Your Nose 
Knows”, 
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Eleftrizität, 
die Freundin und Keindin der Mlenfchbeit 


n den Dienft der Wifjenfchaft geftellt, bringt fie uns die größten Segnungen; ungezügelt nbend 
kann fie furchtbares Unheil ftiften. Ebenjo die meijten anderen Dinge: wenige gibt es;\Nje 
ftets fchädlich oder ftets nüglich find. So führt unmäfiges Efjen zu Derdauunasitörungen, a 
Unterernährung ift nicht minder gefährlich. Gegen jegliche Art von Einjeitigkeit joll den Mlenfche 
die Urteilstraft jchüßen, das Fojtbare Gejchen? der Dorjehung: fie läft ihn unbeirrt auf dem 
Mittelweg wandeln. 


Mufterhaft als ein Getränf des wahren Maßhaltens fteht unfer Busdiweifer vor der Welt feit 6O Jahren: 
rein, mild, voller Güte und Wärze, gebraut aus dem nährenditen Gerftenmalz und herrlichem Saazer Hopfen. 
Hahllos find feine Freunde, um Millionen Slajchen höher feine Derfäufe als die von jedem andern Bier. 


Ieder Befucher von St. Kouis ift eingeladen, unfere 
Anlage Zen fie bededt 142 Ader. Anheuſer⸗Vuſch, St. Couis, V. St. A. 
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den Direktor für Arbeiterangelegen— 
heiten anzuweiſen, den ſtaatlichen 
Aushebungsbehörden alles auf Ar— 
| beiterverhältniffe beziigliche Material, 
dag er in feinem Befit hat, zu über- 
weiſen. 
Drückeberger für dienſttauglich erklürt. 
Stellungspflichtige, die ſich ha— 
ben regiſtriren laſſen, nachher aber; } 
Vorladungsbefehlen vor die Aushe: | k 
bungsbehörden feine Folge geleiitet ; 
haben oder verduftet find, werden! 
ohne weiteres im’s Heer eingereidt. | 
Tie Aushebungsbebörde für den! 
77. Aushebungsbezirf, derenSaupt- | 
quartier an der 97. Straße und, 
Longiwood Drive gelegen ilt, be! 
alaubigte gejtern neun derartige, 
Stellungspflidtige, die nicht aufge: : } 
funden werden fonnten, als taug:: 
lich und reihte jie ins Scer ein. Das 
Suitizminijterrum begann fofort, fie ' 
anfzuipüren. Sie werden, fobald 
man ihrer habhaft geiworden tft, jo- 
fort ing Webungslager in Rodford 
abgeführt werden. Dasielbe Schid: 
‚Tal blüht der großen Zahl regüitrir- 
ter Stellungspflidhtiger im 1. Mus: 
bebungsbezirf, die nit aufgefun 
den werden fonnen. Die Beru: je 


| fungsbehörde, der die Nushebungs- | field ticbieb, Dafı bief Kefi Hung | 
u nel} — Sfr. | behörde des Bezirks fie als dienjt- , Med entjchted, Dap Diele Serurptung | 
—— Sonnenſchein und der Boden von Alt— tauglidy melden wird, wird ihre grundios fein da alle in der Reihen⸗ — 


Kentucky verleihen den gemiſchten Burley-Blättern Naomen dem Juſtizmüniſterium md folge eingezogen werden ur — 
von Turedo jenen Fräftigen, reinen Daft, welcher fo | der. Polizei melden, die fie aufzu- der fie in Wafhington  ausgelof 


: 5 | So + d 

ER ee ie gg finden juchen werden. worden ſind. 
angenehm, ſo befriedigend iſt. Es gibt feinen ihm Huf Amveifungen von Wafhing-| Tienftpffichtiner veriheindet |Yer Mells-Harao Grpreh Ch. fiel 
gleichen Duft. “Your Nose Knows”, ıton hin begann die Polizei geitern) Gin junger Pafjagier des Ueber: — beim Fiſchen im See von ei— 


bereits mit der Suche nach Stel- landzugs der Northweſternbahn, der 4 : : Kraft: |» ! m RUE | N h 4 
‚Tungspflichtigen diefer Art und geftern Abend — Viertel vor | Boot u een Winter ein Kirchweihfeſt veranſtal· butger Aalen, „Spidaal”, ftanden 
‚hielt in Kofthäufern und Herbergen neun Uhr hier eintraf, verfchwand |eignete fich ganz im der Nähe jez | ten. ‚war bon Erfolg getront, |auf dem Programm, und — 
Umfrage nach neuen Ankömmlin- zwiſchen Chicago und Wheaton. Es rettenden üÜfers in -der Höhe de | Id lg. ser re an —— as i 
get, um ihnen bezüglich ihrer Mi- wird vermutet, daß er den Xod ge: ;Randolyh Str. | zunabm u... beläuft ſich jetzt auf | mat eine —— So nahm enn 
litärverhältniſſe auf den Zahn zu ſucht hat, um der Aushebung zu Laß Willis, 5388 Parnell Abe., nahezu 150 — ſo wurde der Be- | Daß ſchöne Feſt 
fühlen. Es hat ſich angeblich her- gehen. Der junge Mann erzählte wurde beimSchwimmen im See —Bu— gefaßt, auch eine Sommer- | lichen Verlauf. | 
susgeftellt, daß eine ganze Anzahl dem Bremjer Harıy Falk, er fei zum yem 51. Str. Badeftrand von Kräm- | feitlichfeit abzuhalten. _Fazuı wurde |  _Nünnerdor Arion. d 
‚junger Leute, die fid) auswärts ha- Nationalheer eingezogen morden. AS | pfen befallen. Der Strandmwädhter | der Loniienhain beim Deutichen A-| Mit. Kind und Kegel fuhr der 
‚ben regiftriren lafien, nad) Chicago ‚der Zug in Wheaton eintraf, begab | Hugo Splvefter bemerkte feine Not; |tenheim gewählt, und dort draußen | Männerchor Arion gejtern nad Mor- 9 
'gefommen ift, um unter anberen;er Tich im den WUbort, den er Hinter; fage, fchmamm ihm zu Hilfe und trafen fich mım geitern nicht bloß ton Grove hinaus, wo im Lochners. 
Namen bier zu leben, ſich verſchloß. Als Schaffner Holmes | prachte ihn glücklich ans Land. Ein | die Mitglieder mit ihren Samilien, | Sommergarten bereit3 alles für dem 
| Die Berufungsbehörde der drei die lekte Umfrage unter den Palfaz anderer Strandwächter rettete ganz jendern aud) zahlreiche Sreunde | Empfang der Gäfte hergerichtet mor= 
Verufungsbezirfe im nördlichen II-;aieren hielt, öffnete er den Wort in der Nähe Frau Margarethe Gol- — fait allen deutichen Gauen. Ter;den war. Cs entmwidelte ji; Dort 
linois begannen heute im Gebäude mit feinem Nachilüffel und fand pen, 855 Datwood Boulevard, vom Aufenthalt im Louiſenhain unter denn auch ſchnell ein Fröhlicdes Pit- = 
der Merchants Zoan & Trurit Co. !ihn leer. Das Fenſter war zerbrochen. Tode des Ertrinkens. den ſchönen ſchattigen Bäumen und nit, bald rollten die Kugeln auf der 
mit der Beglaubigung der 11,000 Tie ganze Strecke zwiſchen Chicago Dem Badeſtrand an der 76. Str. bei prächtigem Wetter war außer- | Kegelbahn, die Mufit [ud zum Tanz 
 Stellungspflichtigen, die für dienjt- und Wheaton wurd e geftern Abend int per Wächter Albert Grigäbn zu- | ordentlich angenehm, und infolge- |etn und bie Sänger ließen gar mand) 
tcuglic) erflärt worden find, iTofort abgefucht, doc murbe feine i geteilt. Er rettete aeitern eine Frau, | deiien berrfhte aud die denkbar ſchönes Lied erſchallen. Es war ein 
Chiperfield dringt auf Eile. Spur von dem Vermißten gefunden. deren Name nicht feitaejtellt wurde, | Fröhlichite Stimmung. An Kurz- ———— nicht ſchöner ſein 
Veranlaßt durch zahlreicheBeſchwer⸗ — —— Es bedurfte eine Siunde angeftreng- |iweil aller Art fehlte es natürlich | u N waren % 
— den, | Aus Eiferſucht. ‚ter Arbeit, fie wieder ing Leben zu= Nicht; es aab vielerlei Verlojungen ;mufterhaft. sn fibelfter Stimmung 
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Bar 


Beim Filihen ertrunfen, 


| Geſtrige Bereinsfeſte. 


deutſchen Gilden der Südſeite geſtern 
ein großes Pilnit abgehalten, das fi) 7 
Fifnit des Ungariiren Schwabenver: |eineg außerordentlich ftarfen Befuhs 7 
eins von Chicago im Lonifenhain. erfreute und zu deſſen Gelingen die 
Obgleich erit vor etwas mehr als jumfafjendften Vorkehrungen gettof- 7 
Sahresfriit gegründet, Fonnte der; fen worden waren. Zanz, Kinder 
Ungariihe Schwabenverein von ;ipiele, Preistegeln, Bootfahren und ® 
Chicago doc chon im vergangenen |die allbeliebte Verlofung von Ham” 


trandwächter erretteten mehrere Ba: 
dende vom Tode dc3 GErtrinfens, 
. Wlerander Magerwib, ein 937 ®. 
Huron Gtr. mohnender Angeftellter | 


a 


Machen Sie die folgende Probe: Zer: 
reiben Sie eima3 Qurebo ziwifchen Ihren 
Handfläden, um ein volles Aroma berauszus 
bringen. Dann ziehen Sie den Geruch tief 
ein — und fein föjtlicher, reiner Duft 
wird Gie überzeugen. Maden Gie Dice 
Probe mit irgend einem anderen Tabal, und 
wir werden die Entſcheidung über Tuxedo 
geiroſt Ihrem Urteil anheimſtellen — 


> 


Es 


“Your Nose knows” 


dab picle Aushebungsbehör: | 


Siohlengeubenarbeiter ſtreilen. 


Nonferen; mit Grubenbeiisern auf 
morgen anberaumt. 


stohlendiftator Garter im Amt. 


Strei fer Grubenarbeiter erichwert 
feine Stellung. 12,000 Gruben 
arbeiter im Stact aın Streif. Ver 
ſchwundene Dienſtpflichtige 


Meinungsverſchiedenheiten 
ſchen SNtobtengrubenbeiigern und 
$rubenarbeitern baben die Stel 
lung des neuen stoblendiftators für 
den Orrin N. Carter, Bor 
jigenden des Ridterfollegiums des 
Staats-Obergerichts, der beauftragt 
it, die Noblenproduftion desStaats 
zu fteigern au gleichzeitig eine 
Preisiteigerung zu verhindern, be 
trächtlich erſchwert. Der Richter, 
der ſeine neue Stellung heute an 
getreten wird ſich unter Um 
ſtänden genötigt ſehen, in dieſe Mei 
nungsverſchiedenheiten einzugrei— 
fen. Infolge von Streiks von Gru 
benarbeitern in verſchiedenen Teilen 
des Staats iſt die Lage kritüch ge 
worden. Grubenbeſitzer und Leiter 
machen kein Hehl aus ihren Beſorg— 
niſſen. Dr. F. C. Honnold, Sekre 
tär des Grübenbeſitzerverbands von 
sranflin Countv, erflärte beute, 
dal; 12,000 von den S0,VVONRtoblen 
arubenarbeitern des Staats am 
Streik jeien, md dab weitere Mus: 
jtande im Yauf des Tags zu erwar: 
ten ſeien. Um eine Löſung 
Probleme zu finden, iſt eine Konfe 
renz zwiſchen Aertretern Dreier 
Gruübenbeſitzerverbände und 
Vollziehungsausſchuß des Gruben— 
arbeiterverbands auf morgen ein 
berufen worden. 

Broden angeblich Kontrafte. 

68 wird die Anklage erhoben, 
dal; die Grubenarbeiter alle Kon 
trafte breden und daß 
die Förderwagenfahrer Schwierig— 
leiten machen. Ohne dieſe iſt die 
Beförderung der Kohle aus den 
Gruben unmöglid, Nahezu alle 


+ 
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Staat, 
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hat, 
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unn 2 


ter Carter in der toblenfrage freie | 


tauglidı. ı 


der | 


dem | 


heionders 


den Kleinhändler 
muß dahingeſtellt bleiben. 


Kohlengruübenarbeiter des Staats 
haben Kontrakte, die bis zum März 
nächſten Jahres laufen. Die Schwie— 
rigkeiten zwiſchen Grubenbeſitzern 
und Grubenarbeitern beſchränken 
ſich nicht auf den Staat Illi 
Auch die Gruben in Indiana, 
tucky und Tenneſſee ſind in 
leidenſchaft gezogen. Obwohl 


nois. 
sten 

Dit 

Rich⸗ 
Hand hat, iſt doch nicht ausgeichloi 
ſen, daß ein Eingreifen von anderer 
Seite verlangt wird, falls die mor 
gige Konferenz zwiſchen den beiden 
Parteien ergebnißlos verläuft. 
Sollte der Streik weiter um ſich 
greifen, ſo unter Umſtänden 
die Bundesregierung um ihr Ein 


D 
greifen eriucht werden. 


wird 


Ntonferenz am Donnerstag. 


* 
Daos 
ur A 


ganze Problem mird am 
Donnerstag In der Stonferenz der 
Vertreter von fünfzehn umliegenden 
Staaten mit dem jtaatlihen Ber 
teidigungsrat zur rache kommen. 
Es wird verſucht werden, ein Zu 
ſammengehen der beteiligten Staa 
ten in der Kohlenfrage zu erzielen. 
Es iſt nicht ausgeſchloſſen, daß an 
dere Staaten dem Vorgehen Gou 
verneur Lowdens folgen werden. 
Carters Methode. 
Oberrichter Carter hat ſich be— 
reits für die Methode entſchieden, 
die er anwenden wird, um einen 
angemeſſenen Preis für Kohle am 
Produktionsort feſtzuſetken. Er 
wird Konferenzen hinter verſchloſſe 
nen Türen mit allen beteiligten 
Parteien abhalten, in denen alle 
Beteiligten alles ihnen zur Ver— 
fügung ſtehende Material unter— 
breiten können. Dabei werden die 
Methoden des Unterſuchungbrichters 
nicht zur Anwendung gelangen. 
Das Problem, der Kohlenpreiſe im 
Kleinverſchleiß dürfte leichter zu 
löſen ſein, als das des Produktions— 
preiſes. Die Chicago Coal Mer— 
chants Aſſociation und die Wiscon 
ſin Retail Coal Dealers Aſſociation 
welche die Mehrheit der Kleinhänd 
ler vertreten, haben dem Richter 
ihre volle Unterſtützung zugeſagt. 
Was als angemeſſenerVerdienſt für 
anzuſehen iſt, 
Bon ge- | 
wilier Seite wird erklärt, dab ein 


— 
ww. 
2 


| 
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‚Kohlengrubenarbeiter und des Staat 


verbandes, und 


terbreiten, damit er ſich mit dem Ge- 


zehnprozentiger Zuſchlag zum Ein 


kaufspreis gewährt werden würde.“ 


Unterſuchungen haben ergeben, daß 
die Kleinhändler in der Hauptſache 
Kohlenvorräte 'nicht angekauft ha 


Yırıı 


ben, dab ihre Nager vielmehr Ieer | 
ind. Sie haben auf das Cingrei 
ten der Regierung geivartet. 
Garter fonferift mit Barteien. | 
Richter Carter hatte heute Vormit- | 
tag eine längere Konferenz mit Ver- | 
tretern der Stohlengrubenbefiter, der | 


lihen Derteidigungsrates, in der) 
Pläne für die Unterfuchung der Koh: 
lenpreife beiprochen wurden. Ai: Ber: 
treter der Grubenbefiker mohnten 
der Sionferen; Rufb E. Butler, Ralph 
Sremws und Samuel Adams bei, ala 
Vertreter der Grubenarbeiter Harry 


Fiſhwick von Springfield, Vizepräſi— 


dent des ſtaatlichen Grubenarbeiter 

als Vertreter des 
ſtaatlichen VerteidigungsratsSamuel 
Inſull und Levy Maher. Richter 
Carter erklärte, daß alle Teilnehmer 
en der Konferenz fich dahin ausge: | 
Iprochen hätten, daß es fich um eine 
gütlich? Unterfuchung handeln Tolle, 
die nicht nach der Art eines gerichtlis | 
chen Unterſuchungsverfahrens ge— 
führt werden ſolle. Die Vertreler 
aller Parteien erklärten aber gleich— 
zeitig, daß ſie erſt mit ihren Auftrag— 
gebern Rückſprache nehmen müßten, 
wer ſie bei der Unterſuchung vertre- 
ten ſolle, und daß, bis dies geſchehen 
ſei, die Unterſuchung nicht beginnen 
tönne. Eine weitere Zuſammenkunft 
wird daher kaum vor Donnerſtag 
oder Freitag ſtattfinden können. In 
der Zwiſchenzeit werden alle Par— 
teien das ihnen zur Verfügung ſte— 
bende Material Richter Carter uns | 


eenitand vertraut macden fann. Die | 
ollgemeine Anfiht der Teilnehmer | 
en der Konferenz ging dahin, daß | 
die Unterfuhung öffentlih geführt | 
werben follte, daß aber, wenn Kon: | 
furrenzrüdiichten dies nötig machen, | 
das Publitum von der Unterfuchung | 
ausgefchloffen werden folle. | 

Verbendlung mit SMeinbändlern. | 

Inzwiſchen wird Richter Carter, | 
da Eile dringend geboten ift, mit den 
anderen Parteien, die bei ber Felt: 
fehung der Kohlenpreife in Betracht 
fommen, den Kleinhändlern und ben 


‚ben e3 mit ihren Amtspflichten leicht 
nehmen und nicht den nötigen Eifer 
zeigen, wird Major B. M. Chiper- 
field zufammen mit Major E. €. 


Irons von der Sanitätsabteilung | Schutt Hartig, Nr. 2958 Poplar| Maribalt 


des Bundesheerd morgen eine Bes 
und Norden ber 
die vielfach mit 
ihren Wrbeiten im Rüdjtand find. 
Major Chiperfield erklärte, er werde 
die Säumigen zu größerem Eifer 


'anfpornen und, wenn bies nicht helfe, 


ihre Abfegung verlangen. 
Grundloie Befürchtungen. 
Von vielen Seiten 
Ehiperfield Anfragen eingelaufen, ob 
Dienftpflichtige, melde um Dienftbe- 


freiung nachſuchen, ſpäter eingezogen 


werden würden als ſolche, die nicht 
darum nachſuchen. Es iſt vielfach die 
Befürchtung laut geworden, daß die 
Verzögerung, die infolge der Dienſt— 
befreiumgsgeſuche herbeigeführt wird, 


die Geſuchſtieller inſofern begünſti— 


gen würde, als ſie ſpäter eingezogen 
werden würden als die, welche gegen 
ihre Einreihung ins Heer keinen Ein— 
ſpruch erhoben haben. Major Chiper— 


Sommer-Unpäflieite ent 
ſtehen oft durd Unreinlit- 


feiten im Biute 


Seht End; in den Zuſtand perfekter 
Geinndheit. 


So viele Leute jchleppen fh Durd 
die Sommerzeit mit dem nicderges 
fhlagenen, üherdrüffigen Gefüßl, das 
fie fait vollitändig untaialih zur Cr: 
füllung ihrer täglichen Aufgaben magst, 
ohne zu wiffen, was die Urjache tit. 

Serade jekt werden einige Klaichen 
bon S.S.$. feinen großen Wert erpro- 
ben. Biefes große Blutbeilmiitel ijt 
ein tvunderbarer Reiniger und flärt das 
Flut promp: von allen Unreinigfeiien, 
Dadurch die Lebenskraft erneuernd, die 
fig mit wieder erwedten Appetit ein- 
itellt. E3 jteht abfolut ohne feinesglei- 
Ken da al3 ein Kräftigungds umd den 
Srganigmus aufrichtende3 Mittel. 

S.S.S$. ijt im Marfte jeit mehr al 


a 
2] 


fünfzig Nahren und wird überall in den | 
wo Euch gefagt | 


Apothelen verkauft, 
wird, daß e3 durdjaus Zuderläffig it. 
Cıhreibt heute um die wichtige Littera- 
tur und freien Arziliden Nat unferez 
medizinifhen Direktors. Adreffirt 
Swift Specifice Co, Dept. 7 -, 
Atlanta, Ga. Bzeige 


rau Rofe Schutt Hartig Fnallte ihren 


| Gatten nieder. 


| MS geitern Morgen Frau KRoie 


| Ape., das Bett machte, fand fie unter 


'fichtigung der Aushebungsbehörben | dem Kopfkiifen ihres Gatten Nicho- | 
‚im Norpmweiten 
"Stadt vornehmen, 


las, des Gefchäftsagenten der Chi- 
| cago Motor Affociation, einen an 
eine andere Frau gerichteten Brief. 
Sie fennt die betreffende rau und 
| wußte, daß ihr Mann fie jeit Jahren 
fannte. Das genügte. Rafend vor 
| Eiferfuht, nahm fie ihres Gatten 
ı Revolver an fich, begab fih nach dem 


ind bei Major im 7. Stod bes Gebäubes Nr. 123) Haldanteil an Michael G. Gianna- 


MW, Madifon Str. gelegenen G©e- 
ſchäftszimmer Des vermeintlichen 
Ireulojen und fnailte ihn nad fur: 
zem Mortmwechjel nieder. 

| Der Vermunbdete ringt, 


| 


mit einer 


| « 
!tal mit dem Tode. 


I a 


xn ihrer Selle 
ı Tung der Wache an der ©. Clarf Str. 
‚ erflärte fie geitern Abend mit Trä- 
nen in den Yugen, daß ihr Mann fie 
und die Kinder grüblihft vernach— 
läſſigt Habe 
nachgelaufen ſei. A 
fand, habe ſie ſich nicht länger be— 
herrſchen können. Sie habe ihren 
Mann aufgeſucht, um ihn zur Rede 
zu ſtellen und um ihn zu züchtigen. 
Was dann geſchah, wiſſe ſie nicht. 
Sie wiſſe nur, daß ſie ihn nicht töten 
wollte. Sie hoffe und bete, daß er 
geneſen möge. 


2 
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| Kugel in der Bruft, im Countyhofpi- | 


| Seine rau befindet fich in Haft. | 
in der jFrauenabtei=| 


und anderen Schürzen | 
fie den Brief: 


|rüdzurufen. | 

— —— — | 
| Bom Grundeigentumsmartt. | 
| — | 
Fields Nadılaf verfauft 360 | 
Acres bei La Grange für Villenvorort. 
Die Verwaltung von Marſhall 
Fields Nachlaß hat 360 Acres Land | 
Ian der Burlinatonbahn zmifchen | 
'MWeflern Springs und La Grange zu | 
‚5140,000 an den Rechtsanmalt EIS: 
ımorth %. Martin verlauft, der das 
| Land in Bauftellen von je 80 Front= 
'fuß für Villen aufteilen till, | 
| George W. Praffus Hat eimen| 


'couliad’ Gelände von 20 Ucres an 
‚der Rorbmeitede ber Belmont und 
Harlem Ave. erworben; fobald die 
Straßenbahn dahin verlängert wird, 
fol das Land in Bauftellen aufge- 
teilt werden. 

Kohn S. Quinn hat Arthur &. 
Harbins Wohnhaus und Grundftüd, | 
ı 25.5 bei 150 Fuß, an der GSübojtede| 
des Grand Boulevard und 48. Place, | 
| zu $15,500 erworben. 

Für eine Farm in Indiana hatı 
Eva Davis ihr mit $14,600 belafte- | 
te8_ Gechsfamilienfaus 6929-41! 
Dorcefter Ave. und das Wohnhaus; 
7645 ©t. Lawrence Ave. vertauscht. | 

Da3 mit $20,000 belajtete Zins: | 
haus an der Norbimeftede des Ufh:-| 
land Boulevard und der Tanlor| 
Str., Grund 75 bei 150 Fuß, tft zu! 
nicht genanntem Preife don Lucia) 
Margano an Kohn U. Cavanauah! 





| verfauft morden. 


| Ihr Mann behauptet, daß jie ihm | Zu 6 Prozent Zinfen hat auf drei 


durch ihre grundlofe Eiferfucht das 
| Leben zur Hölfe gemacht habe. Schon! 
| por 14 Iaaen bätte fie ihn mit dein! 
Tode bedroht, und er hätte flüchten 
| und fich in feinem Zimmer einjchlie= | 
Ben müffen. Seit früher Kindheit | 
babe er eine Frau gefannt, Die jet! 
| verheiratet jei, aber von ihrem Mann! 
getrennt lebe. Seit der Trennung | 
habe der Gatte an fie mehrere Briefe: 
ı gefchrieben, in denen er betfprach, 
| für ihre finanzielle Sicerftellung zu, 
| forgen. Diefe Briefe hätte die Ju— 
gendfreundin ihm in Verwahrung | 
gegeben. Samftag Tandte fie ihm | 
den lebten diefer Briefe. Gedanten: | 
108 habe er das Schreiben unter da3! 
Kopftiffen gelegt und es dort ver: 
gefjen. Diefen Brief habe feine Frau, 
gefunden. Den Reft wiffe man. ° 


Kabhre von der Union Truft Eo. Elich| 
Lowit $130,000 auf zwei Liegen=' 
Tohaften von je 100 Fuß Front auf) 
der Norbfeite der Grand Ave. etwas 
mweitlich vom Lafe Shore Drive, ge: | 


l 


| lieben. 


I 

— Entfhuldigt. — Richter: „Alfo | 
gleich nach dem erften Diebitahl haben | 
Sie einen zweiten begangen? — Uns | 
geflagter: Daa3 mußte ich tun, da= | 
mit ich meinen Anmalt bezahlen 
fonnte. 

- Anjtrengend. — Eriter Beamter: | 
„Na, während der zivei Tage, da der | 
Herr Oberinfpeftor ‚bier war, bat doch | 
auch unjer Herr Rorjtand im Anıte fißen | 
und arbeiten milffen!” — Iweiter Be— 
amter: „a, dafür bat er fich aber auch 
neitern einen ‚zmweimonatlichen Erho— 
lung3urlaub genommen!“ 


; bat 


ein | 


ſcehr hübſcher Wegenttände, 
Preiskegeln, wobei drei ſehr wert 
volle Preiſe zur Verteilung kamen, 
Wettlaufen uſp. Kurz nach 5 Uhr 
Nachmittags fand unter Vorantritt 
einer Muſikkapelle ein Rundmarſch 
der kleinen Kinder ſtatt, und ſie alle 
wurden mit paſſenden Geſchenken 
bedacht. 

ten, ſich dieſem Vergnügen hinzuge- 
ben, und für treffliche Speiſen und | 
den. | 
Der Ungariſche Schwabenverein 
es ſich zur Aufgabe gemacht, 
notleidende Mitglieder und andere 
Landsleute tatkräftig zu unter— 
ſtützen, ohne dafür von vornherein 
beſtimmte Summen auszuſetzen, 
und außerdem deutſche Geſelligkeit, 
Sprache und Gebräuche zu hegen 
und zu pflegen. Durch den aus 
dem geſtrigen Piknik erzielten Rein- 
gewinn dürfte jedenfalls der Kaſſe 
des Vereins eine beträchtliche Sum- 
me zufließen. Der Feſtausſchuß be— 
ftand aus folgenden Serren: Dans 
Tifre, VBrafident: Michael Heidin- 
ger, Vizeprafident; Sohn Derman, | 
Sefretär; Peter Mirller, Schatzmei- 
stter: Mathias Miichung, Atnanzie: | 


im 


[ei 
fretär; Noe Dietrich, Jacob Schnur, 
3. 9. Sarlle, Maib. Propit, Sohn 
Dorndbadb, Franz dinger, ul. | 
Scherr, Ioi. Sabo, Nic. Vogel, 3. 
Matheis, OD. Matheis, ug. Bel: 
gran, Sarl Gabor, Sul. Scherr ir., | 
Franz Nampfer, Nobn Wedel, Be 
ter Bile, Georg Thal, A. Frederid, 
M. Reiman. 
Unterſtützungsverein Pretoria. 

Der Gegenſeitige Unterſtützungs— 
verein Pretoria hat in Meyers Som⸗ 
mergarten an der 48. Ave. und 26. 
Straße in Hawthorne geſtern ſein 
jährliches Sommerfeſt abgehalten. 
Bei der Beliebtheit des Vereins war 
der Erfolg im Voraus ſicher, und da 
der Feſtausſchuß in 
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friſchung ſeiner vielen Gäſte geſorgt 


hatte, ſo verſtrichen die Stunden wie Ascencion 


Den Tanzluſtigen wurde 
ebenfalls reichlich Gelegenheit gebo— mannes Charles W. Vardridge, iſt ge— 


gefunden. 


Staatdepartement 


Wilſons 
partement 


ſachkundiger herer 
Weiſe für die Unterhaltung und Er- Villas 


wurde am Abend die Heimfahrt an 
getreten. 2 
— —— — 
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; Yerfenal-Hadricten, $ i 


Edward W. Pardridge, einer der 
Geichäftsfüiärer von Htllman’3 Laden 
und Sohn des verjtorbenen Grokfauf- © 


fern nach längerem Leiden auf feinem 
Yındis am Yale Geneva, Wis., geitor- 


zus 


ber; außer der Bitttve betrauern -iber ° 


| Getränfe war beitens gejorgt Wor- | feine Tochter, Frau Alfred H. Schoell- 
!fopf in. Buffalo, R. 9., und fein bier ° 


wohnender Netfe Lee W. Bardridge. 
en N—— 


Bermeilert, 


Sn der Schantwirtfchaft Nr. 1338 ° 
Wade Str. gerieten geftern John 
MWisnewstt, Nr. 1328 Crittenden ® 
Strafe, und Michael Kalcon, Nr, 
1328 Wade Str., mit dier amberen ” 
Gäjten in Streit. Diefer artete in 
eine Prügelei aus, in deren Verlauf 
die beiden Freunde bon ihren Geg= ? 
nern [chwer mißhandelt und vermei- 2 
fert murden. Die Berwundeten ha= * 
ben Aufnahme im Countyhofpital © 


3 


Kleine Kriensuahrihten, 


Weil fie Willens Politik unterftütte. 


13. Auguf. Im 
ift eine Depefihe = 


derzufolge da Büro © 


Wafhington, 


eingelaufen, 


einer in Bern in deutfcher Sprade 


erfgeinenden Zeitung von der. Poli- 3 
zei Durchfucht wurde, weil fie die Po- 3 
fitif und die Handlungen Präfident ? 
guthie. Das Staatebe- 7 
bat nichts über Unter 
drüdung don Schweizer Zeitungen? 
gehört, die die Sache ber Zentral=? 
mächte unterftügen. A 
General Salazjon erfihoflen. 


Juarez, Merito, 13. Augufl. Einer 
der Führer der Revolution und früs 
Generalftabschef - Franzisto” 

wurde am Donnerdtag auf 
Nogales „Rand“ unmeil Dom: 
erfchoffen. Hier aus? 


der 


im fsluge. Bei Eintritt der Duntel: | Pafas-Grandes eingetroffene Amer: 


beit fehrten die Aus 
cago zurüd. 
Biettdentfhe Gilden der Südfeite. 


fügler nach Chi= | taner berichteten, die Bluttat fei vom 
\einer fleinen Wächterabteilung, bie‘ 
zum Schuß de3 Caſas⸗Grandee 
‘m Salumet Grove in Blue Is- Ascencion Bezirks gebi = 
land haben die Vereinigten Platt> | verübt worden. Y 


DU! 
AR 





Abendyof, Chicago, Montag, den 13. Auguft 1917. 


A bend vozt em Seide Steht, Teine Not zu leiden haben wiirden. 
+ | 


= + & > 

Se und Uiegt Die Sad anders, Ontel Sam güt ei | Gegte mir, morgen die. || Freineitsanleihe. und Sparfamketl. | su sein. su. 12. Maut. 

Erieeint tänlid, ambgensmmen Genrtags. ald Ehrenpflicht, von den zeitweilig oder vielleicht | ⸗ nz | Fräulein Either Wiggin, 2% Jahre! 
 erenigeher: “THE ABENDPOST COMPANY“ 


2 x 
„ + ss en — — V 
auch dauernd ihres Ernährers beraubten Angehöri- En: ER ve ! : — cl, und der Mjährige Walther | 
Pabilehed daily excopt Sunday. gen der Vaterlandsverteidiger Not * —* fern Die Freiheitsbonds als ein Mittel, die Sparjam: | Yurmeiiter, fanden geitern im Mi) 
Publisher: “TEE ABENDPOST CO A ich 4 ‘0 } ai . — — * * Pa * ⸗ 
219-225 W. Washington Be, au balten. Darum wirb jedermann die im Stongreb |D ernfte a feit zu einem Zuge des amerifaniichen National: |fiifippi in der Nähe von Andalufia 
ee 1 Cent |eingebradite Xorlage mit aufrichtiger Freude be- | Zold) Sterfenvolt Läßt fich nur metjtern, : ihren Tod. Xegterer verfuchte das | 
Dnsss anno seonen EEE | marine Wenn man ein Kemmerjäger tit. | charafters zu machen. 1 . Bst 
- 8, onıs!de Oilcaga, per ——8 g1 un. — ‚ ö — 4 Sonſt wird die kleinſte Laus lebendig, Junge Mädchen su vetten, — bon da mit Autos nah dem ar 
4 "BORMÜARPORt" nun ann anne nun nenn nenn anne een nen BO | zer Bill zufolge joll jeder Angehörige des SHee- Aus Deinem Rubm jaugt fie Gewinn; — — — bei aber jo erihöpft, dab aud er | rien-Wottesader Im iltee Bein ber 
E Mbenbpoit"-Gehäude: 223 und 225 W. Waftingten Str, |7CS, jei er gewöhnlicher Soldat oder Offizier, gehalten | Sie bläht jich auf und ruft beftändig: | Ton Karl E. Ban Dyfe, Kongregabgeordneter von Minnejota. schließlich ein Opfer feiner mutigen | fen die trauernden Öinterbliebenen: 
* aifchen Fitid Aperme umd SFtanliin Sit. ſein, von ſeinem Solde monatlid mindeitens $15 zum | „Seht was ich für ein König bin“. Bemühungen wurde | —— Mi ee Sam und 
. u.“ . . . . oſ. Lauff. — n u Kiit, 
Telephon: Franklin 5900 ilinols | nterhalt feiner rau ımd feiner Kinder beizufteuern, ei Aue EN | ee | en 
% 5 deni hr Ahpy Toi * 222 3 Mit: ) fi. As} = 4 Em zur N = | Reauiem Hochmeife wird zelehri m 
— ins Haus geltefert ver Monat 3 zus während die Regierung jelbjt den groberen Teil der | IM ferander bat den Eid al3 König. 38 Millionen Menjchen arbeiten; Statt Sparjamteit zur National A IE asien: Soden te zei Seit ame 
Bolt fädrl. in den Wer.Einaien auberhaid Eblcnge, porlofte, 20 Familienumterftügung auf die eigene Schulter nimmt. | yon Griechenland abgelegt. Miet. | der Union um ihren Unterhalt tugend zu machen, Tlopfen ea 7 — Mor. in der Sacred Heürt-Sticche. 
„Eoznaspeii" 450 | Dai der Soldat im Felde gezwungen wird, auf einen | Yeicht wird er ielber aud) bald ab. nd ftreben — ein jeder auf feine|rifh an unfere Tür. Vaterlands- | „Rasona ig ee 78 ME „talled_ den er Svasintha 
ar Second Oinas Matter Beptember Mh 1899 a: the Post Ofen | Teil jeiner Cöhnung zu guniten feiner amilie zu gelegt. Weiſe nach finangzieller Unab- liebe und nationale Notwendigkeit, eg = incinnaii 728, nike Galumet 3733 aufzurufen 
Hlllmein, under Act of Mazch äyd, 1E79, verzichten, iit ganz in der Ordnung. Denn er wird hängigkeit. Wollte jeder von dieſen Intereſſe für unſer Heim und für St. Louis | i ’ | 
— |gqut bezahlt und die Verpflihhtung dient dazu, ihn ar | in den nädhjiten 20 Monaten durdh- |umjer eigenes Ich, ıumfere eigene) „American League —Ehicago a 
sicht. ichnittlih bloß $5 monatlich zu- Wohlfahrt und die der Nation ver: |4, Cleveland 3 (13 Gänge); Detroit —— odesanzeige. 
rücklegen, um ſie in einem Freiheits- einen ſich, das Volk zu gemeinſamen 8, St. Louis 0. ren 
Bonds anzulegen, jo wiirde der ar- bandeln zu bringen. Der auf der 


Beim Baden ertzunfgn. 


Todedanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige 
Nachricht, daß meine geliebte „Gattin 
und unfere, liebe Mutter und Echmie- 
germutter 

Snjanna Aiit, ach, Boael 
im Alter von 50 Jahren geitorben iit. 
Beerdigung am Mittwoch, 10:30 Vorm. 
vom Trauerhanfe Elizabeth 
. Nah dei Heartsstirche, 
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Lab nie mit objfuranten Geijtern 
Dich ein in einen ernften Zwift; 


u et 


>58 


Sadered 


8 
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Reinhard Kiſt, 


3 
ee — 


m 
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Dennnnnneneer tee 


Die wiriſchaftliche Lage und Au 


ee eu > ihfeit den Ceini Sr. = Die jüdafrifaniihe Union will! 
Tess Verantwortlichleit den Sernigen gegenüber zu feine Neger mehr nah Frankreich 
erinnern, was in mandem ;salle ficherlid) notwendig | schien laffen, weil fie fürchtet, die 

* . 7 Go V 3 ’ ı ) ⸗ 
fein wird. Die Vorlage geht aber nody weiter md | Qayte möchten, wenn wieder | 


und Belannten die traurige Nah» 
tere fiebe Gattin, Mutter, Schwie 
ımd Grosmuster 


rimt, dad ı 
Qt; germmutter 


Bisheriger Stand diejer Ligen. 


ED 


= Baumwolle, Früchte und Gemüje find gewiß. 
= Aimanzielle Lage des Landes ift gut. 


Apenn möglich, den Preis herabzuiegen. 


Gute Ernten ıumd «hohe Breife für Getreide, 
Die 
Die Kriegsvor- 
bereitungen, die Nusgaben zue Höhe von taufenden 
Millionen bedingen, sidhern eine jtarfe induftrielle 
Tätigkeit. Die Regierung dehnt ihre Kontrolle über 
induftrielle Tätigfeit und Preife ftetig weiter aus. 
Zu Beginn des Monat3 waren die Ernteausſich⸗ 
ten ganz wejentlich beſſer als 30 oder 60 Tage früher. 
Beſonders gebeſſert hat ſich der Stand des Maiſes, 
fo daß zur Zeit eine Ernte von rund 3200 Millionen 
Bufbels erwartggenird. Ein Blick auf die Preislage 
wird die Bede großen Ernteerwartung 


def ing diejer art; 
am beiten erfgk..en lalien. Mais bringt heute in Ehi- 
Nor einem Jahre war 


cago etwa das Buſhel. 

der Prreierziefähr 45 Gent?. Der Preis für Sep— 
tember-WE jedoch, der beiieren Anhalt gibt zur Be- 
urteiluW@ der Lage, itelit fi auf $1.65 in mweitlichen 
Märf — umgeführ da3 Doppelte des legtrährigen 


P 


9J 


in weſtlichen 


Jeizen bringt zur Zeit 82.40 
Die 


en, gegenüber $1.45 im Auguſt 1916. 
erung wird vom 1. September ab die Kontrolle 
das ganze Weizengeſchäft des Landes überneh— 
n — weitere Preisſteigerungen zu verhüten, bezw., 
Sie hat ſich 


damit eine ungeheure Aufgabe geſtellt und eine ſchwere 


Berantwortlichfeit aufgeladen. Wir fönnen nur hof 
fen, dab das Experiment zum Guten ausicylägt. 
Eine große Kartoffelernte it 
Baummolleernte ilt in Ausiiht. Man ichäbt die zu 
erwartende Baummvolleernte auf 11,900,000 Ballen 
(11,400,000 in 1916). Der Breis jtellt fih auf etwa 
97 Cents das Biund — 141, Cents vor einem Jahre. 
Die Natur zeigte fih uns freundlich 


licher. 


Kriegsjahr und die armer werden troß der Erhöbung 


der Erzeugungskoiten reihe Profite erzielen. Neben 
der Zandwirtichait erfreut sich die Metallinduitrie ganz 
befonderer Blüte. Die Eiien- und Stahl-, Rupfer-, 
Dlei-, Zinn- und Koblenproduzenten haben ichon jeit 
Jahr und Tag ganz aufkerordentliche Brofite ein 
geheimit, wie auch die Fabrifanten nnd Verteiler 
ihrer Produlie. Zur Zeit berriht jedoch Unſicher 
beit in ihren Märtten, Danf der itetigen Musdehnung 
der Regierungsfontrolle uber Induſtrien und Bretie. 

Das jogenannte NabrumgSntittelgeieg vom 8. Augquit 
it biel weitreihender al3 allgemein geglaubt wird, 
Es gibt dem Präfidenten eine „nie dageweiene” Macht 
über die Anduitrien des Sandes, Llnter ibm mag der 
Bräfident jo ziemlich alle Induitrien des Yandes voll- 
ftändig „reguliren”, und die Eiſenbahnen ſtehen prat 
tiſch ſchon jegt unter Regierungsfontrolle, die Schiff 
fahrt des Landes wird von der Negierung Tontrollirt 
werden. Mit der Stontrolle geht die Macht der Preis 
beimmung Sand in Samb. 

De erordentlichen Machtvollkommenheiten, 
die dem Präſidenten verliehen wurden, 
Guten und zum Schlimmen angewendet werden. 
gehörte ſehr viel Vertrauen ſeitens des Kongreſſes da 
zu, ſie zu verleihen, und ſehr viel Mut ſeitens des 
Präſidenten, ſie zu übernehmen. 
ſich nur rechtfertigen durch die Kriegslage, und nur 
Dank der Kriegslage konnte es dem Präſidenten mög 
lich werden, ſolche Macht über das ganze Großgeſchäft 
des Landes zu erlangen. 

Die Machterteilung wurde notwendig befunden 
Dank der Kriegslage; ſie mag auch auf die innere Lage 
des Landes einen gewaltigen Einfluß haben, 
dauernde Veränderungen herbeiführen, an die noch vor 
wenigen Mongaten kein Menſch gedacht hat; mag 
Ueberraſchungen igen, von denen man ſich nichts 
träumen ließ. In welcher Richtung? Das wird 
man ahnen lernen, wenn man die Wirtſchaftspolitit 
des Präſidenten vor dem Kriege betrachtet. Bleibt der 
Präſident von 1917 dem Präfidenten von 1913 14 ge 
freu, dann wird aus der ibn verliebenen „ntofratie” 
Gutes eriwachlen für die Mailen der Arbeiter und den 


Der 
„Heinen Mann“ — für die Mafien des Noltes. — — 
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WFürforge für die Familien unjerer 
Krieger. 

Sm Rongres; wurde diejer Tage eine Borlage 
eingebracht, die ficdy mit der Verjorgumg der Familien 
der unter die Kabnen PWerufenen wahrend der Zeit 
da dad Zand ihrer Dienite bedarf, fowie für den fall 
ihres Todes beiat. Tie Vorlage it in großzügiger 
Weiſe entworfen worden md fieht die Weransgabnına 
ſehr beträchtlicher Geldſummen durch die Regierung 
vor. Trotzdem ſollte der Kongreß ſie ſo ſchnell wie 
möglich annehmen und damit dem Danke, den das 
Land allen denen ſchuldet, die bereit ſind, ihr junges 
Leben am Altar des Vaterlandes zu opfern, ſichtbaren 
Ausdruck geben. Alle Völker ſetzen heutzutage ihre 
Ehre darein, die Kriegsbeſchädigten und die Hinter 
bliebenen von Kriegsgefallenen nach beſtem Vermö 
gen vor Not und Elend zu ſchützen. Das war nicht 
immer ſo. In früheren Jahrhunderten, ia felbit noch 


vor wenigen Jahrzehnten, konnte man in europäiſchen 


Ländern die Kriegsinvoliden auf den Straßen betteln 


ſehen, ohne daß den Vaſſanten die Schamröte ins 


Seſicht ſtieg. Die Ver. Staaten haben ſich ihrer Vete 
men ſtets mit beſonderer Liebe angenommen. War 
fdre PVenſion Ehrenſold wäre vielleicht eine beſſere 
Bezeichnung dafür auch nicht ſehr groß, ſo genügte 
ſie doch in den meiſten Fällen zu einem beſcheidenen 
Auskommen, und die zahlreichen amerikaniſchen Sol— 
datenheime, in denen die alten Krieger ihre letzten 
Zebenstage in Rube und Zufriedenheit verbringen 
können, ſuchen ihresgleichen in der Welt. 

Der gegenwärtige Krieg ſtellt 
hinſichtlich der Verſorgung der Kämpfer und ihrer 
Familien vor eine Aufgabe, 
völlig ermeſſen können, denen die Zahl der im Laufe 
der drei Jahre in Europa Gefallenen oder Verwun— 
deten bekannt iſt. 
pas zahlen jährlich Hunderte 
ihren Kriegsbeſchädigten oder 


von Millionen 
den Familien 


um 
ihrer 


Soldaten oder der auf dem Schlachtfelde Gebliebenen 


den Wolf von der Tür zu halten. Viel darüber hin— 


aus zu tun, läßt die üble finanzielle Lage, in welche 
© breijähriger Krieg die meiſten Länder verſetzt hat, 
rnit zu. Wenn England und Kanada 


bedürftigen 


Eine gute 


in dieſem 


mögen zum | 
Es 


Ihre Erteilung läßt | 


mag 


die Regierung 


deren Größe nur die, 


Die friegführenden Völfer Euro- | 


verpflichtet die Negierung, falls der Soldat auber 
Frau und Mindern woh unterjtügungsbedürftige 
Eltern hat, auch) diefen einen Zufchus zu ihrem IUnter- 
\balte zu gewähren, jobald der Soldat ihnen gleid) 
| falls einen Teil feiner Löhnumg zukommen läßt. Für 
den Todesfall foll die von der Regierung gemwähr- 


Irung treffen. Much hierbei ilt die Mitwirfung der 
für die Police felbft zu zahlen haben. Die Brämien 
gebühr ift jedoch überaus mähig — $S auf je $1000 
| Berficherungsfumme — und fann außerdem in Teil- 
\zablungen entrichtet tverden. Fiir die verhältniß- 
mäßig geringe Summe von $80 fann demmad) jeder 
Soldat feiner Samilie für den Fall feines Todes den 
Beiig eines Kapitals von $10,000 oder einer entipre- 
chenden monatlihen Nente fichern. Andere Nationen 
werden ſchwerlich in der Xage fein, in abnlicher Reife 
‚für ihre Berteidiger zu forgen.. Die Ber. Staaten 
| find es aber, und darum jollte der Kongrei die Vor- 
lage obne langes Feilihen und Handeln und ohne 
Zeitverluft annehmen. Ihre prompte Erledigung 
wird manchen unter die Fahne Gerufenen von dem 
dumpfen Druck befreien, unter dem die Ungewißheit 
darüber, was in ſeiner Abweſenheit aus ſeiner Fa 
milie wird, ihn zur Zeit noch gefangen hält. 
— — — ——— 


Ausgleichende Gerechtigkeit. 


a 
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| „Bolfesjtimme Gottesſtimme“ beſagt ein 
altes 
darf ſie allgemeiner Zuſtimmung ſicher ſein, wenn ſie 
ſich gegen das Anſammeln großer Vermögen im Be 
weniger Perſonen richtet. Derartiger Reichtum 


118 


it nicht nur vorm wirtichaftlichden Standpunkt aus ver- 


Karaktier nad, in feiner Betätigung umd Wirkung | 


eine Gefährdung der demofratifchen Regierungsform 
bedentet. 
Mohlitandes der Nation auf alle deren Angehörige, 
im als das idealite Siel jeder wahren Demofratie 


| gelten, ohne dah ein folches auf fozialiltiicder Grund: | 
„Rein Betverber | 
nm das PBrafidentenamt fann ohne Unteritügung der | 


lage angeitrebt zu werden braucht. 


Geldmacht des Yandes actwählt werden, jagte Die 
| „Chicago Tribune” vor einiger Zeit, „denn die In— 


anipruchnabme der Detfentlichkeit it Foftipielig, poli«- | 


tiſche Organtiirung it Foftipielia, Hertverluit md 
|übrung einer Nampagne find foftipielig. Er muß 
| Sintermänner baben, und zwar Sintermüänner, die 
ı&eld bejigen. Cine genügend aroe Anzahl von 
| geichnern Heiner Peträge zur Unterjtügung des 
Randidaten Tann nicht gefunden werden, wohl aber 


tt e& immer eine Fleine Anzahl von großen Beitrag: | 


leitenden.” 
Nichts iwäre jedod; umrichtiger als die Annahme, 


jo gavidtig zur Geltung zu bringen vermag. 
in ranfreich, wo die Ermäblung des Wräftdenten 


ichtebt, ruht die Enticheiduing zum arößeren Teile bei 
der Sorhfinanz. in Wortugal, jchon bald nach Der 


madjt die Erwählung eines neuen Bräafidenten durd;- 


legen vermocht, und dadurd die Grundlage für die) 


baufia zu dverzeichnenden Unruhen geihafien. Wenn 


ähnliche Einflüſſe ſich in 


auf, daß in dieſen Ländern die Frage des Landbeſitzes 


für die Bevölkerung von hervorragendſter Wichtigkeit 
liſt. In Meriko beſchäftigt die jetzige Regierung ſich 
mit der Regelung bezüglicher Anſprüche, und auch in 
Rußland, wo der ungeheure Landbeſitz des abgeſetzten 
Zaren Nationaleigentum geworden iſt, dürften nach 


dem Friedensſchluß die bisher als Hörige oder Pächter 
tätigen Bauern zu Eigentümern des früher nicht er— 


kin 


\lanabaren Yandes werden. Grit dann werden Finanz 
und Induſtrie in den Vordergrund treten. 


Sprichwort, und obwohl keinenfalls unfehlbar, 


| 

| 

I 

| - . . 
|dammenstvert, jondern audy weil er feinem ganzen ) 
| 

| 

| 


Eine möglichit gleihmäßige Verteilung des | 


daß der Kapitalismus mir in den Ber. Staaten jid) | 
Selbit | 


gemeinlam durh Senat und Deputirtenfaınmer ge- | Kung De: nardei 

unter der Herrichaft der fapitalijtiichen | 
reitwirtichaft wird in ireffender Weife | 
am ‚durd) folgendes Gefchichtchen tllwitrirt, | 
Bertreibung des Rönis Manuel, bat die dortige Geld: | 


Merifo md Rukland nicht : 
‚To jebr bemerfbar gemadt haben, fo berubt dies dar: | 


| lie 
| heimfommen, die 
Weißen verloren haben. 


leicht möglich! 


D 
Aa 


Tabakerſatz. 
Eine Amſterdamer 
| 
| einer Miſchung 
9 


V 


von Erdbeerblättern, 


avendel, Fenchel und Waldmeiſter...“ 


Und das ſoll ein Tabakerſatz ſein? Es 
Rezept für eine wohnern der Ver. Staaten bloß noch lung auf die Freiheitsanleihe geleiſtet 


| #lıngt eher wie ein 
| Botvle. 

Die Normwegifcd) - Amerikanische 
Danıpferlinie verlangt von der New 


8 W 


Der 


I 
! 


er s 
würde die Bapiernot 
| werden. 

| Die Erfabrung Tehrt, das Verdacht 
| erbeblich leichter zu errenen tit, als 
Enthuſiasmus, und Doch würde 
Welt erheblich feböner fein, wenn e 
| umgefebrt tpäre. 


I 
| 
1 
| 
| 


I 


| 


vIa LONDON 


A» BA, i 
—— —— 


„Die Menſchheit iſt nicht dumm, 
— ſie iſt noch dümmer,“ hat Mark 





Kriegsnachrichten über das britiſche 
Kabel gehen, iſt ſie jedenfalls nicht 
klüger geworden. 
Theodore Rooſevelt hat 
rung zum Mitglied der 
taatlichen Yebensmittel-Bebörde abge 
lehnt, weil e3 ibn an den i 
Kenntniſſen und Fähigkeiten mangele. 
Nanul So beſcheiden war er doch früher 
nicht! 


* — 
vie Ernen 


In Georgia ſollte ein Neger in's Ge 
ſchon unterwegs. Das iſt nichts Unge 
wöhnliches in Georgia. 


Eine Firma in Indiana ſucht 


alls zu tragen und auf's „Flirten“ 
zu verzichten. 
Arbeitgeber ſein. 


Die Stellung des nur Lohnarbeiters 


das dem „Bhiladelphia Bulletin” zu 





führte eines Tages mir den Schak 
meitter Des ihn beichäftigenden Unter- 
nebmens folgendes Geſpräch: „Ich und 
mein Handpferd baben 9 

| Rahre treu und ehrlich gedient”. „Das 
it forreft”, erwiderte der Schabmetiter. 
„Und teir baben euch Beiden iters die 


Adhtung vor den 
a3 wäre | 


Twain einmal gejagt. Seitdem alle, 


| fangnig gebracht werden, jtarb aber | 


Arbeiterinnen, die bereit find Ober: | 


Shrer Firma 17 | 


‚der Verjchiwender”, wie 
Amerikaner 

m 2 ) en ihr⸗ n Korrejpondenz | 
leiſtete Verſicherung der Heeresangehörigen Vorfeh- | meldet: „Der anerkannte Exfaß für, 
Pfeifentabaf, der jebt in Dertichland | 


—— — ar tm | af den Marft gebracht toird, beite ö| 
Soldaten infofern vorgefehen, als diefe die Prämien | 7 den Narft gebracht toird, beiteht aus 


Horker Preife die Zurüdnahnte der republik jenſeits 
falſchen Meldung über die Konter- Ozeans weiſt bei einer Geſamt 

bandeladung der „Kriſtianafjord“. bewohnerzahl von 3,800,000 nicht | 
enn die New NYorker Zeitun- weniger als 1,900,000 Sparbuch 

gen jede Faſchmeldung durch eine beſitze 
Berichtigung gutmachen mußten, Schweizer, ganz gleich, ob Mann, 
noch größer Frau oder Kind, hat einSparkaſſen 


| 
| 
| 


| 


die | 
s/denen Regierung und ?yinanzimejen 


! 


| 


| 
| = 
587,000 Sparer. 
| Sewöhnung zur Spariamfeit, wie 
| fte unter diejfen Fortichrittlichen Be: | 


ıamerifaniichen 
ſachen. 

New Yorter| I _ 
|strieges war ungefahr ein 
nötigen | 





nen doppelt jo groß ift wie in der 


folge, Brafident Wiljon mit Vorliebe | 
zu erzäblen pflegt. Ein alter Yuhrmann | 


— 
I 


} 


‚beite Behandlung zuteil werden laflen, | 


richt wahr ?“ Der alte Fuhrmann 
jenfte einige Sekunden nachdenflich den 
Kopf, ımd bemerfie dann: „Well, im 


legten Monat wurden mir beide durch 


Mranfbeit an der Arbeit verhindert; fiir 
das Bferd hat die Firma einen Doktor 
berbeigeholt, mir aber bat fie die Zeit 
des Krankſeins vom Lohn abgezogen“. 


Butofratie ift fait ausnahmslos aleihbedeutend 


—* 
y 


mit der Borberricaft weniger bevorzugter Stände, 
und ihre Befamprtung wahrend normaler Yeriten bietet 
eine Aufgabe, die felbit einen Hercules mit Zagen 
erfiillen würde. Da darf es als 
Kriegsbeterliaung mit beionderer Genugtinng be: 
grüßt werden, dab aroke Vormögen und arche Ein 
fommen jeßt entiprechend ihrer Zerftungsfäbiafeit zum 
Tragen der Mriegöbürden beramgezogen werden. 
Rerpflichtunmg der Bejiker von Rieienfapditalien 
übermaäßiger Einfonmmen, einen aroen Teil diefer 
zum Schuße und Nußen des Yandes hergeben zu mis 


Die 


jen, dem jte entiprangen, wird dadurch aufs Neue in, 


helles Yicht geitellt, und dirrite als Prüzedenzfall auch 
nach Wiedereintritt des Ariedens lang anbaltende Rir- 
‚fung ausüben. 


Konares und Bundesrat befallen fi) zur Zert mit | 


den einfchlägigen ejetentwürfen, und obwohl Mei- 


vorberjagen, dab; die iiber Riefeneinfünfte oder grogen 
Neitg verfügenden Korporationen ımd Privatperjonen 
finanziell vollauf werden ibre Schuldigfeit tun müf- 
len. 
geivordenen Ziffern des Senatentmurf3, der u. I, 48 
große Rorborationen mit $239,977,000 Steuern be- 
\Teat, e$ wird beiiätigt durd) die neue Einfommen 
'ftenter, die von einem Nahreseinfommen 
nur $I0 beaniprucht, mäbrend jolde von $500,000 


om 
or) 


‚Prozent, folhe non $1,000,000 nahezu 50 Prozent | 


hergeben müſſen. In dieſer Richtung. wenn irgend— 
wo, erweiſen ſich die Kriegsnotwendigkeiten als aus— 
gleichende Gerechtigkeit. 


Die neue Zeit. Wie das „Berliner Taaeblatt” 
nah Praaer Zeitungsmeldungen berichtet, follen im 
Laufe dieſes Monats folgende BPeriönlichkeiten ins 
‚öfterreidiihe Serrenbas berufen werden: Der $i« 
'ftorifer Dr. fsriedjung, der Chefredakteur der „Neuen 
Freien PBreffe" Mori Benedift, der Chefredafteur des 
„Neuen Wiener Taneblatt3” ımd langjährige Bor- 
ſitzende der internationalen Prefie-Vereinimung Wil 
helm Singer, und der Baron Louis bon Nothichild. 


= Familien der im aftiven Dienit jtehenden Soldaten | Chef dde3 Wiener Banfhaufes Nothihild. Nady einer 


2 


2 


a 


— 


eine verhältnißmähßig hohe Unterſtützung zukommen 
laſſen, ſo war der Beweggrund dazu in erſter Reihe 


"der Bunfh, die Zahl der fic freiwillig zum Kriege meinde Dr. Stern 
= »dienfte Meldenden raidı 
B: mander 


jit bermehren; 
Iie& jich bereitwillig anmerben, 
Gewißheit darüber hatte, daß die Seinigen, während 


denn gar 


fobald er 


weiteren Meldung dieies Blattes Ferindet fib auch 
der Träfident ber Wiener israelitiihen Aultusge- 
und der Generaldireftor der 
Anglo-Deiterreihiihen Bank Profeffor Dr. Landes. 
berger auf der Lifte der neu zu ernennenden Mitglie- 


| der des Yerrenhaufes, 


oder | 


numgsverichtedenheiten zmwtichen beiden Körperichaiten | 
betrefts der Peitenerungasmetboden bejteben, läßt ich! 


Dies ergibt jib zur Genüge aus den befannt | 


bon $2000 | 


ine Folge unſerer 


Eine junge Frau im Oſten, die von 
ihrem Manne getrennt lebt, will nicht 
eſchieden ſein, damit er nicht noch ein 
eanderes Mädchen unglücklich machen 
könnte. Das gute Herz! Er muß ihr 
nämlich jetzt 540 wöchentlich zahlen. 


Etwas verkehrt. 


In Baltimore wurde ein Arbeiter von 


‚den Bundesbehörden wegen Uebertre 
tung der Zonenvorſchriften verhaftet 
und von ſeiner Familie getrennt, ob 
gleich er Jahre lang im Heere unſeres 


Landes gedient hat. John Georg Hein 


bon Deutihlend nah Amerifa aefom- 


lein, fo heikt der Mann, iit als Anabe | 


men, bat als Scemann auf dem Streuzer | 


| Dirie die Seeichlacht bet Santiago mit 
| gemacht, von 1893 bis 1902 im fechiten 
1905 im zweiten Navallerieregiment ge 
dient ımd auf den Pbilivpinen gegen 
die Rebellen nelampft, Ein Wann, der 


‚nfanterivegiment md bon 1902 bis 


Uncle Sam's Uniform getragen und für | 


die Ver. Staaten getümpft bat, jollte 
betrachter werden. Er bat jeinen Wert 
al3 beſſer bewieſen, als viele joge- 
nannte Cingeborene. 


Iinfer Brieffaiten. 


Lulu, -— Sie jranen den in Amerila her— 
neftellten FSarbitoffen nicht, und möchten voll: 


und durch das Windihukalad aufs 
Pflaſter 


fen, ob blaue oder rote Sirlüümpfe gefährlicher 


find? Menn ein Etier die roten Gtrilinpfe gu 
| fehen befontmt, find fie unbedingt aefährlicher 
| al& ble blauen, 

Beter 9 — Nein, bie Endfllde bon 
SIinots wird nicht „noife" gefchrieben, wenn 
auch der „New Mor! Herald" erflärt, dab bie 
Vertreter unfered3 Staaies in Mafbington, 
Lewis, Chberman, Mafon 

| der ber legten Stlbe bed Namen ihres Ctan» 

ted Selning au berfhaflen fuhen, Der Einen: 
tämer bed „RN, PM, Herald", James Gordon 
| Bennett, hat befannt!ih bie Ner, Staaten bor 
118 Sabren bderlaffen ımd ch In Frankreich 
| angeftebelt, au8 BrAinden, Die ihm bie Nükc- 
fchr nad dem Rande feiner Seburt Yaum 
wänfhenämert erfchelnen laffen dürfte 
ift aber nichts noife! 


| —— 

| — „Geftern baben jie mir im 
ein Bad auf die Rechnung gefebt. 
„Mir aub. Ste hatten genlaubt, ich 
bätte eins genommen, fagten fie, Sold) 
ein Schtoinbell“ 


Schriftſetzer James M. Blalely, Nr. 


und Britten, befom |einem bon X 


I 
! 


I 
| 
| 


} 


r. Das Sattel flog und Verlehungen erlitt, 


Kotel |ftieh geftern eine Grand Uoe.»Elet- 


| Deutichlands, 
|Sollands, Japans ımd Schwedens 


und in der Schweiz nahezu die Hälf- 


und k  Qurdichnittslohn und Das 
‚sa, jo brutal fünnen | 


I 
beitende Durdichnittsamerifaner | Freiheitsbonds it notwendig und Nationat League, | 
nad) Ablauf jener Zeit ji um $100 bietet die Gelegenheit; die Pflicht 
beiier jtchen als jegt, und das „Volk | gebietet, daß cS jegt geſchehe. 

man die ivenn 38 Millionen arbeitendeAme: 

im Muslande nennt, |rifaner wie ein Mann Ti) erheben, | $ütcanı ... „Bi * ‚509 | 
ivürde mehr Sparguthabenbeiiger ; die Gelegenheit ergreifen und ihre Bolton ..... 
zählen als irgend ein anderes Volk! Pflicht gegen fich jelbit, gegen ihre | Fit!zbura 
der Erde. Aus den Büchern der) Familien und gegen ihr Land erfül> 
amerikanischen Banfen und Boft: | len, dann pird Sparfamleit zu einem | Ghicaas ........... 
ſparkaſſen scheint hervorzugehen, | Teile des Nationalcharakters gemwor= | ennon — 
daß von den 100 Millionen Ein- den ſein lange, bevor die letzte Zah⸗ 


3. 


—5ä⏑ — — — — 
Und Rhiladelpdiu . 
| Sineinnati , 


| &t. Louis 6 A i 





American Xenane, 
Gew, 


Detroit 
I New Wort, 
e | Wafhington 
nicht ganz 12 Millionen Spargut- |ird. —— 
haben beſitzen. | Uber ganz abgefehen von jeder 
NNücficht auf das Vaterland und di: 
Bedürfnijfe der Nation jollte Jchon 
der Inſtinkt des perſönlichen Eigen— 
intereſſes, der Inſtinkt, für etwaige 
Tage des Unglücks vorzuſorgen und 
einen kleinen Heckpfennig geſparten 
Kapitals bei Seite zu legen oder der 
Wunſch, den erſten Schritt zu finan— | ton: Bofton in Philadelphia. | 
zieller Unabhängigkeit zu unterneh-| | 
men, Schon vollauf genügen, uns 
zum Anfchluß an das Heer der Zeicdh- 
‚ner zur Freiheitganleihe zu bewegen. | 
bei Für ITaufende von jungen Leuten, 
und felbjt für folche, die über die er- 
ſten Jugendjahre ſchon hinaug Find, | 
wird die Anlage ihres Geldes im) 
'Freiheitsanleihe den erften wirklichen | 
2,367,000 Sparbuchbefiger, Neu- | und wirffamen Schritt zur Eröff „Abendpoft“ und „Sonntagpoft“ burg 
jceland 1,103,000 Einwohner md nung eines eigenen Banttontos be= | die Rot nadınsiandt werden, wenn fie, 
Ließe ich die; deuten, den erjten Schritt zum Bau | uns ihre Adreffe mitteilen und bie Stoften | 
eines, eigenen Seims, en erflen I, nanaß einenken (nd ji DE 
Schritt zu einer erfolgreichen ae 


AUS HEN E i I 3. „Abendpoſt“ auf Sc, für die „Abenbroft“ | 
Ihäftlichen Karriere. Die Treibeits- | und „Sonntagpoft” anf 106 die Worhe | 
'bonds find von allen Steuern 


364 ı 

Hentige Spiele: | 
„National League” — Pittsburg | 
in Chicago; Philadelphia in Bo=| 
'iton; Broofiyn in New York; Ein: 
Icinnati in St. Loui. | 
„Mmerican League” —Chicayoı 
in Cleveland; St. Louis in Detreit| 
(2 


Die Schweiz, die Eleine Schweiter 
des Atlantiſchen 


r auf, Das beißt: jeder ziveite 


authaben,. Norwegen und Däne — ⸗ 
mark kommer dieſem Verhältniß 1:2 
ſehr nahe. 


Bei unſeren Gegenfüßlern, 


Wer ſein Grundeigentum ver— 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Zweck durch eine kleine Anzeige in 
der „Abendpoſt.“ 





ullen Leſern, die während 863] 
Sommers einen längeren oder fürzeren | 
Kandanfenthalt nehmen wollen, wird bi« | 


noch in den Kinderſchuhen ſtecken, iſt 
es ähnlich: Auſtraulien hat 4,932 
000 Einwohner und darunter 


wohnern der Südſee zu finden iſt 
— Neufeeland hatte bis zum Jahre 
1376 noch nicht einmal ein Barla- 
ment auf Die Staaten 
iibertragen, jo wirrde jic) die Zahl 
der Spargutbabenbefiger unter der 
Flaggen vervier 


Ver 
— — 
Straße. 


der Bevölkerung 


fe, 


‚nbaber von Sparfafienguthaben, ı 
während in Aujtralien, Belgien, 
Danemarf, Norwegen, Neufeeland 


te der Bevölkerung im Belike bon 
Sparbücdern war. 
Sn den Ver. Staaten, 





z 


5 nad der 
übrigen Welt, md wo das nationale 
Gefamtvermögen das der drei reich- 
jten europäischen Nationen zujam- 
mengenonmmen übertrifft, iit man jo 
wenig ans Sparen gewöhnt, dah 
das Verhältnis der amerikanischen 
parguthabenbefiger zur Gelamt 
bevölferung bloß 1:9 ift. 

Die Zeit, Notwendigkeit, Gelegen 

heit und Pflicht, unſere Verſchwen 

dungsſucht aufzugeben und an ihrer 


Todesanzeige. 
Bekannten die traurige Nach 
Gatte und unſer lieber 


De 


Q 


a oa 


ir — 
n 15. Ana 
d 


Der Ferienfahrt Ende. 


Vater, Mutter und Kind tot, ein zwei 
tes waährſcheinlich tötlich verletzt. 
In cinem Kraftwagen, den er ſich 

erſt vor wenigen Wochen gekauft, 

hatte Charles Simerman, Nr. 2223 


be- Gorto eingeſchlefſen). Adreſſirt: 
freit und durch daz Vermögen Onkel The AbendpoftGe, 
Sams im Betrage von 250 Milltar Cirkulatisus-Abteilung, 
den ſicher geſtellt. Sie jtellen eine | 23—225 Weſt Waſhington 
Geldanlage dar, mie fie Hinfichtlid | 7 — — 
ihrer Sicherheit auf dem Erdenrund = ... - : —— 
r | nr und Velannten die traurige Nad 
ihres Gleichen ſucht. unſer geliebter Sohn und Bruder 
. * or . * — . Bm. Wi 
Bei Ausbrud) des gegenwärtigen | _ Darüber hinaus gewährt die Anz |, ann von nA onaten 
®rıttel | sat jedem Feic in ae ſſes Des | Taaeıı Selig im Herrn entſchlaſen iſt 
Drittel lage jedem Zeichner ein gewiſſes Ge f 
2 ha Fi 5 ' —1 zu erdigung findet ſt m Mittwoch 
Frankreichs, fühl der Genugtuung, Br jeder In | Saat um 2 Ur Ram. N 
Er nön Briftonniens Bond3 eate Dollar Dazı | 4234 Yrteiian Abe., nah der evang.-[utb 
Groß Britanniens, ah Er er — we oe Srievdensfirhe, 43, und Salifo ia, tor ba 
dient, Erzeugnifje der amertfantihen | mit "utemodiien nad dem Peibaı 
a ſtrie 31 -ifant- |ader, lm itille Teilnahme biiten die beträb- 
„‚ubußtzie zu faufen und amerifani IS Sessel: 
Ichen Arbeitern neue UÜrbeit und eis | yiyası nud Marie BWiefon, Eltern. Ich 
teres Verbienit zu geben; es handelt | Wieisn, Truder. Ida Wieſon, Shwägerin 
fi) dabei nicht lediglich um eine fi=| — — 
nanzielle Transaktion, ſondern da Todesanzeige. 
— nei g 2 Yiofor Freunden und Bekannten die traurige Nacı- 
tum, den Beweis bafür zu lieſern, richt. daß mein gelfebter Gatte und unfer lie: 
a daß man an Amerika und an jeine| der Vater und Bruder 
en ec Einrichtungen glaubt. Eine Zih-| 0 m Mn end 
ıp ’ * a2 A ‚ Uugauit im Ulter bon 44 Nabren 1 
Ichnittliche Einf Immen des Einael Inung zur Ynlerhe it fo gut ipie Die | Monaten und 7 Tagen felig im deren ent- 
omme des Einze * ze Meſt ſchlafen iſftr. Die Beerdiaung findet ſtatt am 
Unterſchrift unter ‚einen die Welt Dienstag, den 14. Auauſt 1:30 
umfaſſenden Aufruf zu Gunſten der | Trauerbaufe, 2741 2. Zip Abe, 
* 244 —— vangluth. Gnaden-Kirche, von 
Freiheit. Die nächſte Ausgabe ber na dem Koncordia- Kriedkct. Um ftille Teil; 
Freiheitsbonds wird daher einen noch —— ya die en 
“Eon BL * sr | Minnie Niemann, ach, Henfbel, Gattin, Wr 
groperen Erfolg aufzumerjen haben | tbur, Florence, Eleanor. Irene und Hilda— 
als die erſte. Sparſamkeit, Vater stimder. Martin Redmann, Vruder 
o —— * u Berwandten 
landsliebe und Humanität werden — 
ſie dazu machen. Das Volk ſollte 
ſchon jegt mit dem Sparen beginnen, | „44 das mein fieber 
damit e3 fich an der neuen Ausgabe | Sater aseh Seh 
E 2 zu “. Auguſt Ro 
der Bonds, jobald fie von Sekretär |... 4% erbensiabre entfehlaien ift 
SRcAdoo angelündigt wird, in aufge: | diaung Kurden rail aım Mittwoch, de 
x * ET — jan 1 Ubr Nachm, vom Trauerhanſe 
vehntem Maße beteiligen fann. | Sreab Eir.. nad der Heil. Arenz-Airde, Si 
| Blace und Nacine Wve,, bon da a Autos 
— RZ Irab dem Goncordia-Gottesader, Im ftilles 
Imas: — ⸗ Beileid bitten die traueruden Hinterbliebenen: 
Maria, ſeinen drei kleinen Kindern Wülhelminag Rode, geb, Ridder Gattin. Emma 
| md Metti der; mebft Verwandten. 
Lido, Lina und Dlga und dem | \md Weile, rinder; n — 
ſechsjährigen Nicholas Leonardo be⸗ * — —— 
nützten, von Anton Colotonio be— F — — 
— 6 x i : Dune Srennden und Belfannten die traurige Nad 
dienten Kraftwagen zufammen. DAS | rit. daß unier diefgeliebter Sobn und unfer 
Schnauferl wurde jtart beichädigt, | lieder Bruder 


Frank Luſſum 


im Alter von 62 Jahren am 12. Auguſt 


332erauerbauſe, 


ı vem Leiden fanit entichlafen 


Spiele); New York in Wafhing:| 


| 
|: 


ı Mittwoch, den 15 
ı vom Trauerbaufe 
9 ut 


Richard 


15 wandten, Freunden und 


bania-Gottes⸗ 


mom | 


S!acnt., bon | 


da mii Autos | 


3067 | 


4 
Polk Straße, 
ner Familie 


field, Ill. 
einfuhr. 


Töchterchen 
man im St 


Sr hr 


Aufkommen 


ternenpfoften 


am Samstag mit fet- 
eine ertenfahrt nad 
Stalifornien begonnen und war ge- 
tern Mittag nach der Drtfchafttitch- 
gelangt, 
Inler Vpe. ein Wagen der elektrifchen 
Vandbehn in den Kraftwagen hin 
Simerman, jeine Sattin 
und fein jüngites Kind murden auf | 
ver Stelle getötet, fein zehnjähriges 
jo jchiwer 
Francis Sofpitul, mo 
bin es überfüdrt würde, an feinen 
zweifelt. 
war Metallarbeiter von Beruf und | 
hatte feiner Öettin bereits jeit med) 
‚teren „jahren verſprochen, daß er mit Schaffner, 2014 Weit 12. Str., ae 
‚ihr eine YHutofabrt nad Kalifornien | 
machen iwerde, 

Um einem Zufammenftoß mit eis | 
nem anderen Straftwagen borzubeu 
gen, riß gejtern MW. Burlott, Nr, 
N. Racine Ave., ſein Schnauferl an 
Superior und Rockwell Str. ſo jäh— 
lings herum, daß es gegen einen La— 
prallte. 
Wucht des Zuſammenſtoßes 


Die Inſaſſen kamen mit verhältniß⸗ 
mäßig leichten Verletzungen davon.— 

Michael Michilotii, 37 Jahre alt 
und 1339 Süd California Avenue 
| wohnhaft, wurde an Daden pe. und 
* Van Buren Straße von einem von 
Maurice Curran gelentten Laftauto 
‚überfahren und fo fch'ver verlekt, da 
er furz darauf im County Hofpital 
ſtarb. 


dort 


als 


Ein Kraftfahrrad, auf dem ſich 
Joſeph Schatz, 2036 Ogden Abenue, 
und deſſen Freund Iſadore Nixſon, 
2154 Waſhburn Ave. befanden, ſtieß 
geſtern an Cypreß und Taylor Sir. 
mit einem Myer Lintz, 3405 Weſt 12. 
gehörenden und von Abe 


verleht, daß 


Simerman 


Str., 
> 

|lentten Kraftivagen mit folcher Wucht | 
ammen, daß Schaf auf der Stelle, 
| netötet und Nirfon fo Tchwer verlegt 
wurde, daß audr er vorausfichtlich 
Ifterben wird. Er befindet fih im! 
'&ountyhofpital. Schaffner 
iberhaftet. Nach) Unaaben von Augen- 
zeugen foll er mit einer Gefchwindig 
feit von 60 Meilen die Stunde da- 


121 
8 


Er 
132 


Durh Die! 
wurde 


Ludwig und Amalie Kordig, Eltern. 


hingeraſt ſein, auch will die Polizei— 


im Alter von 42 Jahren ſanit im Herr 
ſchlafen iſt Reerdinumg am Min 
15. Anguſt, Nach, 2:50. bomt rırerl 
3412 8. stılbare Ave, mit Autos nach 
dontroſe-Friedhoſ. Um ſtille Teilnahme 
ten die trauernden Hinterbliebenen: 
Peter J. und Fricdericke Luſſum, geb. Fiſcher, 
Eltern. Frau Lizzie Mohrdieck, Frau Ma 
thilde Bracher und der beriiorb Arthur Eni- 
lum, Geſchwiſter: nebſt Berwandten indi 


or 


Todesanzeige. 
un und Mefannten die traurige Nach 
unfer Tıeber Cohn und Bruder 
William Kordia 

int Alter von 17 Nabren plörlich entfchlaien 
iſt Die Beerdigung findet ſtaft am Mitt 
den 15. Auguſt, 10 Uhr Vorm. von 
pe3 Mapveile. 5905 Lincoln Mve nit 
nah dem Montrofe-$riedbof. Li 

bitten die Irauernden 


nor irre 
avteitTide 


richt, dab 


woch. 

Krauf 
Autos 
Teilnabme 


benen: 


Hinterblie 


Irene. 
Carl, Ergene, Helen und Margaret, Geſchwi 
fter, nebit Reriwandten modi 


Todedanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach 
richt, daß meine liebe Gattin und unſere liebe 
Mutter 

Ella Buttenbender 
son 48 Jayren Tanft 
ng findet ſtalt am 
Kadm, 2:30, bom 


enifoblaten ti 
Dienstag, den 
Tranerhaufe 


m Alter 

Ddie Beerdi 

Auguſt 

Um itille Teilnabme bitten die trauern 
en Hinterbliebenen: 

Jonas Buttenbender, Gatte 
und Elmer Gilbertſön und Corinne Beeler, 
Kinder ſomo 


Todesanzeisge. 


19 ROalley Aver nach dem Rofebill-Fried⸗— 


murte , 12! 


(Seorge, Artimr | W 


rigen Stella Kojadh, Nr. 13417 Abe. 


billigerweite nicht mebr ald Nusländer | 


Burkoits DBegleiterin, die neunjäd- | ermittelt haben, daf er jehon mieber: | 
'bolt wegen zu fchnellen Fahrens ver- 
haftet worden ilt. 


— +0 —— 


Ertappt. 


richt, dah meine geliebte Gattin 
Emilia Lehmann, aeb. 
entſchlaſen iſt 


Tienstag, den 14. Wu 


M, South Chicago, von ihrem Sitz — 
ti Ubr Kam 
Irasterbanfe, 5207 ©, Ylbany Wve., mad der 
enang.-lıutb, Kirde an 43. Str. ımd California 
be., bon da mit Mntos nad Beibarian Alm 
itille Teilnahme bittet der trauernde Gatte: 
Harry Lehmann. 
1344 aufzurufen. 


vom 


geſchleudert und getötet. 
Burkott befindet ſich in Haft. Er 
wird bezichtigt, zur Zeit des Unfalls 
betrunken geweſen zu ſein. 
Ein von dem 50 Jahre 


Als geſtern Abend aus dem leer 
ſtehenden Fabrikgebäude Nr. 217 Oſt 
‚&rie Straße Wafjer riefelte, fiel das 
‚einem zufällig des Weges foımmenden | 
‚Poliziiten auf. Er ftellte Nachfor- | 
ſchungen an und ertappte drei 15 
Balmer Square und Sedzte Ave, mit Jahre alte YVurfchen beim Blei: 
N FR zen 3* — — | —— Die — — | digung findet ftatt am Dienätan. den 14 Bug. 
Dizepräftdenten ber Firma Rogers |ben feftgenommen. nn ber Wache | Nasın, 1 br, bom Trauergaufe, 1839 28, Bi. 
& Co, Rr. 2001 Calumet Ave., ber naben fie ihre Namen ’an als Jofeph | Tea 
dienten Kraftivagen zufammen, Die |Allegreitt, Albert Schmwaner und | Wilken und Meta Mroeger, geb. Blod, 
Folge war, daß Blafely aus dem | Alfred Bomad. Site werden bezich- | 
“tigt, etwa $1000 Schaden angerichtet | 
'zu haben. 


ige bitte Canal 
Todedanzeige 
Fremden und PVelannten die traurige Nadı 
richt, dat unfer liches Söhnden 
Harold Aroeger, 
Zwilllnasbruder der berftord. Leona, im Als 
ter ton 10 Monaten geftorben ift. Die Peer: 


alten um 


6 M. Ontario Str., benutztes Mo— 
torcnele jtieß Samstag Abend an 


Tobedanzeige 
Freunden ınb Belannten bie traurige Nad- 
richt, daß unfer lieber Sohn 
Matthew Gent 
am Camsdtag, ben 11, Munuft, Im Mlter bon 2 


” Wer fein Grundeigentum ver- | Jahren geitorben it Weerdiaung am Piend 
q ’ tan, den 14, Mrauft, 2 Uhr Nahm., bom 


trifche mit einem von dem Stolonial- |Taufen will, erreicht jchnell feinen | Frauerbaufe, 3545. Melden Pe, mit" Mıtos 
waarenhändler Pasquale * Hmed durd; eine Fleine Anzeige im | neh dem Ei, Aufas-igriedbsf, Um flille Teil. 


Nr. 1082 Grand Ave., feiner Gatlin | der „Mbendpoft.“ gr EEE 


bie geftern feinen Tod herbeiführten. 
Un State Str, und Grand Une. 


Freunden und Belannten die traurige Nach 


Die Peerdiguna findet jtatt amt! 


' 


Bertha Wolff 
geſtor⸗ 
ben tft Die Reerdinma findet ſtatt am Mitt- 
teoh, den 15, Kuauft, um 2 Uhr Nacınt., vum 
a 2113 Springfield Mde., mit 
intos nah Wodlawn. Am ftille Teilnabme 
bitten die tranernden Hinterbliebenen: 
Herman Wolff, Gatte Dtto, srant u, Paul, 
Söhne. Fran Hattie Wolff, Fran Gniiie 
Schmitt, Frau Lillian Wienhols, Töchter. 
Frau Melane Wolff, Schwiegertocht⸗O Arthur 
Wienholz, Guſtav Samitt. Guſtav Wolit, 
Schwiegerſöhne, nebſt Gnfeltindern, Re 
wandten und Bekannten modi 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
ht r ht Zt —— 


; Ya ynfar in⸗ sr 
icht, dah unſer geliebter Sohn 


Arthur Lawrence Koenig 
Zohn der verſtorb Thereſa ſtoenig, am 10. 
Auguſt im Alter von 14 Jahren nach fehme- 
iſt. Die Beer 
Di an. den 14. 
J vom Trauerhaufe, 20 
42, Str., nad der cbang.-luth. Ct 
Kirde, Ede 36, Str, und Seelen Ave,, 


aung findet ftatt am \ 
um 1:50 Nadm. 


ı mit Autos nah dem Evergreen-Sricahof 


Sin 


ttille Teilnabıne bitten die tranernden Simte . 
bliebenen: 
Rigard ımd Hattie_ Koenig, 

Lite Konibinste, Schweiter; 


und Verwandten. 


Eltern. Frau 
nebit Fremd 

ſam 
Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Rach 
richt. daß unſere liebe Mutter, Tochter, Gro 
mutter und Schweſter 

Anna Primus, 

Gattin des deriiorb, Char!cs Prim, am 1{ 
Anguft im bon 46 Sabren enticlafeı 
Beerdigung an Mittwoch, den 15. Auguit, ımı 
2 Ubr Nachm., Trauerbauſe, 1444 Fuller 
nach Roſebill. Mitgli 


— 


p 


debecca Loge 
hme bitten: 
Lawrence Brimus, Sohn Frau Mathilde 
Scheifer, Mutter. Manbelie Primus, Enfelin 
Frau Elizabeth Goetz und Fran Auguſta 
Boſtrom, Schweſtern. modi 


N 
=, 


e z2ellna 


a z — 
Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Rad» 
richt, daß unſer geliebter Sohn und Bruder 
Walter Legner 
nach lurzem Leiden im Alter von 
1! Monaten und 16 Tagen am 
12. Auguſt, 6 Ubr Me j 
entſchlafen iſt. 


5 Jahren 
Sonntag, den 
Herrn 


findet ſtatt am 
Er 


„5 nach dem Gonco 


| Zeilnahme bitten die 


benen: 

1 und Frieda Legner, geb. Abraham, 
Eltern, Dorathea und Everet, Geſchwiſter 
Ernſt und Emilie Abraham, Großeltern 


Dankſagung. 
ſprechen hiermit unferen 
d Nachbarır unferen 
| gefübltenr Tant aus für die‘ berzlide Teil- 
nabme die ypradtvollen Plumenfpenden 
beim Degarübni meine? lieben Gatten und mı- 
ſeres Vaters 


Wir allen 
—J 


Henry Bruhn. 

| Wırh danfen wir dem Herrn Bat 
Rifter, der St. Tauf Loge, O 

|dem Schwabenverein, Nochmals 

| gefüblten Dant, 


af 
‘a 


BR. md 


| de umferen tici 


Käthe 


Zur Erinnerung 
| Mit tiefbetrübten Herzen nedente i_heu“e 
| des Iodestages meines innigfigeliebten Gattcı 
| Ghriitian Teubler, 
| der am 13, Auguit 1916 plöglih ton mir ac 
| ririen wurde 


Bruhn und Kinder. 


Tag Wwirit du mit Schmerien 
und mehr bon mir — 
tat 5 Leid ar metr 
dern auch micht fü 
in Tag wie 
die Diele I 
| ‚3 ilt ein Tag der 


t Dersen 


bangen stage: 
mein Glücd, mein 


ı Mann 


‚ nebit | 
fafomo | 


! Gewidmet ben deiner did nie beraeflenden, 
‚ tteitrauernden Gatttr Katharine Teubler, 


Sur Erinnerung 
mehmütiger Erinnerung gedenfen | 
berte des Todestages undergebliden 
Gatien und Taters 
John Genrman, 
beute bor einem Nadre 
1916, geitorben 


mir 


unteres 


it 


welcher an 13. Auguit 
! ift, 
Tretet frill zu meinem Grabe, 
tört mich micht in mein 
Sbr wiht, was ich ae 
Vergönnt mir nun die 
Ruhe ſanft bei Got 
Gewidmet von der trauernden 
Gattin, nebſt Kindern 


. Muelhoſer & Son 


Leichenbeſtatter 


Bteelle Bedienung. 
'1458 Belmont Ave. ei. Late Biew 68, 
1325 Clybourn Ave. Tel. Tiverfen 2900 
6mal,mormiiaam: 


| Wurz’n Sepps. 
driginale baieriiche Wirkidaft, 


715—717 NORTH AVENUE. 
Jeden Abend nu Sountag Nachnittag 


Nündner Küde, 
Eonntags bon 4 lidr an 10 & intriit. 
Imp. Unquilotti zu verlaufen — 5* 

Tp2iauıode® 


Jahres⸗Pitniku. Volksfeſt 


Rheinisch. 
Vereins 


am Montag, den 3, Sept., 
Arbeitertag) im Eureta 
Bart, 3424 Irving Vart 
Blod, Anfang 2 Uhr Nachm. 
Fintritt 25e die Verſon 

aals,2.) 


Aufgepaßt! 


Bin ſoeben mehrwöchentlichem 


Aufenthalt bon 


von 


- Hordwelt- Florida 


| surüdgefommen und bin gerne Bereit, 
über diejes beilfame Klima und pradır 
volle Farmland wahrheitsgetreu Mus 
kunft zu geben. Habe auch einige Farm— 
\produfie mitgebracht. Zu ſprechen 
Abends oder Sonntags. Tel.: Ravens— 
wood 2175. 1440 Montroſe Ave. 


John Novak. 


— 
— — 


wiuan s. LUCKE 


‚Plumbing, Gas Fiting und Sewerage 
— — re ae 
Ba BE 





CARSON PIRIE-SCOTT &:C0. 


Riefige Sortimente in dem 


Anguf- Verkauf von Schuhen 


Die Sortimente offeriren immer noch eine große Aus: 
wahl, umd die vielen Größen jichern zufriedenftellendes 
Paſſen. 

Vom Baby bis zum großen Bruder und der Schweſter und 
Vater und Mutter, Schuhe von Qualität in den gewünſchten 
Leiſten und hübſchen Faſſons ſind offerirt. 


m! 


Stiefletten für Damen, in prächtiger Auswahl 
Pumps, Golonials und Orfords für Danıen 
Party und Gvening Slippers für Damen 


Sehr reizende Faſſons 
54.25 bis 317.55 das Paar. 


zu Auguſt-Verkaufspreiſen von 
Stiefel und Oxfords für Männer und junge Leute 
im Auguſtverkauf 

In gut ausſehenden und konſervativen Faſſons und in allen 
Lederarten. 

Männer Stiefel und Orfords, $3.95 bis $9.75 das Baar— 
Knaben-Stiefel und Orfords, $2,95 bis $5.45 das Naar. 

Schuhe für junge Damen, Mädchen und Kinder 


für jede Gelegenheit. 


ü ele sn dem Muquit-VBerfauf find die beiten 
Schuhe erhält 


lich, denn ſie ſind von unſerm regulären Lager. 


und Kinder⸗Schuhe, dritter Floor, ſüdlich. 
und Iinaben- Schuhe, eriter Floor, firdlic. 


Damen NMiſſes 
Männer 


— — — —ñ—— — 
—— —— — —— 


ie das Kind ſprechen lernt. den zweiten Abſchnit des natürlichen 
Sprachlehrganges er beginnt aus 
Vergnügen zu kakeln und geht nun 
auch allmählich zur Hervorbringung 
von Mitlautern über, indem er ein 
„Brummerchen“ macht. 

Der verſtorbene Phyſiolog W. 
Preyer hat über eines ſeiner Kinder 
ud achjt | folgende Beobachtungen verzeichnet. 
sarer Unterfied. Die Sprache der| „Am 43. Tage hörte ich den eriten 
Ztere bejhränt fi auf Gefühle | Konfonanten. Das Kind, in bebaq- 
äußerungen. Co vermag der Hund fichiter Sage allerlei unbeitimmbare 
durch bie wechſelnde Art der Laute Laute ausſtoßend, ſagte deütlich ein— 
and ihre Klangfärbung ſehr gut mal am⸗—ma. Von Vokalen wurde 
Schmerz Furcht, Behagen und Freude gleichfalls an diefem Tage a. o ge— 
suzzudrüden. in gleicher Weiſe hört. Aber am nächften Tage über: 
ntfpringen die eriten Tautformungen | rafchte mich das Kind durch Die 
ei Aindesgefühlen, die ihren Aus= | vollfommen deutlich ausgefprochenen 
rud im Sohreien finden. Und wie! Siipen ta-bu. Mm 65. Iage er 
a der Tierfprae, jo find aus beim|tönte während des Lallens einmal 
hreien des Neugeborenen Mm 71 Iage fam während 
chließlich Votale oder Zelbitlaute | der größten Behaalichfeit die Werbin 
eteiligt. Das Schreien bewegt TI dung ra-asao hinzu. Im fünften 
ver Lautgebung nad ziwifgen &, U, | Monat wurde dad, mad-u, ha, a 

Daß dieſe Selbſtlaute, zu denen ho⸗ich gehört. Die jetzt ungemein 
'pater au) e und ı freien, zuert auS= | fraftig gewordene Stimme bradte 
eitoßen werden, liegt an ber Leichtig= | ferner die Laute ba und in 
it ihrer SHervorbringung. Die Merbindung damit ein von den Lip 
Jelbftlaute find Klänge, während 
de SKonfonanten oder Mlitlauter 
(d, d, f, b ufw.) Geräufde find. 

Wie ein Klana fchon dadurch ent- 
\: bt, Dat ein Geigenbogen über eine 
Saite jtreicht, fo entitehen die Selbit: | & — — 
nn dadurch, bakı fi ein | Geratemohl ausgeführten manniafa 

hen Sungenbemweaungen 


‚ aptiger Ausatmungsitrom ziwtichen | men werben, ivenn die Mundſpalte 
den Stimmbänden hindurchdrängt 


unb fie bierburch in Schi ganz oder teilmeife aefchloffen iit. 
und ME DIEEDUTG Im SODingungen | Der beim Aihinen austreiende Quft- 
ıerteßt. Die Herporbringuna Der | rom fprenat nun 

Kitlauter dagegen ift viel ſchwieri- md fo entiiehen 
ser, da zu ihrer Yormung je nach 
rer Art Zunge, Zähne, Lippen und | 
‚aumen bermendet und zwedgemäß | gi: 


‚naeitellt werden müjlfen. (58 hefleikiat — : 
| A Es befleißigt ſich jetzt der oftmali— 
Der ſtarke Ausatmungsſtrom, der bigt Ih Jeh ' 


a 2 2 Selbftlauter gen Wiederholung einer und beriel: 
‚ zeuguna in ie £ Fat an — 
beim Schreien erforberlich iR, iR eine ben Silbe, flechiet dazmwiichen aud) 
zur ir m inluf, ähnlich flingende gelegentlich 
> X : t!t: . * 
— ——————— Fo 2 — — * und zugleich die Laute nach 
gefühle, die ſi eim Saugling gel⸗ Höhe, Stärke, und Klangfarbe bis 
tend machen. Auch beim Erwachſe um leifen Fiüftern ab 
* * J 343 er m . 1 E 
— eine jebe S— Schiebt das Kind in die wieder 
Bahrnehmung, ei > rz, ein holte Silbe, beiſpielsweiſe p 
er f [be, apapapa, 
Schreck refleltoriſch das Anhalten DEE | sine Bar IP apap 
Athmens. Müſſen wir nach einiger ſi 
Zeit die Athmung fortſetzen, ſo wird Ebe 
durch geſteigerten Druck des Bruſt— 
korbes der Ausathmungsſtrom ſtär 
ler hetausgeſtoßen. Noch beim Er 
vachſenen verbinden ſich die verſtärk 
ten Ausathmungen oftmals mit det | neity mebr zur Ginübung reist 
Bildung von ©elbitlauten, indem un: | =, umsikon Ookomzickes ind: 
vilftürlich ie nach ber Sachlage aue | Im zweiten Lebensjahre erreicht 
hi dder ah! ausgerufen wied dann das Kind die nächfte Stufe ſei 
Unluftgefühl als erfte Anftöhe zup ET Spracbegabung. Das Kind 
Sautberborbrinauna befallen dag | tritt wnmehr in dad Stadium ber 
vuil J uill Dina 4, a L 2 .. 3 
Neugeborene allenthalben. Die Be, mubten Nachahmung. Es fängt 
rührungen mit den Bett- und Kelei- | To zierlauie, FR, 2.2 — 
dungsftüden, Blenduna dur Licht, | UND andere —— Seraujche nach: 
Hunger und Durft, Vorgange A Am meiſten wird aber 
Verdauungsapparat, ſie alle löfen im — Rn auf bie Laut 
ae ne äußerunge er Mutt nd 5 
Säugling Unluftgefühle und dami! I ms” > un i de 
25 Schwein aus | Pflegeperfonals aelentt. Diefen Laut- 
2 v J 2». I» i 4 pe» ‘ie . 
Mit der fortfchreitenden Entwid⸗ außerungen wendet ji jept fein 
lung und ber Steigerung des Betäti- | Nahahmunasiried immer mehr zu, 
—— 8 nun * — FJ y1r S . . 
aunasdranges erwacht nun aber im | nd bie Suft zur Nahahmung regt 
Säugling der Trieb des Erperimen: ſich — harter, je deutlicher es 
tirens. Mie er mit den Händen Pa freudige Enizüden der Umge 
Sreifverfuche macht und. mit don bung über fein Können und altmäb- 
7% si! IIKUL J lJ * 24 2 2 
Beinen die allereriten unbemukten lich auch den Nuken des Sprechens 
Zretüubungen anitellt, To nimmt er — 2 b 
um die Mille des erſten Vierteijah⸗Im allgemeinen iſt das Kind be 
tes mit der Mundhöhle die mannig: | 
tadjiten Erperimente vor. Die Lip⸗ 
ven, die Zunge, die linterfiefer und 
der Kebllopf werben bemeat, und | 


war in fo mwechfelnder Rorm, wie Ban. een : : 
gg ; : ag ed 3 annimmt. 
jpäter nie wieder. Dabei wirb aus— des Dienitmädchens annimmt. Nicht 


geathmet, oft fo hörbar, und fo ent- immer aber gelingt ihm die Lleber- 
iteht zufällig ba bald jener | Pindung ber Schwierigteiten, und fo 
aut. Das Kind hört jet die ihm |entitehen bie bielfadhen Verſtümme— 
neuen Rlänae, es hört feine eiaene | [ungen und Abſchleifungen, die nicht 
Stimme, freut fich dariiber und er | !elten nur fehr entfernt am bas Vor— 
gößt fih an der Cautbildung, wie eg PD anklingen. 
jih an dem Strampeln feiner Beine Nunmehr beginnt das Kind aud), 
im Bade beluitiat. jih fpradhichöpferifh zu betätigen, 
Das Ergögen an der Herborbrin- |indem es eigene „Wortmebaillen“, 
aung von Schallen ift allgemein ver- | mie man das genannt hat, prägt. Es 
breite. Der junge Hund veranügt nennt die Klingel tin-tin, die Kuh 
ih an dem fnifternden Geräufch des mub, die Nähmafchine rärä, 
PBapierd, dad er mit Zähnen und ıWaffer patfch-patih. Bei allen die- 
Pfoten zerreißt, der Papagei eraögt fen feldfterfundenen Neubildungen 
ih an dem Lärm, den das Herun= | 
terwerfen des Irinfnapfes verurfacht, von den betreffenden Geaenitänden 
und den jungen Gorilla beluftiat e3 | oder lebenden Welen gehörten Laut- 
in der Gefangenfchaft, an hohlen | verbindungen bei ihrer Bezeichnung 
Segenjtänden zu flopfen und ihmen | berivertet umd wiedergibt. 
Töne zu entloden. Gerade die fchöpferifche Erfin- 
Mit diefer Freude an der Schall- | dungägäbe des Kindes gewährt einen 
wahrnehmung tritt ver Säugling in Iehrhaften Einblid in die Entftehung 


Das Sprechvermögen ijt dem Men- 
hen angeboren, wie auch die Tiere 
die Fähigkeit der Qautbildung be- 
itgen. Zwiſchen den erſten Laut— 
äußerungen, den Anfängen der Kin— 
derſprache und der Tierſprache, be— 
ſteht denn auch zunächſt kein merk— 


de | 
ause a⸗omb. 


zw 


ſchloß.“ 


—ı 


ganz ummpilffürlich 
ie Konjonanten g, t, b und d, 


ıd abermal3 ein neuer Wbichnitt. 


+ 


ſtuft 
S 


nſo fällt ihm jetzt ſelbſt die 
Stärkeabſtufung der Laute auf, und 
in der erſten Zeit iſt es 
über das Flüſtern erſtaunt, das ih 
jelbit fremd vorfommt, deshalb 


m 
Jh 


gehörte Vorbild zu kopieren. Dies ift 
der Grund, daß das Kind 
noch in fpäteren Jahren 


* 
L ae) : 
e Eigenart der Mutier, Amme oder 


j 


id dieſer 


“ir 


pen erzeugies r in brr=ba hervor, wo⸗ 
|tan ji) dann aja, Örrgo und a=a=j-oa | 


| Gegen Ende des eriten Halbjahres 
trifft es fich mitunter, daß die auf? | 


borgenom:= | 
den Verſchluß, 


Im elften Monat beginnt für das 


ein 


lingende wie ta ein, ſo ſtutzt 
chtbar über dieſe Erſcheinung. 


beſonders 


aber 


und Nieſen! 


müht, bei ſeinen Nachahmungen das 


ſogar 
ſprachliche 


das 


iſt es erfichtlich daß das Kind die 


— * * > Ne yo ; 1 
 Abendpoft, Chicags, Montag, den 13. Auguft 1917. 
der menfchlichen Sprache überhaupt, | 3 off : t [te NR. VBrinkerhoff, Dayton R. €. 
Denn wenn mir die Ausdrüde Rol-| u zieren gemach Brown, Walter H. Burke, John F. Da— 
Buflen und hunber anbere gebrau: en en 
Ichen, fo ijt die nicht3 anderes als eine | u, 2 Br er 
|Sautnahahmung der bei den jemeiti- Gegen 1500 jungen Männern die| er 1, MiligeDegt., hier T 
\gen Vorgängen gehörten Klänge und, Schnlterjtreifen verliehen. | Kohniton, Niverlide, Nobn U. Jones, | 
| Geräufche. | Michael R Nillgallon, Nobn C. ge 
| Eine tmichtige Unterftüßung zur, | rgenta, Sohn N, DE Games 
Bereicherung feines Sprahihages Rad dreimonatiger Ausbitdung. N ee  arb 3. Wincel, Bram | 
| findet in der folgenden Zeit das Kind, —— IR. Nadeliffe, Leonard ®. Modes, 1. 
in der Gebärbdenjprace der Ermadhles | 5 — za | Miliz Reat., Horace ®. Smith, Yoliet, | 
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George Ade | 


'Wuman Milliams, Lawr. 9. Whiting. 


— en 


Evanſton, Columbus Healy, Stephen R. | 
Howe, Evanſton. Irving ©. Hole, | 
Charles E. Havens, Donald R. Sim: | 
barf, Gordon M. Sibbe, Charles D. | 
Lowry, William P. Leſter, Kenilworth, 
Edmund P. Pincoffs, Theodore N. ! 
Miller, Evanſton, George A. MeKinlock, 


Lake Foreſt, William R. MeFarland, 


J. Ferran MacMahon, Frank O. 
Magie, Winnetka, Albert M. Mackey, 
Waufegan, Mark S. Morriſon, John 
B. Parker, Evanſton, E. Allen 
Ruſſell, Lake Foreſt, Louis F. Swift, 
Lake Foreſt, Charles M. Sloan. | : — — 

Artilierie. Ticking Bietet 


Majore: Hugh 2. Gaddis, Gar |f 50° Enalität 36 Zoll breis | 91,25 Qual, ? 
vard ®. Winiton, John Miller, tes bohmiſches Ticking — 


> Fub Gum 
ae federdicht; narantirt f 
tel 


— — — 


— 


D. 


ſpe 

Hauptleute: Earl F. Bliß, 
Hubert E. Howard, Lewis E. Mego— 
wen, Oak Park, James W. Marſkhäll, 
Harold L. Meyers, Hinsdale, Charles 
B. Stuart, Kenilworth, Ronald Webſter, 
Evaniton, Thomas 9. Comles, Puget 
K. Cady, Charles ©. Kufding jr., Dean | 
W. Slaspell, Evaniton, James A. Me— 
LYaugblin, Kohn VB. Meseinen, Sohn 9. | 


au 


Handtücher 


20c Qualität fürliſche Hand— 
tücher, doppelter Faden 
extra große Sorte: ſpe— 


ziell vier Stück 
50€ | 


Dandtndzeug 
Häghland PBarf, Walter ®. | De a — 
x * mr; s. |5 100 Suelität gebleiäte 
Names 9. Linn, Winnetfa, | Sendtusttoffe 18 Soll 
Louis —— dec n N h 8, M nr -h | vandtu 18 Zol 
3 ©. Leaner, John P. Montgomerh, Sika. fh vater: Mae 
Ipeziell, 7 Dards 


15c 
Gardinen 
Weiß oder 
hübſcher 


Dualität 


Bere 


- Ayunaliti 
c Qualität 


Bard, 


\ 
0 


cales 
morgen, 4 
für 


Oberleutnant: Galin D 
len, Wheaten Augur, Ihurman W. | 
Arnold, Kohn W. Brown, Highland 
Newton O. Holt, Henry BP. | 
Iſham, Raymond E. Robirfon, Dal 
Park, Harry Adams, Richard S.“ 
Bull, Calliſtus J. Ennis, Walter N. | 
Ehrlich, Albert K. Ihham, Paul €. | 
Barrett Noger, Out Barl, 
Bırton 9. Witberfpoon, William 2. | 
VBeelon, Yonis E. Courtemande, Blue | 
Island, Shelby C. Chapman, R. F.! 
Huſſey, Highland Park, Fraſer Hale, 
Winnetka, Henry Hooper jr., Robert GC. | 
Sturgis, John W. Sorrelle, Arthur F.“ 
Tuttle, Stuart J. Templeton, Dak Park. 
Unterleutnants: Waldo M. 


— J * 
Fonlards 
50° Sualität Nobelty Ta 
teen Foulards, pradtdolle 


Muiterr für Kleider 
wei PMards 


89c 


D. 


Cloths 


it 
nite 


Firniß 
Fußboden⸗ 
niß 
tät 
tag 
büchſe zu zu 


oder Möbel⸗-Fir— 2 can Ble 
ſebhr gute Quali— 


| 

| ic 
- Tperiell am D | 

I 


fpeziell 


mins ner 
Büchſe mor 


Diens 
die 


Fünimal genäbte Beſen, die Be 
reguläre 79c Qualität 

Tpesic 
zu 


gro 
C. 
Sauer, 


m 
a5 


Carl 9.| 

Ray L. 
Berwyn, 
Golnon, | 
range, | 
Dahrin 


Bragdon, Evaniton, 
Richard E. Barler, 
aldwin, Frank A. Churchill, 
Copley, Aaron 
Charles Craigmile, La 
Malverne C. Cole, Homer W. 
ger, Waukegan, Edward Eisner, 
D. Bligh Graſett, Glencoe, 
Werner H. Grabbe, Paul V. Galvin, 
John C. Hendee, George W. Havberſtick, 


D. 


2 
=. 


Zonad 8. Morriion, Paul ©. | 
Dioyer, Kohn N. Bearce, Franklin 9. | 
Serfins, Warren Recje jr., Nenilmworib, | 
Fernand H. Pincoffs, Francis E. Ri— 
ardſon, Chicago Heights, Walter C.“ 


Timm, Robert H. Van Leuſen, Leonard 
Whitney, Downers Grovbe, Edward 
C. Weikman, Douglas P. Wells, Robert | 
T. Walter, Nigard A. Aiſhton, Evan-⸗ 


Mel 
W. 


SZantos Kafiet 
feine Sorte 173 
Mund ..... 2 


— Sitſige, 
vier Pfund 


Kr TOR 


Premium Sueterine, 


e — Gplambia 
Laundry Re 
6| en — De 
—— = 
Native Wonnd Tuth Gleanirr— 
» drei Vackete 25 
183e ix ........... 29€ 


Tor Hill Ky. 
volle 
zu 


Did An, Pure Rye, — 100 


Proof volles 97 
Au. c l 


Quart wur a —— 


.o 


awiebelit 
mittlere 

Diron, 

Harold 


Yon? 
GBeorge vas Y 


R. 


N 


_ 
—. 


Bourbon 


8 


m 


lümmel 
flaſche zu 


£ 
I 


M 
‚® 


Quartiermetiterforps. 
Unterleutnants: Albert 


Harry E. D. Aſſhford, Albert K. Atkin 
ſon,. Foreſt A. Barr, Albert E. Baſſett, 
Evanſton, John A. Baſſett, Homer H. 
Beall, Lake Bluff, Donals J. Beaton, 
Raul Beder, Bermin, arold E. Beck 
man, Herbert R. Behr, Charles B. Ben 
jamin. Oak Park, William VBiihop, No 
ſeph D. Buckley, Shitney V. Bumſtead, 
M. Purlier Burkholder, Chicago 
Heights, Jeſſe V. Buſhfield, Gerald M. 
Butler, Evanſien, William G. Butler 
Naperbille, John E. Bradſtreet, 
netka, Louis remer, Danville, Char 
les F. Brown, Morton D. Cahn, Char 
les H. Calvin. 


Tri, 
Win 


8 
\ 
VO 


Earl H. Carr, Theodore 
H. Elark, Gerald E. Benton 
Clement, Charies Conrad, Champaign, 
Herman B. Cornell, Jean A. 
Undrew J. Aaltitream, Ravmond €. 
Dempjev, Pnrton 9. Dunn, Donald P. 
Ellvojon, Fred. &, Karndam, 
Farrier, Noswell F. Field, 
Fleming, William H. Fort junior, 
V. William Fox, William B. Freeman, 
Farneis C. Garibaldi, JohnG. Garibaldi. 
Leroh E. Gaſton, Evanſton, Leroy W. 
Graham, Aurora, Gerald Grant, Hugo 
B. Grant, NReginald 9. U. Green, Ar 
thur S. Greenwood, Edwin H. Groſe— 
elofe, 9. Phillip Großmen, Grneit T 
Gundlach, James B.Hadley, 
Hanchett, Maurice E. Handke, 
Chanſton, Dwight Harding, David 
M. Hinkle, Karl E. Hobart, Edward L. 
Holman, Thornton A. Jewett. Elm 
hurſt, Corwin H. Johns, Decatur, Al 
‚fred D. Kell, George M. Ntellooa 
Max Kidder, Monmouth, Elarence 
Knight, Eric 2. Kohler, Coni3 E. firanis, 
Meiton M. Srueger, George F. Krhda, 
Louis H. Lehman, Mattoon, Frank 
Lillie, Michgel Luery, Calhoun 7 
ford, Wbeaton, Geoffry L. Lyon, Don 
M. Meadors, Jero Marx, Kenilworth. 
Mcradden, Bernard MMa 


ames 8. 


x 
x 

Ä 
+ 
i 


grauen Eradenetie, alle $1 
Knöpf- und Schnürfaſ 
Strap Pumps f. Mäd si 
») 
bein, Karl R. Brmmdbent, Tracy 
Arnold Bros, Bris 

Thomas &. Ermivford, Harold R. Ele: || gınteRiuniteiim zum 

= 4 * Lamm Stew 

Cat Part, Yadarh Davis Ni 

Hager, Tiwight, Leo E. Hedler, Sarden, | 5" 3 ai 

Yivmgiton, William W, Map, Ianie I. | 

TIheodore Mead, George WR. Mar 

Leonard %, Mariball, Thomas MR, 

Reeves, Carroll 9. Sudler, William 

Vial, La Grange, Jobhn D illiam F. Savortas. Harry J. 
— * 

ton, Frank J. 

Norvil Beeman, Arthur W. Bohnſack. 

| * Unterleutnants: George C. 

land, Winnetka, Arthur Dixon, Sat 

Erickſon, Joliet, Alfred K. W. Shera. 

NR. Grop, Epaniton, Auguſt W. Groth, 

Dinsdale, Derof; Stabl, Howard WM. Kin 

I - 

| Car! G. Ortmayer, Hubert Ü. Bhillips, 

Morton Traer, Charles F. Riniton 

Haubtleute: Franklin A. Loo 

* — ar 

Howard, Michagel Heaney. Wm. 

ſton Kumler, George M. Silverthorne, 

Rolfe, John E. Hannan, Henrb 9. Yan, 

Walrath, Harry Cohn, Eugenè R. Gib 

W. Fuller, William L. Elkin, Spring 

Be 

riche, Arthur V. Burnett. Adron B. 


Damenſchuhe, aus lohfarb. und 
Größen zu 
Patentleder und Gunmetal — 
ſon, Gr. bis 4, — 
Patentleder u. Gunmetal Ankle 
chen u. Kinder, Gr. bis 
X — 4 
Fleiſch 
Buckingham, Stephen B. Clart, Charles 
Mac A. Carman, Knight C. Cowles, = 
ments, Donald H. Choate, Burtis J. Hosen 11530 
Henry F. Dake, Wesſsler ——— 4 
k \ av Pfund 
Foſter, LIoyd E. Hoſt 
Hall, Oak Park, Henry 
Sanagſton Hettler, Percival G. Hart, Seile 
Yeonard Karcher, Taf Bart, Louis 
sort Sheridau, Vivian ©. 
Wayo, Eomiton, Gordon MeCormid, ! 
Evaniton, Kohn E. Militen, | 
om MeGuire, Solf, Arthur H. Maſon,— 
| Bond, M. W. Pruſſing, W. Nelſon Pla-⸗ 
mandon, Henry B. Ryan, Solon L. 
I 
| Seymour jr., Frant €. Crlz, Donald 
N. Thompion, Evaniton, Charles 
D. Marks —— 
jr., Allan V. Arragon, Wilmette, James Ebinger, Gah L. Jones, Haddock L.Clif 
.Barr, River Foreſt, Earl J. Buſh, ton Duncan, Edward A. 
Fiſher, Charles Kaſtler, Paul H, Fegan, 
Warren B. Buckley, Allen B. Erane, Evanſton. 
Thomas J. Cale, Frederick W. Cope 
Man —— Arthur Dir Ronne, Frantlin M. Ruſt. James H. 
KLark, Marion Davidſſon, Gufſtav B. Dulin, Wilmette, Earl J. Smith. John 
i Eddy, Fre 
deric L. B. Foote, Glencoe, Auguft H. 
Grunewald jr., Robert L. Grant, Henry 
David A. HL Rodman T. £ | 
zabıd A. DL, Rodman T. Hambleton, | 
N Guns J 
Robin E. Hoffman, George M. Jackſon. 
coln, John M. Moſchell, Peoria, Richard 
IR. Montgomery, Names 9. MeCue, | 
* 
Heber H. Smith, Oak Vark, Edwin B. 
Thomas, Clive J. Tahlor, Kenilworth, 
| Ortes €. Behr 
| Nationalarıncee — Infanterie. 
Imis, Walter U. Yongwell, Thomas Ba 
ter, Clifford Childers, Conſtantine B 
M. 
Rutter, Winnetka, Roger S. Day, Pre 
Harold G. Sperling, Bhilip R. Grippen, 
Sscar Kaufman, Welin, George M. 
Lenwood, Hugo Rudolph, Wheaton, 
James E. White, Evanſton, James A. 
fon, Edward J. Higgins, William P. 
Halbritter, Charles S. Upham, Stanuff 
-. — . * — 
field, William H. Roberts. 
Oberleutnant: Carl S. 
Houfer, Floyd Moore, Nofeph Pi. Ro 
ger3 Sr., Herman Bob, Mrcemus 


y N) a. 
A. Walter 


ner, William H. Jamieſon, Evanſton, 


O. Avera, William E. Donald 
ſon, Wilbert Moß, Jeſſe W. Penn, Guy 
D. Pittman, Elyde 


Nantes WBillont, Walter 


* 
J 

I. 
X I 
—R = 


Thompfon, 


ward Teaub, Nofepb A. Barton, Nobn | 
E. Cody, Wiiltam Head, Eric 8. Yind 
qutit, John D. Batton. 
Unterleutnants3: Bbiliv €. 
Barth, St. Yonis, Mo., Carl X. N. Te 
Tancrede, Auguſt C. Fiſcher, Stewart 
M. Heberling, Sergeant der Miliz, 
Charles %. Hadett, Cal Bart, Cinde I. 
Eagan, Frank B. Mytinger, George B. 


en. 
I 
Fbwin E 
bau, Edvard M. Mechlina, 
lvin 9. Meyer, Deerfield, 
Mills, Wonto A. Morsbad, Names 6. 
O'Brien, Charles A. O'Connor, Au 
rora, Roderick H. OConnor, Charles W. 
Older, Gilbert D. Owsley, Clarence R. 
Varks, Leroy F. Pape, Aage G. Peder 
ſen, Charles C. Perrin, Harveh E Pine 
Ir. Frederick L. Pond, Edward Vowell, 
Charles H. Vroetz, Charles J. Rewald. 
Arthur W. Reebe. Barton P 
Mansfield P. Roſe, Horace A. 
Sprinafield, Beniamin F. Rynd, J 
den Zears, Kenilworth, Ralbh R. 
cer, John H. Segrave, George ©. 
len. Dwight Smith, Elmer 
Abner Charles H. Suhder, Laſh Tho 
mas, Lionel G. Thorsneß, Lloyd E. 
Thruſh, Svpencer A. Tilden, Henry vV. 
Wallace, Harry G. Warren. Hempftead 
Waſöburne Ir., Walter K. Watts, Mark 
S. Watſon. Reymond D. Weakley, Pre— 
ſton A. Wells, Morris M. Weitern, 
Evanſton, Erneſt K. White, River Fo 
reſt. Wownas W. Williamſon, Jobhn E. 
lſon. Summit, Robert E. Wooden, 
Cvanſton. 


— P. 
Fred K. 


Francis A. Donple, Daniel 
Harry A. Cotter, 


liet, 
Cantwell, 


bur E. Howett. Francis L. Habpwood. 
Silas H. Heß. Louis E. Kruger, Cheſter 
A. Longwell. Orion A. Mather. Guy 
D. Reid, Rocheſter B. Slauahter, Ar 
ihur J. Amundſon, James H. Moore, 
Berwyn, Andrew J. Bradlehy, Fred vL. 
Vetth, James Knorx, Hinsdale, 


Root, 
Nudel, 
. 

Ze 
hip 
IB. 
Ralph Yarmore, Henry W. Homes, Ha- 
rold C. Pynchon, Evanſton, Carl &. 


7 


Swenſon. 


Kavallerie. 

Rittmeiſter: Albert L. 
man, Roy E. Hoſtetter, Oak Barf. 

Oberleutnant: Paul H. 
gan, Evanſton. 

Unterleutnants: William C. 
Bartholomew. Philipb T. Gleaſon, 
George W. Kreszinger, Higbland Vark. 
William E. Merrill, Kenton M. Sup— 
der. 


Den= | 


a 
Fe 2 


W 


AN 


— — — — 


Zchmetchelkaft. „Ste Tind zu 
beneiden, Herr Maier! Ach wollte, meine 
Hauptlente: „Lames N. Chil- | Jungens wären auch twie die Nhrigen“. 
ders; Annas M. Hutchinjon. | Sausberr: „Wirflich?“ „Da 
Oberleutnant3: Daniel Bees | brauchte mwenigitend feiner von ihnen 
fer, Edward 9. Eranc, Herman 8.| Soldat zu werden!“ 


Artillerie. 


Zuringe 
ſpeziell morgen 
Gardinen Voiles 
Voiles 


Yorte 
6 Pard3 für ....... 


ER ER 
JarDdDre 


on 


Hemdenmiite | 
Jun pe | 
ne 50c ı 
Serges | 


Dualitüt 36 Bol 


Wolle⸗Zerges 


Herbſtfarben e 
TREE IB seen 


hip 


| Waſchbrett 


Hier findet Ihr Eure 
Schuhe für einen Dollar 


M Weiße Canvas Knöpfſchuhe für 


Groe 


Liköre 


Feiner Toppei 


Armſtrong, Wilbert B. Aſhby, Berwyn, 


Cramdall, | 


Blarence | 


oppelte Stamps und unjere 50e am Dienätng 


linterzeng 


Unterzeug, mittel 
Merino Hemden 
Beintleider; Größen 
regulärer 79 
ſpeziell 


J 
dieſes! 
Quart Fe 
3 Roͤhrchen, 
iſchlauch und 
un Jahr 


530e 


t Männer 
t ſchwer 
und 


a 
ei 
n 


Ilnterzeng 


Damenleibhben, beinabe.alle 
Größen und Kaflons; ein 
Teil davon Exrtragrößen— 

Eeru mit wert 39c das Stück foe 

siell, drei Ctüd 


bardbrette | 


= 


d E 


Strümpfe 
t für Kinder, fei—⸗ 
ner Gauge, gerippt, echt⸗ 
ſchwarze Baumwolle, alle 
Größen bis zu 914; fpe 


ales 


inerie'f 


Kambrie 


20c Qualität hardbreiter ge- 
bleichter Cambric; feiner 
Nainfoot-Finiſh; ſpeziell 


morgen, 4 Dards 
für 50€ 
Worited Plaids 

de Dualität 38zöllige No+ 
veity Worited Plaidbs 


bübihe Mufter für Kim 
derfleide ſpeziell — 


dc 


imeiß in 


10% 
gen 


* 
Jars 

Naſon Jars, Quarts, 
ändig mit Zinldedcel 
Gummiringen; ſpe—⸗ 


beliebten 


Mäödchen und Kinder— 1 
Srören bis 


Pumps, Orfords und Strap 
Zlipper3 für Tamen— $1 
Sröpen bis 4, zu 

Little GBent’3 Gunmetal 
nspfichube, Größen 
bis zu 151, ; 


2 * 
u, zu 


eries 


Kakav, — Loſe, 


das Pfund 


Drogen 


si ‚Liiterine 69e 


25e Electric Lint- 


rein, 
180 
Ment, 


— Eereſota — zu 
IBol 7 99 Eine Pfund » Büchie 
i 2.0 Zalum Bu 9 
zubereiteter Senf DE GM onen c 

; Sara termanns Buls 


drei Jars 25€ Pe su 
— ber oder Flüffig- 


Teit, fveziell 17e 
Se mn. Meise. 


vuder ſpez. 270 


25° Velladonna Rila- 


ſier ſpegz. 


Sniders Tomato 
Rumſfeords reines Phos⸗ 
9 


vhote puloer 
" 2ie 


srumeoud 


Galifernia Cognac Brandh, 


„wired“ Flafche 780 
Feines Ervoribier — Niite 
or 2 Tugend 


Getreide 


uari v 


I 
| Tie Haut als Gntgiftungsorgan. 


Durch den äußeren undurdhläffigen 
Hornhautpanzer de3 Körpers mün= 
den Kanäle von zirfa 23 Millionen 
'Cchmweißdrüjen nah außen in bie 
Poren. Wufgerollt umfafien dieje 
:Drüfentanäle einen Fläcenraum 
von zirta 2000 Quadratmeter und 
iteflen das größte und michtigjte Ab— 
‚fuhrmwejen de3 Organigmus dar. Mit 
dem Scmeik werden neben Waljer 
Gewerbszerfallprodukte, Bazillen, 
Gifte der Bazillen, Harnſtoff, Harn— 
ſäure, Kochſalz, Medikamente, die 
der Kranke eingenommen, z. B. Jod, 
Brom, Bor, Phenol, Queckſilber, 
Blei, Salizylſäure, Antipyrin uſw. 
entfernt. Im täglichen Luftbad 
wird dieſe Enigiftung gefördert. 
Schon Schweiß geſunder Men— 
ſchen iſ giftig, daß man damit 
kleine Tiere iöten kann; mehr noch 
der Schweiß Kranker. Man fand im 
Schweiß Tuberkulöſer ſehr viele 
Tuberkelbazillen. Das Schwitzen 
ſcheint auch hier ein zweckmäßiger 
Akt der Selbſterhaltung zu ſein. Die 
Meinung, der große Waſſerverluſt 
beim Schwitzen dicke das Blut ein, 
ſchädige den Organismus, iſt nicht 
berechtigt; denn das Blut iſt äußerſt 
lebhaft beſt die natürliche Dichte 
wiederzuerlangen, zieht zu dem Zweck 
die Flüſſigkeit aus den Geweben an 
ſich. Dadurch entſteht eine vermehrie 
Strömung in den Lymphwegen, die 
günſtig auf die Aufſaugung von 
krankhaften Ausſcheidungen und 
Ausihmwigungen im Innern wirkt. 


De 
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re 
| 
r 
x 
10 


ht 
kyöi, 


— — — — 
ein Name? 
riger Mann kam in ein Quick 
trant und beſtellte Hühner— 
das Gericht gebracht 
eiah er c3 ein ganze Weile; 
er den farbigen Stellner. 
„Hören Sie einmal, Sam,“ fragte er, 
„was babe ir beitellt?“ 
„Bübner- Pie“, anitworteie Sam. 
„And was baben Sie mir gebradit 
„Hühner-Vie!“ 
Was, Hühner-Pie? Wie können Sie 
das ſagen? Da iſt ja nicht ein Stückchen 
in dem ganzen Pie!“ 


R 


un 


tunm 


rior 


ui 
ar 
‚ 


94 


rt 


Finnen Zie denn dann jagen, 
Hühner-Pie?“ 

„O, das iſt allright, Boß. Braucht 
kein Hühnerfleiſch in Hühner-Pie zu 
In Hundekuchen, iſt auch lein 


ſein. 
* er au 3 62* 
Hunderlena, nicht wahr?! 


tware 
* 


— Kleines Malheur. 
Förſter huſtet ſo ſehr.“ — „Dem iſt 
ficher zufällig ein wahres Wort in die 
Kehle gekommen.“ 

— Eine brennende Frage. — „D, 
"Mama, mie fommt der Stor dur 
den Dfen, wenn gebeizt wird?“ 

Umfchrieben. Vater: 
Dir der Braten geſchmeckt, Frig 
Fritz: O ja, Papa; aber Du haſt r 
zu viel Teller gegeben. 
| —- Viele, die hinter den Ohren gang 
Itroden jind, jmd doch E 
| Fangen. FE 


“ 


t, Vor. Da tit fein Huhn » 
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Abendpoft, Chicago, Montag, den 18. Auguft 1917. 


nügungs-Wegweijer. Verlangt: Männer nnd Stnaben. | Verlangt: Franen und Mädden. Beranufisgeiegenyeiten Möbel, Hansgeräte n. f. w. Grundeigentum und Häujer Z’viel Schneid. | lauter, ala jtimme er ein in ben 
| 
| 
| 


5 en war Eee Saab (Anzeiaen unter disfer Nubril 1 Cont Das Wort) | (Binzeiaen unter dieier Rubril 1 Cent d. Wort) | (Anzotgen unter biefer Rubrif 14 Ct8. die getier (Anzeigen unter diefer Rubrit 14c die Zeile.) | (Anzeigen unter diefer Nubrif 14c die Zeile.) — * Spott des Alten. 
BER x —— a — ——— — — — — — a ——— ö—— — eú —e —ñ — — —— — Von Hans Fraungruber. * * 
Verlangt: Junge. über 16 Jabre alt, im Zu verlaufen: Delilateſſen-, Grocerb-, Can . am . — E Höllteu 1a 
Br 3, Sttegtei Sergnögungen. | 2 Suse rk deutf& und “engtif Inte: | & Hausarbeit i In Zigarren: und Ctationerp Doppel-Store,| BU derfaufen: Billig wegen Umzug, i Nordfeite 2 —— rl überenand! geht 3 
8 —— nd —— ‚Zurn to the Rigbi.” | we und fehreiben fönnen. Einer, der etwas | : — ————————— a | | Schräe, nabe belebter Iransferede, - Sabre | zufammenlegkarer Baby Go - Gart, ER we 00 An —— Es dunkelt. Die Stunde der ir⸗ üller Sepp in die Höh, hiaz is 
— Ecven Chances.“ von bpewriier berftcht, Wird vorgezogen. beit in Tleiner Kantitc, Fein hen, Ictin 10as | eiab irt aut belannt und auter Geldbringer, | f 819.5 . ; nace, Garage; nehme $200 Anzablung, 233 a 1 
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fommen “ Fäſſern und Srtides Gemüie. 
Dill erfcheint heute auf der | **'* Toiaenben Freıfe gelten wur I 
10 Gents; Dazu | 


Die Klik . io I ) 
- % (a 3 1 * Muit 
so der Sud, ein! aan 


) 0.10 
lanzen 


ar 4.50 
ich a rar 


ario 


ii 


mente 


varze rar c.... 
Melonen. 

Inengen 

iſt 


1 


. sen raic 


fr 
ſie 
Deiut wife 


ein Bünvel 
ine Gurten, $1 
Buſhel 81 bis 81.25. 
Die ſolgenden Preiſe 
Großhandel. Beim GEintauf 
ES xantitäten find die KRreiſe etwas höher. 
Für Bächer und Zuckerbäcker. 
Meonrtungen auano Serrcy on W. N. Juhn Co., 
zituße.) 
Bu.2U0 
breite lieiig, 
ben geringete 
zuterfetlaehalt. 
gertiiger Sorratc 
und friſchem Material. 
.... 1.10 —1,50 
rt wenig offerirr. 
ten, bor Schluß 
„Aullgei an 
Waare einzutreten. 
miſche Geläanne Agar-Agar) — 
—0,75 
0.03 
v,5V 
0.76 
1.10 
—0.45 


yrtiig 


rbieu, Finois, Buſhel. . . . . v. 75 4.2 
Gurlen, Illinois 
gellen für den . bicin 
tleinerer Käarroten, Ilinedis 
IRMnobaauf Youtlialta 
tobirabi, 100 
straut, bieliges, 


1.00 
1.00 
—0.3) 


Pfund 0.15 
Nındei 


* 2 
100 
wiirde. 


bichiget zone 


"St, 100 vundel 
x ‚ Nopl 
Illinois re 
Endivien, Die Kiſte. ......... 
I. Bialtl, DIE RUE. nn E 
Schnitbohnen, Jilinois. grüne, 
rer 
80., DIE SIE „un... . 0.40 
09.,; gelbe, der Storb.. 
do., die Mille 
ı Sellerie, ichiaan —— — 
JSpinat, Allinvis, Rifte....... 
Sauald, Der Mord. .........+. 0.10 
Süplorn, Nllineis, Hamper.. 0.75 
— ER . 0.50 
Tomaten, Nllinois, Cafe 0.20 
Do wmicdigan, Morb........ 0.15 
Turnips, Michigan, der Korb 
do., beimifhe, * 
JWaſſerlreſſe, das Faß ....... 
Zwiebeln, heimiſche, Bündel.. 
Jdo., Kaliformia, Zad........ 
d0., SU, Sad, 709 Rund... 


Kartoffeln. 

Starls Co., 102 R. Clart Str.) 

Preiſe gelten nur bei Abnahme 

Waggonladungen.) 

Minnefota, per Buibdel........ 1.45 
‚ Birainia, per Sad, 90 Pfund. 4.50 
Biefige, per Sad, W Bfund.. 1.50 

Rew Jerſey, Buſhel 1.70 


— 0— 
1,50 
0,10 
0.50 
0,50 
0.650 

— 0.15 
1.00 

—),50 
0,30 
0.25 
0.35 
0.50 
3.00 

—0.05 

-2.00 
1.15 


unmi r Ill 
Zragcantb, fär Icecream 

BOWDEE ssuunsnrnre 00600000 
„ ILECLeAMPOWDET" were eneennee 0.2 —0,30 
„Mopie*“:Zudc: (Tanadilh).... 0.22 —0.24 

(Die Ernte tit au&verfauft,) 

Viele Ervort⸗Orders.) 
Reismebl 
Große Nadıfrage. 

nilkhftreupuider —— 


40 


—2.40 


0.0614—0.08 


0.23 
10,1 


v ’ > 
s’ulld.. 


kerei⸗ Produkte. 
Butter. 


slirunaen don Wahne & Low. 
Scutd Water Straße.) 
Ercamerb“, ertra, das Pfund 
F ı Firits“, das Pfund... 
„Firls“, das Blund.......... 
‚ Seconds“, das ae ren . 2 
Sadwanre, Das un 3; 
„Ladies“, das PIUNd. zu... 0.33 —0.34 


8 
> 1D 
9.93 
820 


(9 


Nol 


von 


159 Weit | 


0.39 | | 
050 Getreide, Mehl mu H 


—0,39 | en, 
(Baarpreife.) 


0.38 | 

0.56 5 

| Kinterweiseu— 
Bu: 2, 2 


2.40 


gelten nur für Tun VLättentiſten 


Nr ante! 


, 0.1734—0.18% | 


Nuilet „. 
l Rackhen 
Alfalfa 

Stroh — 

Roggen 

Safer 

Weisen 
Alceiamen, „Gafb L2ot3*...... 14.00 
‚ Timothniamen, „GCounirh Lois“ 5.00 
| ERRERIDER ans enwen 9.25 
Flachs 


Bi 


—— — — — — — 
Schlachtvieh. 
Binder ver 100 Pfund — 
Gute bis ausgeſ. Ochſen. . 13.35 
»ittlere bis gute......... 7.35 
Jahrlinge ee 
Fette Kühe md Kinder... 6.60 
sank nennen, UND 
Kälber, aute bis ausaon.. 
| Ehwweine (ver 100 ilmd)-— 
Im Durchfchnitt 2.2.0.0... 
Schwo Heilberivaate.... 
Leichte twiiderwaure..... 
Leichte Spechwaare. . .. .... 
Schwere Packwaare (200 
bis 300 Blund)........L1 
Gemiſchte, do,, 200-- 250 
Pfund 


nn 
Fertel 


7.0 


10,25 
16,00 
16,80 
16.10 


365 


NE N: 
mindere bis beite.11.00 
| Eihnie (ver 100 Piimd)— 
| Lämmer, gew. bis 
dv,, deringere Zorten...10.50 
REBEHRGE sauna anne RD 
Yvetbers, geringe bis beite 8.50 
Emwes, geringe bi3 beite.. 6.00 


15.00 


Delle... 


Sc, Harz und Alkops!. 
vom Raiut, Dil a 
800 eft 18. Straße.) 
weiß, 150....0000,. $ 0.20% 
0,19% 
v.20 
0.32 
0.0944 
vu 
1.20 
1.21 
0,48 


ı Etandard, 
Raphihaa4 
Ned Crown Gaſolin .......... 
Maſchinen BER. 
| zsinteröl, Ihwars .uussenorr. 
Zonmerol, Do, 
Leinſamenöl, roh 

d0,, gereinigt, 
| Terpentin, im Sab, 
Reines Bleiweiß, fir 300 11. 160 

Mund Fa das Faß... 13. 
Extra Qual. Gilders' Whiling, 
J in Fäſſern, 100 Bfund...... 
New NYorker Gyps, Ubis 4 

SDer 
' Shellad, erangefarben 
TR 
| Denatur. Alfobol, 180-arad... 
Dolzallobol, -gradiger .. .. 
Sipes Japan Oel., Gallone... 


Aktienbörie. 
Nachſiehend die Verkäufe an der 
hieſigen Aktienbörſe während der 
letzten Woche: 


Attien. 
Schwan ⸗ 
Hoch NiedrEchluß tungen 
v00 Ant, Nadiator. 300 295 300 + 58 
v30 Am, Zhipblög.. LO Yilz 95 \ 
135 DV, Borzugsuf,. 04% 444 Ola -r 
1,560 Booth Silbe 
Cie, ME... 20 2414 
do, Borzuasaf, S6 8. 
Veh, Kiy & 
Son 
do, B 
Chic. 
Chic. Rye 
SZeries2 
do 


im Fah 
RE 
Gallone.. 


u 
2.00 


3.50 

‚00 
3.52 
1,00 
..20 


1,10 


Terfäufe, 


» 
3 
d,, 
ba 
ou ... 


Serie 

195% 

1194 

120 

1904 

120 
3 


sich TU. & X 
‚Wudaby & Wo.110%e2 118 
vom. Gdifon..i2l 120 
Deere, Borz. „1001, 10V 
vu Diam’d Marh.i21 120 
Edm. & Jones 27 27 
„5 Dart, Schaffner 
& Marr 
2 Nillinois 
‚ vYinde Mir a 
RLindſah Yiabt.. 4 
Borzugsaf. 
ward, 


‘ 
Brid ix 
266 


JStr. vor Bundeskommiſſär Maſon 


Vorzugsat— 

zPeoples Was 73* 

; Sunfer Dats ’ ‚10 

1 do, Sorsugsual.!! 101 
Scars-Noevid.170 10% 

zehn AIuri..... 7 70a 

w do, Borzuasuf. 95 
 Eteio’ti-INarıer 62 

.. zwift & Kp...155 
54h Union Karbide. v7 
>» do. NXiabts... 19 

ul 


15 
yo 


7044 


Unit 8 
wilſon 
»“ Vorzugsal. 104 
Bonds. 
Armour & Co 
gu: 


l\aperb 


Vo si 6614 


193 


» 


10 000 


JNorthw. Elev 


In — 
2,000 Reoples Sas 
tefunding Ds 
00 P Serv IN 58 
1,500 Swift & Co. 
— 
900 Wilſon & Go 
it 08 — 1001, + 


Tie nachliehenden Nolirungen bet 
beutigen New Morker Börfe in den 
‚ wigtigften Aktien find um 2 Uhr 30, 
nach New Morfer Zeit, alfo 1 hr 30 
Minuten nah Chicagoer Zeit, bei den 
hiejigen Atttienmaflern befannt gegt- 
ben- worden: 
Seltr. Schluß Heute 
American Can Vo., uns 
American Yocomotive 
American Zmel 
Anaconda 
Baldwin Locomoti 
Vetblebem Ztect . 
Sentral Yeatber GE 
Crucible — 
It, Wercantile Marin 
do. Voraugsaltien. 
B 
Merican Betroleum .... 
Readina 
ı Ned, Kron and Steel.... su 
ı Zontbern Nailman . 
Teras Dil 
Pacific 
, Rubber 
I <teel .. 
do,, Borzugsaltien 
| Utab Copper 
| Weftingbonfe s 


|  e mehr durch die fortfchreitende 
Kriegsgeſetzgebung die Regierung bie 


o 


zteri 


linie 
U 
| 

} 


487% 


‚mirtfchaftlichen Verhältniffe des Lan- | 


des in ihre Hand befommt, deito ftil- 
|ler und gefchäftslofer wird derMarft. 
Sp waren auch heute die UImfäte nur 
ihmwach und bewirtten nur geringe 


| Kurdveränderungen, die jich arößten- | 


teils im leicht auffteigender Richtung 
| bewegten. 


'gejet die „Sonntagpeit” 


0.0042 | 


Geſundheitskommiſſär 
»Dill Robertſon 


and Varniſh Club, 


sl aufnahme ergab, 


Kriegsbotſchaft, 
Wilſon dem Kongreß unterbreitete. 
iſt an hervorragender Stelle 


bühr 


Abenbpoit, — Montag, den 


BZ 


Stenähuftenepidemie droht. 


Zahl der rälle hat anferordentlic 
zugenommen. 


Geiundheitsfommifjär warnt. 


— 


Seuche tritt vor allem in den Vor— 
ſtädten, beſonders auf der Nordſeite, 
auf. — Rüdgang in der Zahl der 
Kinderlännungsfälle. 


Dr. John 
| warnte heute Die 
ı Bürgerjchaft, daß eine Keuchhuften- 
jepidemie zu befürchten fei, und tat 
\Tofort Schritte, um ein weiteres Um— 
| fichgreifen der Seuche zu verhindern. 
| Der Kommiflär erklärte die Lage für 
ernſt und mies darauf bin, daß an 
‚ben legten beiden Tagen dem Ge- 
ſundheitsamt nicht meniger ala 59 
Keuchhuſtenfälle gemeldet 
| feien. 
‚feien nicht weniger alg neun Todes— 
ı fälle infolge von Keuchhuften zu ver- 
| zeichnen gemwefen. Am fchlimmiten 
‚müte die Seuche in den Borftädten, 
beſonders im Norden der Stadt. 
Kühles Wetter verbütet Kraniheiten. 
' Was andere Sirankheiten anlangt, 
ıjo bezeichnete der Gejundheitstom- 
‚ miffär die Zage als jehr zufrieden- 
'ftellend. Dafür fei in erjter Linie 
das andauernd fühle Wetter verant- 
mwortlich zu maihen. So Jeien bis- 
ber in dieflem Xabr nur acht Todes 
fälle infolge von Sonnenftich vorge: 
fommen, mährend im jahre 1896 
in der aqleichen Zeit 241 Perfonen 
dem Sonnenftich zum Opfer aefallen 
| jeien. ö 
Dus fühle Wetter tft nach der An: 
gabe des Gefundheitstommilfärg ein 
‚wahrer Segen für Säuglinge. m 
uli feien nur 203 Säualinge den 
Itppifchen Säuglingstrantheiten zum 
| Opfer gefallen, mährend im Jahr 
1986 derartige Krankheiten im Mo- 
nat Juli nicht weniger als 448 Opfer 
ı gefordert hätten. 
Nüdgang der Kinderläßmuugsfälle. 
| Erfreulich tft nach der Angabe des 
| Gejundheitstommilfärs der 
aana in der Zahl der Fälle von Kin= 
'derlähmung gegenüber der gleichen 
Zeit im Vorjahr. m Juli Diefes 
ıNahres wurden nur acht Todesfälle 
an Kinderlähmung gemeldet, 
rend die Zahl im Juli oorigen Jah— 


‘res fich auf 48 ftellte. Allerdings ift, | 


jahr noch nicht borüber, da Die Wie- 


worden | 
”om 1. bis zum 9. Auguft 


Rück⸗ 


wäh⸗ 


13. Auguft 1917. 
darauf, dab es eine „Brent Lafes 
Naval Station“ überhaupt nicht 


gibt, dah der offizielle Name viel- 
mehr „United States Naval Sta- 


tion at Great Zafes, SU.,“ Tautet, | 
und daß von einem Mikbraud des 


Namens daher nicht die Rede jein 
Ifenn. Die Verhandlungen werden 


| Bonneritag Nachmittag ihren Fort- | 


gang nehmen. 
—>1 ——— 


! 


| Berdiırdbte Jugend. 


| Runge Räuber verurteili. — 


ter Bam. 


olt, einer erit fiebzehn. Alle drei, 
| ri Henrn, heiter Curtis 


bredyerpbufiognomie feine Spur. 
Und doch find die drei gefährliche 
Strabenräuber. 


vor jie die Bahn 
 betraten, $160 eriparen, um 
einen Fsordivagen zu Faufen. 


fohnell genug. 


ı die jugendliche Bande nach Chicago 
fam und bier elf Straßenrauban- 
ı fälle verübte, 
nur $50 md feinerlei 
Juwelen erbeutet zu haben. Der 
Richter lehnte es ab, ſie nur bedingt 
zu verurteilen und ſie unter Auf— 
ſicht zu ſtellen. Nicht von Not, 
nur von Vergnügungsſucht und Ge 
ſebloſigkeit getrieben, ſeien dieſe 
Vurſchen ſchwere Verbrecher gewor 
|den. Nun ſind ſie nach der Beſſe 
rungsanſtalt in Ponciac geſchickt 
worden, wo ſie von einem Jahr bis 
zu vierzehn Jahren feſtgehalten wer— 
den können. 
Die Juwelen der Human. 

Edward Engliſh, von dem die 
Anklage behauptet, daß er eigentlich 
Frank Morells heißt und daß er 16 
von den 34 Jahren ſeines Lebens 
hinter Kerkermauern zugebracht hat, 
ſteht vor den Geſchworenen, um ſich 
wegen Betruges zu verantworten. 
Frau Human, eine ältere deutſche 
Dame, hat vor 
ihre Perlenſchnur, die ſie von 
Kenwood Bank abholte und 
85000 wert ſein ſoll, verloren. 
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Drei junge Xeute Stehen vor Rid)- | — 
Sie haben ſich ſchuldig 

bekannt und ſollen nun verurteilt qu 
werden. Zwei find neunzehn Sabre zen im Betrieb, gegen 135 am vorlep- 


Henry hat einen hatten, 
Kraftwagen geitohlen, die beiden tried gehalten hatten. Won den 170 || 
enderen Fonnten jtch zufanımen, be-|pi8 180 Wirtfchaften in Cicero wa- | 
des Verbrechens |ren am vorlegten Sonntag 90 offen, 
Vi) | geftern 50, in Auftice Park alle fie 
Ter ben, mie 
ı aber war für den Straßenraub nicht | Staatsanwalt Hoynes Drohung, die | W 
Der Diebjtahl des | Drtfchaftsbeamten 
Wagens gefhah in Detroit, von wo |ftand verfegen zu wollen, 


Sie behaupten, dabei | entziehen. 


einigen Monaten | 
der Lewandowski auf der 
die 31. AJult 1917. 
Sie lag 


Quellen, die ofen. 


Sheriff fand geitern rund 75 Labe- 
jtatten im Betrieb. 


Am Sarge der Gattin. 


| William Lewandowsfi vom Schwager 
angeblid; des Giftmordes an der Ber 
ftorbenen bezicytigt, Diary Gawel vom 


Gatten in Scheidung des Mordrerinchs ı 


„Wir fanden geftern im County, 
Berhalb der Stadt 75 Wirtichat: 


Iten Sonntag,“ ftellte Heute Sheriff 


um, X urtis md Träger einem WBerichteritatter der 
ı George Harich, jehen aus wie Junge | „Ahendpoft" gegenüber aus den fo- 
|Teute aus qutem Haufe, jorgfältig |eben eingelaufenen Berichten von 
gekleidet und gepflegt. Bon Der- | feiner Gehilfen feft, welch Iegtere mit 


RO 


04 


ihm geſtern auf Befehl des Staats— 
anwalts Jagd auf Wirte gemacht 
die ihre Labſtätten in Be— 


qguch ſchon vorher 


in Anklagezu 
den Wirten wegen Verletzung des 
Sonntagsgeſetzes nicht die Lizens 
In Lyons waren neun 


Uhren oder der 45 Wirtſchaften im Betrieb, ini 

Grove, F 
Teßville, J 
Morton Grove, Stickney, je eine u. 
Im BVergnügungslofal Foreft |} 
| Part waren die MWirtfchaft und das 


Willow Springs, River 
Niles Center, Northfield, 


ſ. m. 


Kabaret geſchloſſen, doch wurden 


dort, wie in vielen anderen ländlichen F 
Gaſtwirtſchaften, Near-Beer und al-J 
In J— 


koholfreie Getränke verkauft. 
Chicago wurden vierzehn Wirte w 
gen Offenhaltens angezeigt, 
fünf auf der Weſtſeite. 


c 


beauftragt, werde ich auch am näd- 


| 
; 
! 
| 
| 
I 
| 
| 
! 


geben, jeden Sonntag, To lange mie 
er es wünfct. Was er mit den ihm 


trob !R 


falls fiel 


>. Ar 


davon ı 
„Wenn Staatsanwalt Hoyne mih F 


ten Sonntag wieder auf die Jaad| 


I 
| 
I 
| Habt Ihr jemals erfolalos ver- 
4 Sucht, gefund z1, werden? E3 mag 
fein, daß hr %> ofanals ärztlicd) 
IM} behandelt wurdet, das Ahr alle 
| Hoffnung verloret, je zu genejen. 
Die Arbeit meines ganzen Lrhens 
| hat mich für die erfolgreiche Be- 
9 handlung aller yroniichen Sranf- 
IB Deiten, für die ich Spezialift bin, 
vorbereitet. Sch kenne nicht blos 
| die Symptome der Stranfheiten, 
tonderu ich Ienne auch ihre Uriea- 
| den, u. die fortgeichrittensten Au 
| toritäten ſtimmen mit mirüberein, 
| dab der Arzt, um eine Sirantheit 
zu beilen, ım Stande fein murk, 
| den genauen Siß der Strankheit 


(2,sr 


IB und die Urjache des Leiden 


ie 1 ! 5 feitziitellen. 
| zu bejeitigen ift, und dann ivird v3 feine Nranlheit geben. 


— ER a 


en za 


Er muß twifjen, wie die Urſache 
Einige Doktoren 


berjuchen die Sumptome zu bebandeln, ich behandle die Krankheit jelbit 


— 
Methoden behandelt. 


J Männer mit höchſter ärztlicher Geſchicklichkeit. 

—3 Meine Spezialität fü 

| Strankheiten, tvie: Krampindern, Sämprrheiden 
2 Bintvergiftung, Nierenleiden und Katarrh. 


| und aus diefent Grunde habe ich dort Erfolg, wo Andere verjagen. 


nah allermoderniten 
id alle chroniſchen und nervöien 
Waſſerbruch, Neuraſthenie, 


r = 


J Ich gebrauche 


das echte inportirte Prof. Ehrlich's 


dl! 


FERN 


Beſte dt 


Ban 


&& aibt tehr viele franfe Leute, 


zu bezablen 


—W 


—— 


für nur drei Wochen. 


Dienſte eines ſachverſtändigen 
liberale Anerbieten annehmen 


piſche Unterſuchung oder Anwendung 
terins werden 2 


Office- Stunden: 9 Wiora, Die 


|bon mir zugefandten Berichten macht, | 


ımeiß ich nicht, ift auch nicht meines 


| Amtes,“ fagte der Sheriff. 

Inu haft meine Schwefter vergiftet.“ 
| &5 war im Haufe von William 
Meitfeite am 
sm Wohnzimmer 


aufgebahrt unter Blumen 


zeigte den Verluft in den Vlättern junge fhöne Frau des Hausherren im 


ian, bot $100 Belohnung. 


Engliih | Sarge. Die Verwandten und Freun- 


‚derfehr heißen Wetters jederzeit ein | prachte ihr noch am felben Tage ei- |de waren verfammelt, denn nun follte 


‚Mieberauftauchen der 
| Seuche in arößerem Mabßjftabe mit 
| fich bringen fonnte. Bon Fällen von 
Rüdenmarfshautentzündung find 
nur bier gemeldet worden, mas eben- 
falls eine Befferuna gegen das Vor: 
jahr bedeutet, 

Der Kommilfär weift darauf hin, 
‚daß bie gefumbheitliche Lage der 
| Stadt ausgezeichnet Tei, 

‚von der Steuchhuiteneptbemie. 


Fliegenplage mindere. Fliegen aber 
ſeien die gefährlichſten Träger von 


| Krantheitsteimen. 


— — —— — 
Die Ehrentafel. 


J. J. Wolff wird der Uebertretung der 


Bundesgeſetze bezichtigt. 


* Auf die Anklage, den Namen ei— 

‚ner den Ver. Staaten gehörenden 
Anſtalt für ſeine Brivatziwede mi: | 
°; braucht zu baben, hatte jih heute 3. | 


im 
as. 


— 
—* 
. 


Wolff, Nr. 333 Dearboru 
Wie die Beweis 
yatte er Jich eine 
Viite der die Flottenſchule in Great 
Lakes, Ill., beſuchenden 


zu veranworten. 


Burſchen verſchafft, und den Ange 


hörigen durch eine Expreßgeſell— 


ſchaft gegen Nachnahme von $1.25 
» eine 


jogenannte Chrentafel zuge: 
ſchickt. In den meiſten Fällen 
wurde das Geld auch bezahlt, ſodaß 
Herr Wolff alſo ein gutes Geſchäft 
machte. Von Vertretern der Bun 
desbehörden wird behauptet, daß er 
innerhalb 
*700 und $S00 einbeimite. 
Die „Ehrentafel“ enthält 


ſetze, durch welche dieſe ins Leben 
gerufen wurde, und einen Teil der 
welche 


Auch 
der Name des betreffenden Schülers 
zu leſen. Auf dem Umſchlag ſtehen, 
oberhalb der 
„Great Lakes Naval Station“, ſo— 
daß die Empfänger zum großen 
Teil zu der Anſicht kamen, es mit 
einem von dieſer Anſtalt ausgefer 
tigten offiziellen Dokumente zu tun 
zu haben, und deshalb keinen Au— 
genblick zögerten, die verlangte Ge— 
bon 1.25 zu 
Glaubten ſie doch, daß 
oder Wer immer 
Schüler ſein mochte, ſich eine ganz 
beſondere Auszeichnung erworben 
habe. Natürlich wurden ſie, als ſie 
dann die „Ehrentafel“ zu Geſicht 


bekamen, ſchwer enttäuſcht, und ver— 
ſchiedene von ihnen wandten ſich an 
:% | die Bundesbehörden, 


Wären die Tafeln durdy die Bolt 


* | verfchictt worden, fo hätten fid) viel- 


| Teicht die Boitinfpeftoren ins Mittel 
Icgen fönnen, jo aber ijt diejes 
nit möglid. Da Sich die Worte 
| „Great Zafes Naval Station“ auf 
dem Umfchlag befinden, verfucht 
Intan jet auf Srund des Sejekes, 
Inady weldyem der Name der Ber. 


Staaten oder irgend welder ihrer 
Einrichtungen nicht für Privatzwecke 
mißbraucht werden darf, gegen 
Wolff vorzugehen. Ob man hiermit 
Erfolg haben wird, bleibt abzumwar- 
ten. Die Verteidigung ftükt ſich 


| 


| fer dem andauernd fühlen Wetter zu‘ 
verdanten, das auch die Gefahr der: 


jungen | 


zweier Wochen zwiſchen 


ver= | 
schiedene Abbildungen der Flotten- ı 
ichule, einen Auszug aus dem Ge⸗ 
des Hauſes Nr. 242 Alexander Str. 


Präſident 


Adreſſe, die Worte 


entrichten. 
ihr Sohn 
der betreffende | 

| eintrat, fichnebenibn reßie und benierkte:, 
„Mein Herr, wenn Sie ein Gentleman | 


J 


wenn ſie 
| Nachmitta 


Perlen wiederhaben 


g gegen weitere 850 ihre 
würde. 


| der Volizei gewarnt, liejz fie ich auf | Du 2 J 
muß Fich | Pasfı auf ihn zu. 


Inicht3 ein, und Enaliih 


nun wegen verſuchter Herauslodung | ET ihm 


der $50 verteidigen. Er tut dies 
bat jich eine Nury ausgewählt, von 
jedes einzelne Mitglied ver- 
jibern ınußte, daß WVorftrafen we— 
aen ähnlicher Dinge es nicht in fei- 
nem Urteil beeinfluſſen würden. 
sen 
Nahtwädter verbrannt? 


| der 


höfen geraten in Brand. 
Ein Großfeueralarm mußte heut 


ten anfangs auf angrenzende Bau- 
fichteiten überzufpringen, 
aber noc) rechtzeitig auf 
kefchräntt. Etwa 50 Pferde, Die 
| den nahegelegenen Stallungen unte 
| aebradht waren, mußten 
seuermwehrleuten ins Freie gebracht 
twerden. Der angericdtete Sch 
| mird auf $5000 gefchägt. Der in 
den Heuſchuppen bedienſtete Nacht— 
wächter iſt verſchwunden, und man 
fürchtet, daß er 
Flammen fand. 


— — —— 


Niemand zu Hauſfe. 


| re 

Sombe wird in Abwefenheit der Oaus 
bewohner zur Entladung gebradt. 
Eine Bombe, die unter die Treppe 


bon Den 


' gelegt worden war, fam heute zu frü- 
ber Morgenftunde zur Erplofion. 
Die Vorderwand des Haujes wurde 
fait vollftändig herausaerifien und 
fämmiliche enter zertrümmert. Die 


| 

| Familie von Yofeph Sagrna, die das | 
Haus bewohnt, war zur Zeit nicht | 
anweſend. Wie Sagona ſpäter der 


Polizei erklärte, empfing er ſechs 
Briefe von der „Schwarzen Hand” 


— keine Spur von den Tätern 


finden. 
| Das lette Wort. 


Bahnbofes und rauchte, als eine Frau 


| wären, würden Sie hier nicht rauchen.“ 
| „Madarıe“, war feine Entgeanung, 
| „wenn Sie eine Dame wären, würden 
Sie jich weiter iveg Teßen.“ 

Bald darauf plagte die 
neuen los: 
wären, würde ich Ihnen Gift geben.“ 

„Bell, Madame.“ meinte der Nrlän= 
der und vafite an feiner Pfeife, „wenn 
Sie meine Frau wären, würde ih e3 
nehmen.“ 

— a —— 
Kin triftiger Grund, 

„Zu meinem Bedauern mußte ich ge- 
stern einen Heiratsantrag Profeifor 
Brainard3 ablehnen“, fagte die junge 
Mitive. 

„Wirklich. Aber warum 
fragte ihre Freundin. „Er wird doch als 
einer der hervorragendſten Mathema— 
tiker ſeiner Zeit betrachtet.“ 


denn“, | 


Bon | von der Toten Abicdhied 


Die großen Heufchuppen in den Vieh ten, Die 


aden Yeren Löfung angetragen hat. 


den Tod in den! 


‚| 
iin denen die Mordbuben $1000 zu! 
\erprefien fuchten. Die Polizei Eonnte| 


Idee die Stadt vor Jahr und Taa in 


Frau von| Erwerbung von Land 
„Wenn Sie mein Pan | nüßige 3mede, ift beute vor Richter | leuten und Mot 
| 
ſchluß gekommen, 
Zahlung von 5664 an Jakob Floß 
genehmigt wurde. Insgeſammt wur⸗- Dienſtag keine 
den 828,000 ausbezahlt. 


| 
! 
\ 
| 
! 





gefürchteten | nen Brier, in dem cs hieh, dal, | Pie Tote zu ihrer Iehten Ruheftätte 
$50 gleich zahlte, fie am gebracht werden. 


; Am Sarge Stand 


trat Deren Bruder Frances 


zu, „Du - ‚ Du bait 


meine Schweiter vergiftet!“ 


abgefehen | Perjönlich in gewandter Weiſe und unbeſchreibliche Szene folgte, und 


Das | 


Idie Trauerfeier erlitt cine ernite 
Störung. Diejer Vorgang bildet 
die Grundlage emer Klage auf 
510,000 Schadenerjag, welche Le 
‚wandomwsfi heute inter obigen An 
gaben gegen 
Superiorgeridbt angeitrenat 
Xasfı wird aljo Gelegenheit erbal 
| furchtbare Anſchuldigung 
zu beweiſen. Der Kläger bezeichnet 


——— — ai te als vollig aus der Yuft gegriffen. 
noch nicht aufgeflärte Weile Die gro= | tin Marie des wiederholten Mordver- | 
ben, inter dem Derter Pavillon an fuchs. Einft foll fie mit einer na- | 
43. Straße und Derter Park geles | tiirfich leeren Bierflafhe dermaßen 
' aenen Heufhuppen der Viehhöfe in) auf 
Brand gerieten. Die Flammen brob=  papen, da die Flache zerfplitterte, 


Yranf Gamel bezichtigt feine Gat- 


jein Gedantenfad) 


lein anderes Mal foll fie nach einan- 


wurden der drei Bierflaſchen aus dem Fenſter 
ihren Herd 


in Huron Straße, nach ihm geſchleudert, 
T= | piederum ihn mit der Fauft und den 


der Familienwohnung, 2201 Weit 


Tringernägeln bearbeitet haben, fo da 
er nunmehr nach dreijäbriger Ebe auf 
Vor 


acht Tagen hat er fich von der Frau | 


getrennt. 
| Unglüdiiche Berbältnific, 

Weil fie mob nicht 
Sahr bier anfallig war, war un: 
‚längit das Sceidungsaejuc der in 


‚einem Geihäft mit 518 Wochenge- 


halt angeitellten Adeline Dickinſon, 
| Sattin des Zahnarztes Tr. Dwight 
| Tiefinfon in Watertown, Maii., av- 
|geiviefen Ivorden, beute reichte jie 
jein neues ein und erfuchte Streisrich- 
Iter Walfer auh um Währgeld für 
fh und ihren Dreizehnjährigen 
| Sohn. 

Der Beklagte lieg den Fall aber 


verjchieben. 


| Opiaten ergeben fei, nie die Frau be: 
|hauptet, und erhebt Anipruch auf 
das Flind, da es ihm vom Bericht in 


ı jei. 


(ndlidh erledigt. 
Das Enteignungsperfahren, wel 
Sge Park eingeleitet hatte bebufs 
für gemein- 


Ab: 
lebte 


Malter im NKreisgericht zum 
indem Die 


— —— — 


Unangenehmer Abſchluß. 


Straßenbahnwagen fährt in einen 
Kraitwegen mit Ausflüglern binein. 
Gin von E. H. Alesti, Nr. 4556 

©. PBaulina Straße, gelentter Kraft: 


. 


„Siimmtl Und gerade darum habe ich) wagen, in dem ji 27 veranügte 


ihm den Korb gegeben. Er würde jtet3 
verfuchen, mir matbematifche Irrtümer 
in meiner Cd innen-Rechnung 
nachzuwe iſen + 


Menſchenkinder, darunter eine ganze 
Anzahl Frauen, auf dem Heimwege 
von einem Piknit befanden, wurde 


die | 


der Wittiver, ! 
nehmend, ! 


„Bill“, fo vier! 


Eine; 


jeinen Schwager im! 
bat. | 


eingebauen | 


ein ganzes ı 


Er beftreitet, dad er ein | 
Irunfenbold und Dem Genuf von | 


Mafjachufetts zugeiprochen tmorden | 
Die Frau verfichert, daß er fein | 
Vermögen von $10,000 zu Gelde zu | 
| machen verfuche, um nad) der Pazi- 
fittüſte überzuſiedeln und ſich der 
Ein Irländer ſaß im Warteſaal eines Verpflichtung zu entziehen, für Frau 
und Kind zu ſorgen. 


geſtern Abend an der W. 33. und S 
Halſted Straße von einem Straßen 
'bahnwagen angerempelt. Alice Pa 
‚cuts, 18 Jahre alt, Nr. 4610 Süd 
Lincoln Straße, wurde infolge dei 
‚ftarten Anpralles aus dem MWaaen 
aefchleudert und erlitt innerlich Ver 
leßungen, die Mnderen trugen mehr 
ober minder fchmerzhafte Abichürtun 
gen davon und konnten ſich, nachdem 
ihre Wunden im Notfallhoſpital der 
Viehhöfe verbunden waren, nach ih 
ren Wohnungen begeben. 

An Jackſon Boulevard und Keeler 
Avenue ſtießen heute zu früher Mor 
genſtunde zwei Kraftwagen zuſam— 
men, wobei drei Perſonen, glückli— 
cherweiſe aber nicht ſchwer, 
wurden. Willam Barrett, 31 Jahr— 
ſalt und 1132 Humphrey Avenue in 
Dak Park wohnhaft, der Lenker des 
einen Kraftwagens. brach da 
Schlüſſelbein, und der mit ihm fah 
rende Charles Bergen, 
Avenue, Oak Park, erlitt 
wunden und Abſchürfungen. 
ſitzer und Lenker des anderen Wa 
gens, John Engliſh, 4410 Süd Co— 
lorado Avenue, erlitt Verletungen 
am linken Bein und an beiden Hän 
den. 

Sohn W. Kirkham und 
Kelly, zwei ſtädtiſche Angeſtellte, mel 
deten heute der Polizei, daß ſie gegen 
acht Uhr Morgens von einer Madi— 
fon Str.-Elektrifchen aus beobachte 
ten, wie ein Mann, der an der Ede 


er 
Schnitt— 


— 


ın 


N 
‚sun 


von Hamlin Ave. anſcheinend 
die Elektriſche wartete, von 
ſchwarzen Kraftwagen, der 
ſüdlichen — alſo der falſchen 
ßenſeite weſtlich fuhr, überfahren 
wurde. Sie glauben die Lizensnum 
mer beſtimmt als 32,473 erkannt zu 
haben. 

Die Polizei hatte bis Mittag keine 
Meldung von dem Unfall und 
Veamte ausgeſandt, um die Hoſpitä 
ler abzuſuchen und ſonſt alles Mög 
liche zu verſuchen, Licht in die Sache 
zu bringen. Nach den Liſten des ſtädt 
tiſchen Vertehrsbüros iſt die Lizens 
nummer 32,473 auf den Namen von 
Mark Call, 2125 Süd California 
Avenue, ausgeſtellt. Bisher gelang 
je jedoch nicht, dort 


einem 


— 
Stra 
—4 


hat 


a. 


Xemanden per 

önlich oder telephonifch zu erreichen. 
Als der 55jährige Bauunterneh 

ımer Frank Enael, Nr. 12037 Egale 
|ftone Arenue, in feinem Kraftwagen 
an der 121. Straße die Geleife freu- 
zen wollte, wurde fein Gefährt von 
einem Schnellzuge der Jllinots Zen 
tralbahn, defien 


ganze Strede mitgefchleift, ehe Der 
Zug zum Halten .fam. Engel wurde 
tot unter den Trümmern feines Wa 
genz hervorgezogen. 


Te 


1 
+ 
e 
v 
Y 


'32 von 40 Kchlengruden münigs 

Sprinafield, |., 13. Aus. 32 
der 40 KKohlenaruben im Sprinaftel 
Iter Diftrift, melde eine Koblenför 
| derung bon 20,000 Tonten pro Tag 
| vertreten, find gegenwärtig geichlof 


'fen, infolge von Streits unter Fub- | 


aha 


orbedieniteten. 
Daber find jet Tchen 10,000 Kb 
lenaräber erzwungenermaßen müßig. 
Es ſieht darnach aus, daß am 
einzige Kohlengrube 
jm diefem Diitritt mehr im Betrieb 
iſt! 

Die Fuhr- und Motorleute verlan 
gen eine Lohnerhöhung von 45 Cents 
| pro Tag, oder neunftündige Bezah 
|Tung für achtitündiae Arbeit. 
Ungufriedenheit hat fich jet auf alle 


I 


| Tagarbeiter verbreitet, melche eine | 


| Lohnerhöhung von $1 pro Tag for 


dern. Bis jet erhalten Fuhrleute im 


Ganzen $3.60 pro Tag, Motorleute 
$3.88 und Tagarbeiter $3.25 bis 


teelche 
nörig haben, die aber nicht im Stande find, hohe Gebühren für Sontultation 


der Moin ve * 
ZBum Veſten ſolcher Perſonen geb— 


Konfultation und Unterſuchung 


ändig 


Es wird allen Denen ſehr zugute kommen, die die 


Spezialiſten nötig haben, 
Waſſernman Blutunterſuchung, vollſtändige Harn 


Den u 
von Impfſtofſſen, 


um Selbjtlojrenpreis gemazht 


‚ Dr. H.S. WHIT 
505 Sud State Str., Ecke Congrass Sir. 


8 Abends 


darduf 
Lohnkonferenz kommen 
u Jill ri n3 tommen. 


jedoch, wie die Grubenbeſitzer ſagen, 


Kontrolle 
| ben. 


bangten 


800 Lyman 


sr IA ! 
Der De: 


hatten te das 


185 | 


auf; 


auf der | 


| Ave, 
Herannaden Enael! 


nicht bemerft hatte, erfaßt und eins; 


ſich berumtummelte, 
‚tel lang bin und 


= 
ST, 
nn 


Die, 


! un Arn 
Francisco 


606-914 


ing zugeſichert. 


Spart Geld. 


Sta 
DIE 


Dienite eines Speztaltiten 


fh 
ebe 


36 
ch 


irei 


wenn fie Diefes 


Ynaiyle, Mikroffo- 
Zerums oder Bar= 


Ivo immer e3 nötig ift. 


— 
werden, r 


XEV 
CHICASO, HL. 


Zorntags 1 


1l2Slamom e 

je nach Art ihrer Arbeit. 

tant Farrington, Präfident des # 
Illindiſer Staatöverbandese ter % 
„Untted Mine Wortes of America“, 
beorderte ng Streifer zur Arbeit 
;uriie und erzlärte, die Leute hätten, 


nz 
Di 


indem Tte in ven Ausftand traten, ib- 


< 


söoniralt verlegt; und fo lange fie 
werde €S zu feiner 
Es ſcheint 


ren 
Ali 


heharrton 


LilElL, 


daß die Gemwerffchaftsbeamten bie 


iiber die Lage verloren ha- 


— oo — —— 
Ingendlicher Leichtſinn. 


Er toſtete heute dem elfjährigen Harry 


Y 
Aorlch+ 
DEL:EH. | 


Tanefa das Leben 


elfjabrige Senry Danafa, 
60 M. Rocdwell Str, und 
sabre alter Bruder Edward 

ch heute Morgen furz 
nach Tteben hr ar einen von Geo. 
Welliers, 1505 8, Madijon 
Str., bedienten Zaitfraftwagen an. 
Yin Brot Bimd. und Weitern Ave. 
liegen lie das Weräbrt lo8 und ber- 
uchten dann baltigq den VBürgeriteig 
ju gewinnen. Auf balbem Wege 
Mißgeſchick, in den 
Pfad eines von ſeinem Eigentümer 
Axel E. Magnuſon, Nr. 4815 M. 
Central Barf Ave., felbit bedienten 
Kraftivagens zu laufen. Magnufon 
ſuchte durch ſcharfes Ausbiegen das 
drohende Unheil abzuwenden, konnte 
aber nicht verhindern, daß Henry 
überfahren und tötlich verletzt 
wurde. Er beförderte den Verun— 
glückten nach dem Schwediſchen Co— 
venanthoſpital. Dort ſtarb der 
Knabe bald nach ſeiner Einlieferung. 

Der 55 Jahre alte Allen Treiſch, 

Nr. 1609 N. Lawndale Abe, der 

richtet, von der: 

3 an Stenmore und 

welegenen Haujes 

en Hof binunterfiel, it den bei 

jener Öeleaenbert erlittenen Ber: 
ite erlegen. 

T eiche des Radlers, der am 
Zanttag, wie berichtet, vor dem 
Hauſe Nr. 3905 ıcoln Ave. mit 
einem Naltfraftwagen zufammen- 
jtieh, aus dem Sattel flog und auf 
der Stelle getötet wurde, it im Be: 
ſtattungsgeſchäft Nr. 3905 Lincoln 
von des Opfers Eltern als die 
des 17 Jahre Wm. Kordig, 
Nr. 1132 Diverſey Parkway, identi— 
fizirt worden. 

Als geſtern der 


Lor 


Nr. 72 
1 


ein 1: 


Ir 
CE, 


hh> 
UA 


N ..f, 
wVilki, 


Meranda em 


am 22. wie 
IC 
Montroie Vive, 
5 


Gurt Oo 


leßungen D 


l 
l 
i — 


(2 
il 


ir? 


alien 


15jährige Fred 
6108 N. Paulina 
Badeſtrande an 
Sheridan Road 
glitt er aus, 
brach ein Bein. 
Verunglückte hat Aufnahme im 
Franeishoſpital, Evanſton, ge— 
inden. 


—Ti 
anicıtalmtaı 
= a 
eir., auf 


Yovola Ave. 


Nr. 
dem 
und 


Il, 


Ct 
— 
+ 
t 


Starb an Brandiwunden. 


Während feine Mutter auf einige 7@ 
Minuten fortgegangen war, beririeb 
fich der 2-jährige Nofeph Eofentino 
in feiner elterlichen Wohnung bie 
Zeit damit, mit Streichhölgern zu 


| fpielen. Das Kind feßte fein Heib- 


chen in Brand end erlitt, ehe Die Mu 7 
ter berbeifam und die Flammen © 
löfchte, To fchwere Brandivunden, dab = 
eö furze Zeit nach feiner Einliefe 5 
runa im Veoples Hofpital ftark, 3 
— —“ 
Bauerlaubnißſcheine. 


wausgeftellt für: 

I, 601 titöd Tile Irodenofem, 

nal Darbdeiter Co., F7000, 
2639, 2ftöc, Vaditein Lagerhaus, = 


Steinbera, $15,000. 
1ftöd. Baditein« "7 


wurder 
si zir 
Internatie 
12 Str, 
E 
Ave N 4415, 
wohnhaus, J. J. Nalstob, $6000, 
Kendeil Str., 2074, 2itöd, Badfiein Ladens u. 7 
Flataebäude, E. Melone, A = : - 
Giddings Str., 2911, ALitöd, cſteinwohn⸗ 
haus, Guſt B. Nelfon, $5000, — 





Abendpoft, Eyteago, Weontag, ven 13. Auguſt 1917. 
bere Vorliebe für ben Selterietoßl an 


Die Vergpartek 
ben Tag legt. Durch Ausftreuen 
von Poreihrum kann man den @rfiärung eines Anedrnds in ber ſras · 
Schädling wirkſam vernichten, ohne zöſiſchen Revolutiou. 
die Blätter der Pflanze weiter zu 7% i 
i — wu ji Ben. mit Be en Ei. — J 
| : 
eng en 2 ſebgebenden Körperſchaft in Partelen. 
deine dieſer im Milwautee Ü i | Dieje gruppieren ji) nach Dein Stelen, 
Spesialitü- Mil k 1 | |merben, namentlich wenn fünjtliche | : 
R * — itä- Milwaukee Avenue wei I äden Lincoln—Schoo Ave. 1 ‚00 # Yemäfferung möglich ift. Jedenfalls | | Die jie progtammatiſch anſtreben. V Der 
genommen | At Paulina Street 4 and Ashland Laden ein biete — —— Name einer Partei tann von ihr ſelbſt 


Große Dollar Schub-Vargaine aan — 


en. So iſt der Name der partei 
| mehr und viel aligemeiner im Ge: ‚en — — nn 
Männer ; ; müfegarten Beachtung, als ihr heutiz | VERWNGENR 
Keine “2it-, Telephon- od. G. DO. D.-Beitellungen. — Größen 30 bis 
Lohiarb, Romeo Hausd-Elippers für Männer, Raar....$1 


l 0 l DIs 
a: gen Tages Shen zu Teil wird. Man motratie, von ihrt ſelbſt gewahlt wor 
wert bis zu $2.00 — 1 d „‚Dden, aber man weiß, Dup Je parlas 
Namıngarne und Kaf = fange aber rechtzeitig in der Jahres en 1 
fimeres in einiardig | zeit Schon mit ihrer Kultur an und) mentariſch evenjvo ort „vie auperjie : 
Sapvarze Nomeo Haus-Stippers für Männer, Faar...si und geitreift, ferner De — gir.te” (von ihren Sitzen im dieichs— 
Schwarze Ganras Juliets für Damen, Paar.......... si Kaim Vena stbafin Wu \forge für einen reichen, fruchtbaren |, und ın ven Warlamenten Det 
Damenfdnihe, Baar zu ............. —— si ufing Selen, alfovi.. F Boden mit hohem Feuchtigkeitsge- 9 N C "RE 
B Weiße Damenihnbe, Raar ;ı halt. Denn das find hier unerläp- | Einzeinaaten) oder unpariamentäriſch 
Kid Orfords für Damen, 
Vatent Colt Vumbs für Damen, 


Muſter, im Milwau— J 
fee Ave, Laden, zu “EB : 2 2 
liche Bedinaungen für den Erfolg. lals die „Uinjturzpartei" genannt 
wenn s wird. In der Curſtehungszeit Des 
Haus -Slippers für Damen. Paar 
Matte Calf Orfords für Damen, 


modernen kontitentalen Pariamenta— 

Ratent Cett Rary Janes fur Damen. Vaar Stühle | FERIEN der FERRBRIIIDEN — 

Weiße Canvas Dafords fur Damen. Paar.......8 tionsepoche, tonnte zunumpjt Don eier 

Matte Golf Marp Nanes für Mödcen, Faat.....ree. Im u Ave, reinlichen Scheidung Der WVoltsverites 

Bette Hansas Lrferns far shäbmen, init Gummi. Diefer $1.50 folid ter ım patteten deshalb nicyt Die Yiede 

febien, Baar zu 31 dene (Eh a kımner ſein, weil dieſe ſeibſt ſich erſt auf un— 
Canvas Knabenſchune wit · FJiber Soblen, — a | 2 Rs 

Little Genre Kuörifemhe, Kaar Bleu. BE SENEE Pen Haft jeher Boden ırieinlieren mupten. 

Ganıae Smuhe Mir Männer, mit wider. Sohlen - stell am Dienstag ;ajt jeder einzelne Xlogeordnte Lau 

Raar zu ....... ................... si su Mur | mit einem Sonderprogramm ın Der 

— NONE — WTaſche angeructt, namtich der Auf— 

zeichnung italer Beſchwerden, deren 

Abſtellung er wünſchte. Aber bald 

traten die prinzipielen Fragen in 

den Vordergrund der Diskuſſion und 

— die, wenn auch loſe und 

ſoft ſchwantende Konſtitulſerung bon 

Parieien. In der franzoöſiſchen, ge— 

ſeßzgebenden Verſammlung (Legisla— 

tivey und dem ihr folgenden Konvent 

(Condvention) begegnen wir zwei ein— 

ſander ſcharf gegenüberſtehenden Par— 

teien: der Bergpartei und den Giron— 

diſten, det Montagne und der Plaine 

oder Ebene. Die Bergpartei ſetzte 

ſich aus den Jatobdinern und ben Car— 

ich in Ibren deltiers zuſammen und Zu ihr ge— 

da war! hörten Dunton, Wurus,  Wodess 

wie die. pierre, Sumt uf, Color D’Yeroos 


EUREN. San iere-Ieni 


lie 8 & u 
a 
its. 


Ele Poit-, 
x N= ger 
&O.D. Beitc!: 
Amgen 


auf ir- 


Expreß⸗ 


Wagen 
8150 roteß | 
Pionier Erprei- E 


| Wagen. Größe 
10x22, Speziell 


INNE 


The Store di To-Day and To-Morrow 


In beiden Läden STATE, ADAMS & DEARBORN ST3S. PHONE PRIVATE EXCHANGE 3 


| 
__ 41 
3... ...... er ‘ih . 
* S— J „ampfer. 
I 


Baar zu u 


Seid Iparfam, warum nicht dort Fanfen, wo Ahr Tollar die nröhte Nanffraft hat? Dienitag Fonnen 


Eie zWei- und dreimal fo viel hier befommen für Ihren Dollar, als in irgend einem anderen Yaden. 


Bade-danbtüdjer 

F'ey türk. Badehandtü— 
cher, fanch karrirt od. ge— 
ſrreift, double twiſted 


fen, ipez. Dienstag 81 Griffe, in beiden 81 Garn, in beiden i 81 in beiden Läden, 


in beiden Läden zu BODEN, AU..5, 44% Läden, 5 für. 6 Nards für 


leider prel⸗ 
Standard Kleider Per— 
cales, beil- od. dunlelfar 
big, 36-3öll. viele Muſt., 


Regenſchirme 
Männer- und Damen 
Regenſchirme, Paragon— 
Geſtell, einf. fancy 


Morgen Vormittag beginnen wir unjeren haibjährlichen Rummage⸗ Verkanf. Dieſes ſenſationelle 
Ereigniß wird während der ganzen Woche fortgeſetzt. Jeden Tag werden verſchiedenartige höchſt 
bemerkenswerte Bargains — Kommt morgen — di erſäumt keinen Tag dieſe Woche. 


Eine große Partie neue 
Sommer Tuchröcke f. Da— 
men, in Plaids od. Strei— 


od. aus 


Aeltliche: „Als Seine Poſt-, Phone- oder C. O. D. Veſtellungen für irgendetwas in dieſem Rummae-Verkanf. 
hren war, Fräulein Ella, 
J irn: So M — ’ 
Yonscloth —* die Männer um mich en = 
Weites Longeloth, 36 Bienen um den Donigtopf.“ ... ., Und andere. 
Zoli breit, fein u. weich, „Aber kleben geblieben iſt keiner.“ NMan Yu bisher Die Entitegung Des 
Yeinenfinifb, volle Stüde, ſehr ſchön für feine Na Na nens Bergpartei auf rein dolale 
81 in beiden Läden, delarbeit, in beiden Sl Erunde uruugeführt: weil ihre An— 
DR ’ — a ae ur u zuruugepühtt: wei ıgre Ai 
Ö UDRERR SU «0.0. WB ——ùÂŸcte 5 Yards für j * Ser or a a en 2 ei hanger die boeren Sithreihen des 
ri J äulein BIN, möchte S —V——— aufgeouuten Wer: SE 


Watte Fe ranzöfiſche Serge 3 jtagend.” Bitte“ Hundiungsjanies emgenummen hats 
ie (errötend): „Sitte“. weit, Habe man |ie „Öergdewonner” ges = 


S 
Watte für Sieppdeden- 42-3811. reinwoll. franz. * * * 
Mi : —* — „Meine Mutter möchte gern tolle | ım Gegenjage zu den ım ver 


Füllung, 72 bei 90 Zoll, Serae, alle narb,, regul. — hella Lt ınannt, 

( l — ron dgerollt, reinweiß, .39 Wert, jpcz. Diens © Iſabe Altmann 4* — 

Krag en, al e ron handgerollt, reinweiß 1 ext, Inc: iens * ob Sie vene Iſa a — —8 Plaine, nannch auf den un— 
mit der ſie einſt zur Schule 


Be u. SD v. Vid ſchwer, 1 in beibe 

— | Ban | tere 
— ⸗ — — — — — En 7: ten. Meuerbings Ya aber U. Wins 

| thiez in der ſranzoſiſchen Zeitſchrift 
ue die Geſchichte des grotßen Rebolu— 
tion auf eine andete Entſeyungsnog⸗ 
lichteit hingewieſen. In der Sitzung 
vom 27. Ottober 1791, die ſich mit 
der Unterdrudung religiöjer Wirren 
beſchäftigte, las der Abgeordnete Le— 
quinio den Entwurf eines Aufrufs 
an das frangzöſiſche Volt vor, das 
folgendetmaßen begann: „Bürger von 
Fraͤntreich, Ihr habt uns mit Eu- 
ſtem Werttuuen veedrt; Eure Ach-— 
tung Yar uns hinaufgeführt auf die 
Hoöhe des Yerges, don Dem aus Wir 
ſunſere Blide uber dus ganze Xand 
ſchweifen laſſen. . .“ Als dieſe Phraſe 
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— Die machte Berfänfe 


— 9— 
Gebleicht. Cambric, 36 
Zoll breit, feiner weicher 


Nir 
Borſen 
Pin Seal Leder Back 
ap Börſen füc Damen, 
verkauft; 
ı Yüden, 


Slorfets genden ind ur ir morgen - 
Damen Korſets, 
Eoutil, mit 4 
Baltern, Icicht be 
teg. 1.50 Wert, 
beid. zäd., 2 Dienstag 


feines 4 
Strumpf et 
J utz ſonſt zu 381.25 


"sl in beiden 


Männer-Hemden 
Neglig. Dännerbemben, 


Paſſefaſſon * weich er 


— — — — 


— 


* Fra 
Seidene Strämie ra 
Seidenfiber nahtl. 
menit: rümpfe, hochg ofen 
— dopp. Sol hle, Ferſe 111 id 


Bche, Bde Wert, in si 


‚len, 
ı wären, 
beid. Läd. 4 Ranı 


— 1 


Waſchhare Seide 

* ’ 

36: 3011. Tub Seide für FA} Ihr Parfum. 

Männerhemden, garantirt 
echtfarbig — in beiden 


Läden, 81 —9 | 


Hampers 
Wäichekürbe, Weiden— 
Faß fi or, nut 
Milw. Avenue 


Yin user — 
$2 weiche — nnerbäte, 
neue Faſſ., grün, grau. gefle 
ſchwarz u. blau, alle xö— Deckel, 
beiden Fäden 


— 6 
ben, im Milw. Gi 
6 Baar für es z Ö 


Yaden, 
de. Yaden nur 


een 


Galvaniſirter Waſchzu— 2⸗Ply Rubber Dach 
ber, mittelgroß. m. Wrin— pappe, Seconds, Rolle ent— 
ger Im. Dropgriffe, bült 108 O.-Fuß, ſpeziell 
im Pilwanfee im Milo. ve. 

Ave. Lade n, Rolle zit. 


Pänner-t Strüms 


Feine Sorte baum. 
lofe Männeritrüimpfe 
Cobie, Ferie en; ehe 
f&tvarz, ara u, we 
* ig, 19 Weric 


cht, 


im 


die —— J 


M arquiſette Union Snits Waſchzuber 

250 mere. Martauiſette fur Athletic Union 4 
ſanch Waaren oder Gardinen Männer, loſe anſchließ., 
36 Zoll breit, in weiß, Svory || 1.50 u. *2 Werte, ſpeziell 


umd Ecru, ganje Yolt? Dienstag, in beiden 81 
a 


an . 
beiden Eh nee 
a F Yaven, 


Dienstag, in b 
käden, 8 Mards für 


nit 
tt 


su Laden 


Has Carpet 


Tira ſchwer. Rag Car⸗ 
pet, yardbreit, al t ag |) 


Waſchkeſſel 
Nr. 8 galv. Waſchleſſel, 
Drop Griff, Blechdeckel, 
wert; ſpeziell am Dienstag im 


Damen-Leibchen 
Shaped Damenleibchen, 
niedr. Hals, Flügelärmel 


390 


oder ärmellos, 


— 
Firniß 
Fußboden- n. Holzwerk 
Firniß,hellfarb. 2 Gall. 


in dieſem großen Ereigniß — Dienstag 


cin bemerkenswerter Geldſparer. 


Senſationelle Bargains 


Den Ieder unten -angeführter Artikel ijt 
Diens— 


ſter, reg. Fur Wert, || 
Miltvaufce \ 


— 1 
Laden; 3 Yds.. ... 


D Hemd 


Na hrungsmittel 


zün gepölelt. 


Am Milwanfce 
Avdenne Yaden. 


Bültering 


Pin nd filı 


Kerſey zwi = 


Friſch ra aior 
. Bodies 


* Rfund 

Turfeh 
Kaffee 2 
friſch ge 
— g 3fund für ne 


na ne m 


Seife 


D———— 
20 


8 Flake 


veiße 
3 
al 


Seife 
Seife; Badeie für 


— Zuger. 
Mrislen: 


Seife Gountr 


Mälchefeife; 20 


ar te 
£ 1 
Stück für 


Bu 


iRür die „Abendpoit“.) 


in beiden Yaden 


‚© r i ivn, 


vearl Sba 


fir... 2OC 
ze. tünf 450 


nene 


81 Milwaukee Ave. 


en für. Yaden zu 


—R R Seit | 


ie nn 101 


wriich 
Neal Stew 


„sin neröft, Gol⸗ 
* | da: 

Kaffe I Mage: 1 — 
—5 net 'o. Jewel 
n ıD fiir Tas — 


ten. 9 63. Sun md, 


at „AM e a dow 


— 


Kümmel | tk, doll 
Dumend 
 Trodene 
ſeinite 


“or 


Latin cal, 


rei D 
e 39e 
av = 50% 

De 
BPi 0, 
feinit. 


ara 
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(F N: ! P 


” 


Spätiuituren im Semüjegarten. 


* — 
V on U» 


F. Matenaers. 


IV, 


Wir fommen nun zu den fihnell- 
reifenden Gemüſearten, die auch jeht 
um dieſe Zeit, im Spätſommer oder 
Frühherbſt, noch mit atlerbeftem Gr 
= jolge ausgep flanzt werden können. 
Angeſichts ber in den Wintermonaten 


— 
ae 


bevorjtebenten allgemeinen und aros 


hen Lebensmitteltnappheit follte ge 
tade von diefen Spätlulturen im 
Gemüfegarten jeßt noch der miit- 
Gehendite Gebrauch aemacıt werben. 

E3 fönnen jebt im Gemülcgarten 
roh gepflanzt merden: Bohnen 
String Bean), Turnips, Ru.adas 
0a8, rote Rüben, Endipien, Som= 
mer- und Minterrettige, Salat, 
Smiebeln, Spinat und Brauntohl 
GKale). Alle dieſe Gemüfearten 
ziehen einen kühlen, feuchten Boden, 
der reich an Nährfiofien ift, vor. 
Wichtig iſt, daß das für derartige 
Spätkulturen beſtimmte Land ſchon 
den ganzen Sommer hindurch ſo be 
arbeitet und gepflegt wurde, daß 
nunmehr möalichit arshe Mengen der 
wertvollen Bodenfeuhtigfeit zur Ver: 
fügung ftehen. Dern e2 ift wohl zu 
beadhten, daß um dieie Zeit für er- 
folgreiie Gemüfetulturen immer 
nah das größte Hindernig Die 
Zrodenheit und Dürre zufammen 
mit großer Hibe if. Wenn es fi) 
eben durchführen läßt, jollte man aus 
nabeliegendem Grunde daher auch bie 
Spätgemüfe entweder unmittelbar 
bor oder nad eineın Reaenfall ays- 
Dflanzen. Leider aber ift um biefe 
Seit die Witterung recht oft noch an= 
haltend troden, und 
foir nicht bei den Spätkulturen da= | 
ran borbeilommen, entmweber 
© außerordentlich fleikia zu fprenteln 
" £der aber überhaupt fünftlich zu be- 


wäſſern. 


dann können 


Auch ſpäter im Ottober, 
während des ſchönen amerikaniſchen 
Indianerſommers, wird es oft noch 
recht trochen, und auch dann iſt künſt— 
liche Bewäſſerung oder 
ſpritzen unerläßlich. 
Bohnen (String Beans) 
für die Benutzung im zeitigen Früh— 
jahr ſchon zwiſchen dem 1. und 15. 
— ausgepflanzt ſein; für die Be 
utzung ſpät im Herbſt erfolgt das 
Yu pflanzen in der lo Bien. Juliwoche, 
ſodaß die Bohnen noch ſieben bis 
acht Woche n zur Entwidlung haben, 
bevor der erjte harte Tzroft fie töten 
mag. 
Fin altes landesübliches Sprich— 
wort ſagt: „The twenty⸗fifth of July, 
wet or dry“; dieſe Re— 


ſow turnips, 
gel, ohne Rüdſicht auf naſſes oder 
den 25. Juli 


trockenes Wetter um 

herum Turnips auszuſähen, iſt eine 
recht gute, nicht etwa, weil die dann 
geſäten Turnips immer gut keimen 
und aufgehen werden, ſondern weil 
dieſer Termin für unſer Klima über— 
haupt der richtige Zeitpunkt zum 
Säen von Turnips iſt. Da die Kör— 
ner des Turnpsſamens ſehr klein 
ſind, darf die Ausſaat nur ſehr leicht 
erfolgen und der Samen nur ein 
ganz klein wenig bedeckt werden. 
Bisweilen ſät man Turnips in— 


Reihen, aber gewöhnlich macht man genſatz zum Bleichſellerie oder 
für die Herbſtbeſtellung doch eine Endivienſalat, nicht hochgebunden au 
den | werden, da ſie ſowieſo ſchon ſehr auf— 

Samen dann mit einer ganz leichten recht und dicht zuſammen, kopfartig, | 


‚breitwürfige Saat und bringt 

'Aderfchleife etwas ein. 
Rutabagas verlangen zu 

\Entwidlung eine jo lange, 


im äußeriten nördlichen Zeile des 
Staates Jilinois noch erfoigreich an 


Sof. 
den 
Corned B 


—E Pſund 6 


vers 
—8 „got 


Fri geräucerter 


Kartei sein, 


oder, 0045 63e 


ltr; nen n, beite Sor⸗ 
Zaft, 
she 


aclbe Slobe 


bauen können; 


an 1Kund. ſpez 
tag im Milw. Vive, Si 
Yaden, Ballone.. % 


und Ale Beitellungen wer: 
in beiden Soldat (einen Brief von jermer 


Ziebjten lejend): Ein Tamojes 


Läden angenommen. 
Zfhanti 
SDhooting 


Ca ds R 
vorz. rola 


Lachs; 6 Büchſen für 


. ı Star 


8*1 


Libbys ie 


ur ee 9] 


Iman ihr lajlen. Tas it wieder gang 


aitt. J Schweinebraten! 


1820 
Roaſt, 


Me 





| Mit ee 


Bidle; 73 


hohe 
Mile 9 ſe n für 


Rilh, | — In jhmeren Nöten. 
Schmierendirettor (als Die Wlitglies 

4 der des (Enjembles wegen rüditandız | 

reine Kger Bagen turz vor der Iellauffuh: 

A lsung jtreiien): „Mein Gott, nun fig’ 

si Ai) Da! In einer Stunde jo dir 
 Vorjtellung beginnen, und ic hak 
nichts als einen Apfel und Die 


mid ab 


s 196 | 


{| Sniders 
feine 


Suppe 
Toniatene 


Suppe; 9 Büchſen. 


wii Ye n, 
ara b 
5 Vüchlen.. 


2 i 
Nie die Krane... 


aber au da ent 


wickeln fich bei weitem no& nicht im: 


‚Vegetation reit 


ner vollfommene Rüben. Den Ru- 
tabagasfamen hätte man fon um! 
den 1. Juli herum ausjäen follen, | 
um ten Pflanzen eine möglichit lange 
zu ſichern. Nachdem 
gut aufgegangen iſt, 


er 
.. 


Samen 


ſollte in den Reihen ausgedünnt wer— 


fleißiges Be⸗— 


ſollten 


erinnert. 


wer im Juli keine Yusjaat 
lann 
pflanzen fertigen pflanzen 


| 


I 


ihrer | bie Blätter alfo ein aartes, gut ge- 
tühle | bleichtes Produit. 
Periote, daß wir ſie überhaupt nur aufpaſſen, da die Raupe des Hohl- 


i 


den, fo - ß nur etwa alfe Fuß in 
den Reihen noch eine einzige Pflanze 
ſtehen bleibt. 

Pet⸗ſai, auch Selleriekohl genann 
iſt eine chineſiſche Ge 2* e, bie 
hierzulande zwar fohen lange betannt 
gemweien ift, aber doch erit in den! 

eien paar Xahren allgemeinere Be⸗ 
achtung gefunden hat. Sie iſt ‚bot, 
allen Tiingen eine ausgezeichneie Ca: 
latpflanze, da fie bei ri ichtiger Aultur! 
große, fafitge, mohlgebleichte Biät!er | 
liefert. Hr Gefymad erinnert fo: | « 
wohl an Kepffohl tvie an Zurnips, Hert 
tit aber milder und angenehmer tie 
bet Diefen beiden Gemüjepflanzen. 
Cemöhnlid; nennt man diefe Hinefi- 
Ihe & emüjepflanze Selleriekohl, doch 
iſt dieſe Bezeichnung durchaus unbe— 
rechtigt, da im Geſchmack der Pflanze 
aber auch gar nichts den Sellerie 
Um die beſten Reſultate 
zu erzielen, ſollte J den lerien 
tohl oder Pet-ſai ſchon in der Zeit 
vom 1. bis 15. Juli ausſäen, ſodaß 
man Mitte Auguſt verpflanzen kann; 
macte, 
pielleiht die zum Aus- 
faufen. 
Um die Blätter des Selleriekohles; 
bleichen, brauchen ſie, ganz im Ge) 
zum | 


Po li iziſt: Dös g'fallet du 
halt, du alter Unnp; — alleweil 
eſſen und trinken und nichts tun! 
Strolch: Dös g'fallet Ihna aa— 
Polizeier! 


— ——— — 


Das letzte Wort. Mann) 
(ärgerlic): Jetzt hör' aber mal auf) 
mi Deinem ewigen Spektakel; es 

wäre wirklich gut, wenn Dir ein 
Häng zeſchloß vor Den Diund gehängt | 
würde. 

Frtau: „Ja, aber dann betämſt 
= den Sylüffel tuzu nod lange! 


Schlecht zumachen. Frau: 
Es iſt nur noch Rotwenn im Keller, 


Im 
je “ 
Iegt ben, was machen mir Da? 

Wirt (achjelzudend): „Kann 
nicht helfen; ja menn’s 
‚mär’ * 


ihm 


— — — — — 


Empfindlich. 
reſtant (als ein Auto borbeifaujt) : 
„Pfui Deibel, der Geſtankl.. Sind 
E ſo gut, Herr Gendarm und halten 
mir 'mal d Nein zul“ 

— Beim Schiffsunglück. — — *8* 
| bermeifter: „Ich halt mich ſchon noch 
einige Minuten über Waſſer, retten Sie 
zuerſt den dideng&tudenten, bon dem 
iriege ich noch ziweihundert Marti” 


machen. Bon Natur aus ergeben | 


Man muß aber 


mweißlings, bie ja auch den Kopflohl 
jo jtart heimfucht, eine ganz’ befon- 


Far | x 
fm bat die Marie Inmer, das muf | 


Armbruſt!“ 


und der Fremde will Weißwein has 


umgefehrt| 


einiges Demurmel und etivelhe Ins ' 


‚tube ın Dem 9Jtreife feiner Suhoıer 
herdortief, ſügte Lequinio eniſchuldi⸗ 
gend und erlauternd hinzu: „Bas iſt 
odie Sprechweiſe der vom religiöſen 
—* mus miedergehattenen wiuale, 
Ich, der ich unter ıhr lebe und jeit 
langer zeit mit meiner zyeder fir fie 
wirte, weiß genau, wie mun zu ıhr 
ſprechen muß, wenn man ſich ver— 
ſtändlich machen witl.“ 
„Berg“ aber dachte Lequinio bei ſei— 
nen Worten? Ofſenbar an den Berg 
Sinai, von dem aus Moſes den Ju— 
den Die Geſetzestaſeln georacht hatte. 
Ver Rednet ſiellte du geſeggebende 





Un welchen 


Körperſchaft (Legislative) in Paralle- 


Ile zu jenem traditionellen Seſetzesge— 
|ber, zu Mojes, und den Sigungsjaal 
zum Berge Sınar. Dub Mejer Wers 
gleich in einer Berjammlung, Die ges 
tude Dubei mur, 
urteilen einen tötichen Streid, 
‚perjegen, auf Wisertpruch toben 
mußte, ift begreiflich. Aber das Wort 
war einmal ausgerprowen und mwırtte 
‚weiter. Hatte Yequiniv die Sejamts 
heit Der Abgeordneten als die vom 
Berge herabſteigenden Geſetzgeber be— 
zeichnet, ſo war von da nur ein 
Schritt dazu, daß ſich die radikale 
Winderheit, die ſich für bie einzig aus 
‚ten, reinen und mahrhaften Wejegaes 
'ber hielten, dus Wort beileaten. 

Als 1793 an Stelle der alten eine 

neue Religion geſchaffen worden 
war, als ıman nicht mehr eine Zwei— 
|deutigteit zu befürchten brauchte, da 
tonnten die Radikalen des Kon— 
dents den Namen auch öffentlich 
nehmen. 
Wägt man die Gründe, die für die 
ine und die andere Erklärung des 
Namens Bergpartei gegeben ſind, ge— 
geneinander ab, ſo klommt man der 
Wahrheit vielleicht am nächſten, wenn 
man ſie beide in gewiſſen Grenzen 
‚zeiten läht: die konkrete Bezeichnung 
der Plätze in der Höhe des Sitzungs— 
'jaales vermijchte ſich vermutlich mit 
der abjtratten Auffaflung, daß dort 
‚diejenigen jaßen, die dem Wolte dus 
neue Gefeh zu bringen willens und 
fahig waren, ſo wie Moſes einſt der 
Sage nach den Detalog, die zehn Ee⸗ 
bote, von den Höhen des Berges Gi 
nai zu ſeinem Volke herabtrug. 


— — — 


Brebint. 


Ein jchiwarzer 
‚in Sanjas pflegte feine Predigt 
|dem Glodenfchlane elf zu fliehen und 
mit den Morten: 


| Gott.“ 


den religwejen Bors | 
zu 


Methodiſten⸗Prediger 
mit 


„Dazu verhelfe uns allen der liche | 


Einjt hielt er wieder eine Rede über | 


Ausruf: 

„Und ‚was ivar fein 
| Galgen!“ 
| Da fchlug e3 gerade elf und er ſchloß 
feine Predigt: 


Lohn? — 


Haman und endete mit dem pathetiſchen 
— GEefeſſelter ae | 


„Und dazu verbelfe uns allen der liebe 


| Gott! Amen * 


f * 
er 
ar 


Weiße Kinder⸗Kleider— Envelope Chemiſe und 
feine Qualit tät Lawn, Kombinationen f. Da 
mit . Zpiken und men, in Weiß und im 
Einf t, Wert 98Sc, Rola, alle BI 
für vie Riammung zu reg! ulär 40%, 3 


Tamen-Unterröde, hüb- , Haucheider aus nuter Feine gerippte bauımo. 
fhe aeblümie Ent Sualität Pe Umon Suits für Da- 
würfe, gemacht aus bieten mer, Spiten an den 
feinem Bercalite, 79c) anläre 6% Werie, Knieen, reguläre und 
wert, dieſen Verkauf diejem Berlauf zu erira Gröfen, wi. 30c, 


540 460 DIE. A8c 29Ic 


Hanskteider jür Damen, aus nu-, Bungalow Yermet Sch —— gemadt aus —— ig niedriges 
ſer Onalität Lawn. Ihr lönnut aus beſter Qualirũt r Qualität — n Coutil. mit 
Das YXNaterial allein für diefe dard Percal i en * ein außer⸗ 
Kleider nicht für bon find bis 
309 Taufen für dieſen 
Größen von Räumungs 
bis 42, zu Verkauf 


Serpentine Grepe Drefiing Sar- 
ques, in hübſchen geblümten 
Entwürfen, beſeßt mit Bändern 
aus Satine, in 
Größen 36 bis 
—F 196c Werte 


ordentlicher 
ſpe sich 
Rau 


—3 — 2: bis 


für diefen Be 
fit .. 
de Be 


d 


Muslin Storiet-Bezüge, mit © 
Sviven- und Demnach 
Oberteil, re auläre 


serie für 2lc 
belle ‚Karben; 


»Raͤumung 
Mudslin⸗Unterröcke ſur Daee 4uc wert, 
men, aus guter Qualität | 


Musltin, mit Spitzen be— 29 | 
d. c | 


für 
und 
Damen; 
Rücken zum 
stnöpfen; nur 


Schurzen, 
Miſſes 
kleine 


Gan— ze Leibchen für Babies und Mifies — mit * — — 
fir sie 
zu min 
gerigy weißem Groep gut ae 
erieil, nur regul. Grö— J „8 
m.Band; < 19 Wer 
mung zu 

Groͤßen Crepe Lawn Drefſing Sar- 


Räumungs 
Be ie 
ae — Geſtrcte Underwatits für Kin⸗ 
Ü || der, mit Beinfmi vfen auf ge 
niedrigem Hals, ärmelloje Fallen, g tauft 
10c wert, für Rummage-Verkauf, 6 en u C 
lc, s 
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